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Vorwort

Das PC-Softwarepaket WV-ASM100 wurde entwickelt zur integrierten Verwaltung von mehreren Panasonic
Netzwerk-Diskrekordern und Digitalrekordern (im Folgenden Rekorder genannt), Netzschnittstellengeraten (im
Folgenden Codierer genannt) und Netzwerkkameras (im Folgenden Kameras genannt), die Gber ein Netzwerk wie
LAN oder das Internet zusammengeschlossen sind und unter dem Microsoft® Windows® Betriebssystem arbeiten.
Zu den mit dieser Software kompatiblen Geraten siehe den Abschnitt "Kompatible Gerate" («= Seite 5).

Der Einsatz dieser Software auf einem an ein Netzwerk angeschlossenen Personal-Computer (nachfolgend PC

genannt) erméglicht es, Live-Bilder der Kameras anzuzeigen, in Rekordern gespeicherte Bilder wiederzugeben,
sowie Bilddateien herunterzuladen und auf der Festplatte des PC zu speichern.

Software-Konfiguration

Diese Software besteht aus folgenden 3 Applikationen:

Einstellsoftware: Die zum Betreiben der Betriebssoftware erforderlichen Einstellungen kénnen mit dieser
Software konfiguriert und verwaltet werden.

Betriebssoftware: Die Software ermdglicht Anzeige von Live-Bildern, Wiedergabe, Herunterladen, Absuchen
des Rekorders nach gespeicherten Bildern und Steuern der Kameras.

Servicesoftware: Die Servicesoftware ermdglicht die Ubertragung mittels Panasonic-Alarmprotokoll sowie

die Léschung von Betriebsprotokollen.
Dies ist eine residente Applikation (in der System-Ablage). Sobald der PC eingeschaltet
wird, lauft die Servicesoftware im Hintergrund.

Systemkonfiguration
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Netzwerk-Kamera PC, auf dem die Software installiert ist.



*1: In der abgebildeten Systemkonfiguration "System A" kénnen mit der Software Live-Bilder der an den Rekorder
angeschlossenen Kameras unter Umgehung des Rekorders direkt Gberwacht werden.
Die Uberwachung von Live-Bildern direkt von den Kameras mit der Software setzt Folgendes voraus:
 Die Kameras sind im Rekorder registriert.
* Nur ein Port des Rekorders ist belegt.
*2: Das Bediengerét ist als Option erhaltlich.

Wichtig:

* Kein Kreuzkabel fir den Anschluss des PC an die einzelnen Geréate verwenden.

+ Als Ubertragungsgeschwindigkeit fur alle Rekorder, PCs und Hubs wird 100 Mbps-FULL empfohlen.
Zur Einstellung der Ubertragungsgeschwindigkeit siehe die den einzelnen Geréten beiliegende Bedienungs-
anleitung.

+ Bei Anschluss mehrerer Bediengerate ist der einwandfreie Betrieb der Software nicht gewéhrleistet.

Systemspezifikationen

» Rekorder-Registrierung: Bis zu 100 Rekorder kénnen registriert werden

* Registrieren von Codierern: Bis zu 64 Codierer kdnnen registriert werden

* Registrieren von Kameras: Bis zu 256 Kameras kénnen registriert werden

» Benutzer-Registrierung: Bis zu 32 Benutzer kénnen registriert werden

» Berechtigungsebenen: 5 Ebenen

» Gruppenregistrierung: Bis zu 400 Gruppen kénnen registriert werden

» Sequenzregistrierung: Bis zu 10 Sequenzen (Fir eine Sequenz kdnnen bis zu 64 Schritte abge-
speichert werden)

+ Kartenregistrierung: Bis zu 100 Karten (Bis zu 64 Kameras kdnnen einer Karte zugeordnet und bis zu

20 Karten kénnen registriert werden) (Die Datei muss kleiner als 10 MB sein.
Zulassige Dateiformate sind JPEG und BMP.)

 Speicherbare Alarmprotokolle: Bis zu 30 000 Protokolle (Bis zu 1 000 Protokolle kénnen angezeigt
werden)

 Speicherbare Gerate-Fehlerprotokolle: Bis zu 1 000 Protokolle (Bis zu 1 000 Protokolle kénnen angezeigt
werden)

» Speicherbare Netzwerk-Fehlerprotokolle:  Bis zu 1 000 Protokolle (Bis zu 1 000 Protokolle kdnnen angezeigt
werden)

» Speicherbare Systemprotokolle: Bis zu 1 000 Protokolle (Bis zu 1 000 Protokolle kénnen angezeigt
werden)

 Speicherbare Betriebsprotokolle: Bis zu 100 000 Protokolle (Bis zu 1 000 Protokolle kénnen ange-
zeigt werden)

» Anzeigbare Suchergebnisse: Bis zu 1 000 Protokolle

Hinweise:

« Die Zahl der PCs, die gleichzeitig auf einen Rekorder zugreifen kénnen, ist unterschiedlich in Abhangigkeit von
den im "Livefenster" getroffenen Software-Einstellungen und dem Rekordermodell.

Rekorder Einstellung des "Livefenster" *1 Bei Sequenzanzeige auf dem 16fach-Bildschirm
Anwenden | Nicht anwenden ist der Zugriff tiber jeweils nur einen PC maglich.

ND300 4 6 *2 Bei Anzeige im 16fach-Bildformat ist der Zugriff

ND200 2 4 durch jeweils 2 PCs maglich.

HD300 2*1 3*2

» Wenn aufgrund von Web-Browser- oder FTP-Zugriffen die maximale Anzahl gleichzeitiger Zugriffe Gberschritten
werden sollte, kann die Verbindung mit dem Rekorder unterbrochen werden, was durch einen schwarzen Bild-
schirm angezeigt wird.




Kompatible Gerate

Folgende Gerate sind mit dieser Software kompatibel.

Wichtig:
Einige Merkmale funktionieren in Abh&ngigkeit von der Firmware-Version des kompatiblen Geréats u.U. nicht.
Zu Einzelheiten siehe die beiliegende Liste "Zuordnung der Funktionen zu den kompatiblen Geraten".

Hinweis:
Zu den anschlieBbaren Kameras siehe die Bedienungsanleitung des verwendeten Rekorders.

Kompatible Rekorder

Modell-Nr. Bezeichnung in dieser Bedienungsanleitung Version Kompression
mggggA ND300 4.10 oder neuer MF:JIIED%C‘;}
WJ-ND200  |ND200 1.10 oder never | M" o3
angg?gﬁ HD300 3.32 or later Modellbezogen

Kompatibler Codierer

Modell-Nr. Bezeichnung in dieser Bedienungsanleitung Version Kompression
MPEG-4
WJ-NT304 NT304 1.00 oder neuer M-JPEG
MPEG-4
WJ-NT314 NT314 1.00 oder neuer M-JPEG




Kompatible Kameras

Modell-Nr. Bezeichnung in dieser Bedienungsanleitung Version Kompression
WV-NP472 NP472 2.20 oder neuer |M-JPEG
WV-NS320 NS32x 2.20 oder neuer |M-JPEG
WV-NW474 | NW47x 2.20 oder neuer |M-JPEG

MPEG-4

WV-NP244 NP24x 1.20 oder neuer M-JPEG

WV-NP1000 MPEG-4

WV-NP1004 NP100x 1.21 oder neuer M-JPEG

MPEG-4

WV-NS202 NS202 1.11 oder neuer M-JPEG

MPEG-4

WV-NS202A | NS202A 2.00 oder neuer M-JPEG

MPEG-4

WV-NF284 NF28x 1.00 oder neuer |+ \pE~

MPEG-4

WV-NW484 | NW48x 1.00 oder neuer |+ \pE~

WV-NS950 MPEG-4
NS95x 1.00 oder neuer

WV-NS954 M-JPEG

WV-NW960 MPEG-4
NW96x 1.00 oder neuer

WV-NW964 M-JPEG




Merkmale

Gerite fernbedienbar

Mit der Software kénnen Rekorder, Codierer und Kameras Uber ein Netzwerk bedient werden. Bei Betrieb des
Rekorders Uber ein Netzwerk stehen Funktionen wie die Anzeige von Live-Bildern, Wiedergabe von Aufzeich-
nungen, Kameraoperationen, Statusanzeige und Suche zur Verfigung.

Zu Einzelheiten siehe die folgenden Kapitel.

Uberwachung von Live-Bildern (== Seite 38)

Wiedergabe (= Seite 51)

Bedienung der Kameras (= Seite 50)

Statusleiste (x= Seite 21)

Suche und Wiedergabe von Ereignisaufzeichnungen (= Seite 56)

Multi-Monitorbetrieb

Im Multi-Monitorbetrieb mit bis zu drei Computer-Sichtgeraten kénnen Bedien-, Live- und Kartenfenster gleichzeitig
angezeigt werden.

Zu Einzelheiten siehe die Abschnitte "Beschreibung des Multi-Monitorbetriebs" (== Seite 34) und "Multi-Monitor-
betrieb" (== Seite 47).

Herunterladen von Bildern
Durch Vorgabe von Zeitbereich, Zielrekordern und Zielkameras kénnen Aufzeichnungen heruntergeladen werden.
Zu Einzelheiten Gber das Herunterladen von Bildern siehe Seite 61.

Alarm-/Fehlerbenachrichtigung und Protokollverwaltung

¢ Alarmbenachrichtigung
Bei Eingang einer Alarmbenachrichtigung vom Rekorder wird der Alarminhalt in einem Popup (Alarmbenachrich-
tigungsfenster) im Bedienfenster angezeigt. Der Alarminhalt wird auch in Form eines Protokolls im Alarm-
protokollfeld angezeigt.

¢ Fehlerbenachrichtigung
Bei Eingang einer Benachrichtigung tber Rekorder- oder Netzwerkfehler wird der Fehlerinhalt in einem Popup
(Fehlerbenachrichtigungsfenster) im Bedienfenster angezeigt. Der Fehlerinhalt wird auch in Form eines
Protokolls im Gerate- oder Netzwerk-Fehlerprotokollfeld angezeigt.

* Protokollverwaltung
In jedem Alarm- bzw. Fehlerfall wird automatisch ein Protokoll erstellt. Protokolle kénnen nach Protokolltyp
(Alarm-, Gerate- und Netzwerk-Fehlerprotokoll) geordnet in den Protokollfeldern (Alarm-, Gerate- und Netzwerk-
Fehlerprotokollfeld) eingesehen werden.
Anklicken eines im Protokollfeld angezeigten Protokolls startet die Wiedergabe der entsprechenden Aufzeich-
nungen.
Zu Einzelheiten Gber die Protokollverwaltung siehe den Abschnitt "Alarm-/Fehlerbenachrichtigung und Protokol-
lverwaltung" (s= Seite 74).

Sicherheit

Zur erhoéhten Sicherheit kann die Benutzer-Authentisierung angewendet werden (Eingabe eines Benutzernamens
und Passwortes erforderlich). Die Software verwaltet den Administrator (zur Verwaltung der Software Berechtigter)
und die registrierten Benutzer (zur Bedienung der Software aber nicht zu Einstellungen Berechtigte).

Die einem Benutzer zugangigen Funktionen kénnen auch lber die Zuweisung von Berechtigungsebenen begrenzt
werden.

Zu Einzelheiten Uber die Benutzerverwaltung siehe den Abschnitt "Benutzerverwaltung” (= Seite 16).

Wichtig:
Sicherstellen, dass die einzelnen Funktionen mit den verwendeten Geraten kompatibel sind.
Zu Einzelheiten siehe die beiliegende Liste "Zuordnung der Funktionen zu den kompatiblen Geraten".




Standardzubehor

CD-ROM ..o 1 St.
Installationshandbuch .........cccooiiiiiiiii e, 1 St.
Hardware-Modul fiir Kopierschutz (USB-Dongle) ............... 1 St.
Wichtig:

+ Die mitgelieferte CD-ROM enthalt das Installationsprogramm flir diese Software, die Einstellanleitung (PDF), die
Bedienungsanleitung (PDF, vorliegend), die Datei Readme.txt und das Setup-Programm flir das Bediengerét
WV-CU950.

Die Datei Readme.txt bitte vor der Installation lesen.

+ Diese Software arbeitet nur dann, wenn der mitgelieferte Dongle (fir USB) angeschlossen ist.

Vor Ingebrauchnahme der Software den Dongle auf den USB-Port stecken.

Uber diese Bedienungsanleitung

Geliefert werden zwei Anleitungen als PDF-Dateien (Bedienungs- und Einstellanleitung) und das Installations-

handbuch (Heft).
Diese PDF-Anleitung enthélt Beschreibungen fiir registrierte Benutzer zu den Funktionen der Betriebssoftware und

den Operationen im Bedienfenster.
Zur Installation der Software und den zum Starten der Software erforderlichen vorbereitenden Einstellungen siehe

die Einstellanleitung (PDF).

Die Beschreibungen auf den folgenden Seiten gehen davon aus, dass der PC mit Windows® XP Professional

arbeitet.
Bei Verwendung eines anderen Betriebssystems oder anderer Einstellungen kénnen die Bedienfenster von den hier

abgebildeten abweichen.

Warenzeichen und eingetragene Warenzeichen

* Intel und Pentium sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen von Intel Corporation in den U.S.A und
anderen Landern.

» Microsoft, Windows, Windows Vista, Internet Explorer und DirectX sind eingetragene Warenzeichen von
Microsoft Corporation in den U.S.A und/oder anderen Landern.

» Adobe, Adobe-Logos und Reader sind eingetragene Warenzeichen von Adobe Systems Incorporated in den
U.S.A. und/oder anderen Landern.

» Andere in dieser Bedienungsanleitung enthaltene Firmennamen und Produkte kénnen Warenzeichen oder

eingetragene Warenzeichen des jeweiligen Eigentimers darstellen.

Abkirzungen

Es folgt eine Beschreibung der in dieser Bedienungsanleitung verwendeten Grundbegriffe.
Microsoft® Windows® XP Professional SP2 und Microsoft® Windows® XP Home Edition SP2 werden kurz Windows

XP genannt.



Beschrankung der Haftung

DIE LIEFERUNG DIESER PUBLIKATION ERFOLGT OHNE MANGELGEWAHR, WEDER AUSDRUCKLICH NOCH
STILLSCHWEIGEND, EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRANKT AUF DIE GESETZLICHE
GEWAHRLEISTUNG DER GEBRAUCHSTAUGLICHKEIT, EIGNUNG ZU BESTIMMTEN ZWECKEN ODER
NICHTVERLETZUNG DER RECHTE DRITTER.

DIE PUBLIKATION KONNTE TECHNISCHE UNGENAUIGKEITEN ODER DRUCKFEHLER ENTHALTEN.

IM LAUFE DER VERBESSERUNG DIESER PUBLIKATION UND/ODER DER ENTSPRECHENDEN PRODUKTE
KANN DER INHALT JEDERZEIT KORRIGIERT BZW. ERGANZT WERDEN.

Haftungsausschluss

Panasonic Corporation IST UNTER ANDEREM IN KEINEM DER UNTEN AUFGEFUHRTEN FALLE GEGENUBER
JURISTISCHEN PERSONEN ODER PERSONEN HAFTBAR, ES SEI DENN ES HANDELT SICH UM DEN
ERSATZ ODER DIE ZUMUTBARE WARTUNG DES PRODUKTS:

(1) SCHADENSANSPRUCHE JEGLICHER ART, EINSCHLIESSLICH UND OHNE EINSCHRANKUNGEN
UNMITTELBARER, MITTELBARER, ZUSATZLICHER, FOLGE- ODER UBER DEN VERURSACHTEN
SCHADEN HINAUSGEHENDER SCHADENSANSPRUCHE; )

(2) KORPERVERLETZUNGEN ODER SONSTIGE SCHADEN, DIE AUF DEN UNSACHGEMASSEN GEBRAUCH
ODER DEN FAHRLASSIGEN BETRIEB DURCH DEN BENUTZER ZURUCKZUFUHREN SIND;

(3) UNZULASSIGES ZERLEGEN, REPARIEREN ODER VERANDERN DES PRODUKTS DURCH DEN
BENUTZER;

(4) JEGLICHE STORUNGEN, MITTELBARE UNANNEHMLICHKEITEN, ODER VERLUSTE ODER SCHADEN, DIE
SICH AUS DEM ZUSAMMENSCHALTEN DES SYSTEMS MIT GERATEN VON FREMDHERSTELLERN
ERGEBEN;

(5) JEGLICHE ANSPRUCHE ODER KLAGEN AUF SCHADENERSATZ DURCH IRGENDWELCHE PERSONEN
ODER ORGANISATIONEN, DIE EIN PHOTOGENES SUBJEKT SIND, HINSICHTLICH EINER VERLETZUNG
DES PERSONLICHKEITSRECHTES MIT DEM ERGEBNIS, DASS BILDER DER UBERWACHUNGSKAMERA
EINSCHLIESSLICH ABGESPEICHERTER DATEN AUS IRGENDEINEM GRUND VEROFFENTLICHT BZW. ZU
ANDEREN ZWECKEN ALS ZUR UBERWACHUNG VERWENDET WERDEN.

Vorsichtsmafregeln

Verteilen, Kopieren, Zerlegen, Nacherstellen und Nachbauen dieses Produkts, sowie auch dessen Export unter
Verletzung der Exportgesetze ist ausdriicklich verboten.

MPEG-4 Visual Patent Portfolio License

Dieses Produkt ist im Rahmen der MPEG-4 Visual Patent Portfolio License lizenziert (i) fiir den persénlichen und
nicht kommerziellen Einsatz in Verbindung mit Informationen, die von einem Verbraucher, der nicht zu Unter-
nehmenszwecken handelt, in Ubereinstimmung mit dem MPEG-4 Visual Standard ("MPEG-4 Video") zu
persénlichen Zwecken und unentgeltlich erstellt wurden und (ii) fir den Einsatz in Verbindung mit MPEG-4 Videos,
die von einem Verbraucher zu persdnlichen Zwecken und unentgeltlich erstellt oder durch einen MPEG LA
lizenzierten Videoanbieter zur Verfligung gestellt wurden. Es wird weder implizit noch explizit eine Lizenz fur andere
Einsatzzwecke gewéhrt. Weitere Informationen zur Verwendung fir Werbezwecke sowie fir den internen und
kommerziellen Einsatz erhalten Sie von MPEG LA, LLC.

Siehe http://www.mpegla.com.
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Angewendete Konvention

Es folgt eine Beschreibung der in dieser Bedienungsanleitung verwendeten Grundbegriffe.

Administrator
Bezeichnet den fir die Verwaltung und Bedienung der
Software Verantwortlichen.

Benutzer

Bezeichnet den Bediener der Software. Benutzer
missen entweder als Administrator oder Benutzer
dieser Software registriert sein. Nur ein als Admini-
strator registrierter Benutzer kann Einstellung und
Wartung der Software vornehmen.

Rekorder

Bezeichnet Panasonic Netzwerk-Digitalrekorder bzw.
Digitalrekorder.

Zu den mit dieser Software kompatiblen Rekordern
siehe den Abschnitt "Kompatible Gerate" (== Seite 5).

Codierer

Bezeichnet ein Panasonic Netzschnittstellengerat
(Codierer).

Zu den mit dieser Software kompatiblen Codierern
siehe den Abschnitt "Kompatible Gerate" (== Seite 5).

Stationidre Kamera
Bezeichnet eine Kamera ohne das Schwenk-
/Neigemerkmal.

PTZ-Kamera
Bezeichnet eine Kamera mit dem Schwenk-
/Neigemerkmal.

Live-Bild
Bezeichnet Live-Bilder von der Kamera.

Direkter Bildempfang

Bedeutet, dass Bilder direkt von einer im Netzwerk-
Diskrekorder registrierten Kamera empfangen werden
und nicht Uber den Rekorder.

Gruppenanzeige

16 Kameras kdnnen als Gruppe registriert und deren
Bilder gruppenweise angezeigt werden. Diese Art der
Anzeige nennt sich "Gruppenanzeige".

Sequenz

Die Bilder registrierter Gruppen kénnen in einer vorher
festgelegten Reihenfolge angezeigt werden. Diese Art
der Anzeige nennt sich "Sequenz".

Die Sequenzanzeige mit dieser Software ist nur bei
Live-Bildern méglich.

EL-Zoom

Bezeichnet das bei der Anzeige von Live-Bildern und
Aufzeichnungen mdégliche Zoomen.

Im Gegensatz zum Zoomen der Kamera, die die Bilder
mit Hilfe eines Zoomobjektivs vergréBert, bezeichnet
EL-Zoom die VergréBerung der Bilder durch Ver-
arbeitung mit dieser Software.

Kameraoperation

Bezeichnet die Operationen der an den Rekorder
angeschlossenen Kamera, z.B. Schwenken/Kippen,
Zoomen, Fokussieren, Starten der Presetfunktion
(Fahren in Presetposition), Starten des Auto-Modus,
Einstellen der Helligkeit, Registrieren von Preset-
positionen und Steuern von Zusatzeinrichtungen
(AUX).

Netzwerkwiedergabe

Auf dem Rekorder aufgezeichnete Bilder kdnnen Uber
ein Netzwerk wiedergegeben werden. Diese Funktion
nennt sich "Netzwerkwiedergabe".

Manuelle Aufzeichnung

Bezeichnet Aufzeichnungsvorgéange, die mit den
Tasten [REC START] und [REC STOP] gestartet bzw.
gestoppt werden.

Download .

Bezeichnet das Herunterladen oder Ubertragen einer
Datei (auf dem Rekorder aufgezeichnete Bilder) vom
Rekorder zu einem PC tber FTP.

AVMD-Informationen

Alarminformationen Utber in Bewegung befindliche
Objekte, einschlieBlich solcher, die in einer Szene
bleiben oder aus dieser verschwinden.

Wenn "AVMD-Informationen anzeigen" auf "ON" steht,
kann im Alarmfall ein Rahmen oder ein Trace darge-
stellt werden.

Sicherstellen, dass das Geratemodell die einzelnen
Funktionen unterstitzt.

Siehe die mitgelieferte PDF-Datei "Zuordnung der
Funktionen zu den kompatiblen Geraten".

Zu weiteren Informationen tber AVMD siehe die Be-
dienungsanleitung des AVMD-kompatiblen Modells.



Bilddatei
Bezeichnet von einem Rekorder heruntergeladene
Bilddaten.

Dateiwiedergabe
Bezieht sich auf die Wiedergabe von Bilddateien mit
der Viewer-Software.

Benachrichtigungen iliber Panasonic-Alarm-
protokoll

Benachrichtigungen tber Alarmfélle und Geratefehler
erscheinen in einem Popup (Benachrichtigungsfenster)
im Bedienungsfenster, wenn Uber Panasonic-Alarm-
protokoll eine entsprechende Meldung vom Gerat
eingeht.

Applikationsprotokoll

Bezeichnet Protokolle, die jeweils erstellt werden,
wenn die Software Informationen Uber einen Alarm-
oder Fehlervorfall vom Rekorder erhalt oder wenn eine
Software-Operation durchgefiihrt wird.
Applikationsprotokolle sind unterteilt in Alarm-,
Gerate-, Netzwerkfehler-, System- und
Operationsprotokolle.

Es werden getrennte Protokolle fiir Operationen,
System, Alarm und Netzwerk erstellt.

Rekorderprotokoll

Bezeichnet Protokolle, die jeweils bei Eintreten eines
Rekorder oder Netzwerkfehlers im Rekorder erstellt
werden.

Rekorderprotokolle werden vom Rekorder erstellt.
Es werden getrennte Protokolle fir Fehler, Zugriffe,
Ereignisse und Netzwerk erstellt.

M-JPEG

Bezeichnet einen Video-Codec, der auf sequentielle
Abfrage vom Gerat Videohalbbilder der Kamera zu
einzelnen JPEG-Bildern komprimiert.

Im Vergleich zum Abfragen einzelner JPEG-Bilder von
der Kamera reduziert dies die Belastung des Netz-
werks. Die Ubertragungsrate kann jedoch in Abhangig-
keit vom Zustand der Kamera schwanken.

Bei einigen Kameras wird dieser Video-Codec einfach
mit "JPEG" bezeichnet.

REC-Ereignis

Bezeichnet den Grund (Ereignis oder Operation) fir
die Auslésung der Aufzeichnung.

Bei Aufzeichnungsereignissen wird unterschieden
zwischen.

Manuell, Zeitplan, Notfall, Standortalarm, Schnitt-
stellenalarm, Befehlsalarm VMD, Videoausfall und SD-
Speicher

SD-Speicheraufzeichnung (SD-Speicherdaten)
Bezeichnet ein bei bestimmten Panasonic-Kameras
vorhandenes Merkmal, das es ermdglicht, die auf SD-
Speicherkarte der Kamera gespeicherten Bilder zum
Rekorder zu Ubertragen.

Die so zum Rekorder Ubertragenen Bilder werden hier
mit "SD-Speicherdaten" bezeichnet.

Die Zeitbasis fiir die Aufzeichnung auf der SD-
Speicherkarte ist die Uhr der Kamera.

Einstellsoftware

Bezeichnet die Applikation, mit der die zum Betrieb der
Software erforderlichen Einstellungen durchgefihrt
werden.

Betriebssoftware

Bezeichnet die Applikation, mit der die Anzeige von
Live-Bildern der Rekorder, Codierer und Kameras,
Wiedergabe, Download, Absuchen des Rekorders
nach gespeicherten Bildern und Steuerung der
Kamera erfolgt.

Bedienfenster
Bezeichnet das Fenster, in dem alle Bedienungen mit
Ausnahme der Software-Einstellungen staffinden.

Live-Fenster

Bezeichnet ein Fenster, das ausschlieBlich fir die
Gruppen- und Sequenzanzeige von Live-Bildern
benutzt wird.

Kartenfenster

Bezeichnet ein Fenster, in dem eine Karte mit den
Symbolen flr die registrierten Kameras dargestellt
wird.

Durch Anklicken eines Kamerasymbols auf der Karte
kann das Live-Bild der entsprechenden Kamera
angezeigt werden.

11
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Einschrankungen bei MPEG-4-Bildern

Bei der Bearbeitung von Bildern im MPEG-4-Format ergeben sich die folgenden Einschrankungen. Bitte lesen Sie
folgende Hinweise vor der Inbetriebnahme der Software.

1. Bei Anzeige von Live-Bildern
» Wenn wahrend der Anzeige von Live-Bildern im MPEG-4-Format eine der folgenden Operationen durchgefiihrt
wird, kann der Bildschirm einige Sekunden lang schwarz bleiben.
+ Bei der Anzeige von Live-Bildern im MPEG-4-Format (durch Umschalten des Kamerakanals usw.)
* Bei der VergréBerung eines MPEG-4-Bildes
Beispiel: Bei Einstellung des Auffrischintervalls an der Kamera auf "3 Sekunden" wird das MPEG-4-Bild alle 3
Sekunden aufgefrischt.

2. Bei der Wiedergabe von Aufzeichnungen
« Wenn wahrend der Wiedergabe von Aufzeichnungen eine der folgenden Operationen durchgefihrt wird, kann
die Wiedergabe einige Sekunden lang (*) mit héherer Geschwindigkeit erfolgen.
+ Bei der Anzeige von MPEG-4-Aufzeichnungen (durch Umschalten des Kamerakanals usw.)
+ Bei der VergréBerung eines MPEG-4-Bildes
(Bei VergréBerung einer auf Pause geschalteten MPEG-4-Aufzeichnung kann es vorkommen, dass statt des
angezeigten Bildes ein mehrere Sekunden spater angezeigtes vergrdBert wird.)
* Wenn die [WIEDRG]-Taste wahrend der Wiedergabe von MPEG-4-Bildern erneut angeklickt wird
« Wenn wahrend der Wiedergabe von MPEG-4-Bildern eine der folgenden Operation durchgefiihrt wird, kann die
Wiedergabe in Abstanden von mehreren Sekunden (*) stattfinden.
* R-WIEDRG
+ SCH-VORL/R-SPULEN
* VOR BILD
Beispiel: Bei Einstellung des Auffrischintervalls an der Kamera auf "3 Sekunden" wird das MPEG-4-Bild in
Absténden von 3 Sekunden wiedergegeben.
+ Bei der sequentiellen Wiedergabe von zwei Aufzeichnungen kénnen sich u.U. die letzten Einzelbilder der einen
Aufzeichnung mit den ersten der anderen uberlappen. )
+ Bei Anklicken der [UBERSPR]- oder [R-UBERSP]-Taste kann die Uberspringung ab einem mehrere Sekunden
spater liegenden Punkt (*) oder ab dem ersten Bild der n&chsten Aufzeichnung stattfinden.
» Wenn der Bildschirm schwarz ist, sind folgende Operationen nicht méglich.
+ WIEDRG/R-WIEDRG
» SCH-VORL/R-SPULEN
* NACHST BILD/VOR BILD
* NACHST REC/VORH REC
+ UBERSPR/R-UBERSP
« PAUSE
+ Bei der Wiedergabe von MPEG-4-Bildern unter Angabe von Zeit und Datum kann diese ab einem Punkt mehrere
Sekunden (*) nach der vorgegebenen Zeit oder ab dem ersten Vollbild der ndchsten Aufzeichnung beginnen.

3. Beim Download von Aufzeichnungen
Der Download von Aufzeichnungen kann ab einem Punkt mehrere Sekunden nach der vorgegebenen Zeit beginnen.
Der Download-Zeitraum sollte langer als das Auffrischintervall der Kamera sein.

Wichtig:
Die Zeit (Sekunden) und durch (*) gekennzeichneten Intervalle sind je nach dem an der Kamera eingestellten
Auffrischintervall (1 — 5 Sekunden) unterschiedlich.
Um die Verzdgerung zu verringern, das Auffrischintervall an der Kamera kurzer einstellen.
Zur Einstellung des Auffrischintervalls siehe die Bedienungsanleitung der Kamera.




Bedienungsschema

Zum Starten der Software siehe den Abschnitt

t Start der Betriebssoftware "Starten/Beenden der Betriebssoftware" (s= Seite
14).

In die Software einloggen.

A

t Login*
|

Bedienfenster Bei Multi-Monitorbetrieb

Uberwachung von Live-Bildern Live-Fenster

Suche nach Aufzeichnungen
‘ Kartenfenster ’ :
Wiedergabe von Aufzeich- ,
nungen . J

Speichern von Aufzeichnungen

Drucken von Bildern

Alarm-/Fehlerbenachrichtigung

n Benutzerwechsel

‘ Logout I

Das Bedienfenster wird angezeigt. Suche, Wieder-
gabe und Speichern von angezeigten Bildern kann
’ Uber das Menufeld und die Hilfsprogrammleiste

erfolgen.
Zu Einzelheiten siehe den Abschnitt "Bedien-
fenster" (== Seite 19).

B Zum Schluss aus der Software ausloggen.

‘ Beenden der Betriebssoftware

* Personen, die haufig mit der Software arbeiten, Das erneute Einloggen unter einem anderen Be-
kénnen sich Uber Auto-Login automatisch nutzernamen (Benutzerwechsel) ist mdglich.
einloggen lassen. Zu Einzelheiten siehe den Abschnitt "Benutzer-
Nur ein Administrator kann die Einstellungen fir wechsel" (= Seite 18).

Auto-Login vornehmen. Die Betriebssoftware beenden.

Hinweis:

Wenn nach Anklicken der Taste im Fenster das
Meldungsfenster erscheint, den Anweisungen im
Abschnitt "Angezeigte Meldungen und Abhilfe"
(v= Seite 90) folgen.




Starten/Beenden der Betriebssoftware

14

Starten der Betriebssoftware

Schritt 1

Um die Betriebssoftware zu starten, im Startmenii
"Operation Software" wahlen ("Start" - "Alle Pro-
gramme" - "Panasonic” - "WV-ASM100" - "Operation
Software") oder auf das "Operation Software"-Symbol
auf dem Arbeitsplatz doppelklicken.

— Nach dem Startup-Splash-Bild erscheint das Login-
Fenster.

Schritt 2

Den registrierten Benutzernamen und das Passwort
eingeben.

Bei der Inbetriebnahme der Software unmittelbar nach
der Installation ist nur ein Administrator registriert.
Unter "Benutzername" "ADMIN" und als Passwort
"12345" eingeben.

™ Login

Benutzernatne ADKIN

Abrecten

Wichtig:

* Vor dem Starten der Betriebssoftware muss die
Einstellsoftware beendet werden.

Andernfalls startet die Betriebssoftware nicht.

« Zur erhdhten Sicherheit vor der Inbetriebnahme der
Software ein neues Passwort fiir einen Admini-
strator registrieren.

* Es wird empfohlen, das Passwort fiir den Admini-
strator regelmaBig zu &ndern. Zum Andern des
Passwortes siehe die entsprechenden Beschrei-
bungen (== Seite 17).

Hinweis:
Ein Benutzer kann fiir Auto-Login registriert wer-
den, wenn zum Einloggen in die Software immer
derselbe Benutzername verwendet wird. Die
Vorgabe fur "User-Verifizierung" bei registrierten
Benutzern ist "ON" (Eingabe von Benutzernamen
und Passwort erforderlich). Das Setup fiir "User-
Verifizierung" Uber die Einstellsoftware kann nur
durch den Administrator vorgenommen werden. Zu
Einzelheiten siehe die Einstellanleitung (PDF).

Schritt 3

Die [OK]-Taste anklicken.
— Das Bedienfenster wird angezeigt.

) st
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Beenden der Betriehssoftware

Schritt 1

Auf der Mendleiste unter "Datei (F)" "Beenden (X)..."
wahlen oder [x] oben rechts im Fenster anklicken.

— Ein Bestatigungsfenster erscheint.

Schritt 2
Die [OK]-Taste anklicken.

Bestatipung

\;‘:/ wallen Sie wirklich die Arwendung beenden?

[ ok | [ Abbrechen ]

— Die Betriebssoftware wird beendet.

15



Benutzerverwaltung

16

Die Software verwaltet zwei Arten von Benutzern, und zwar den Administrator und die registrierten Benutzer.

Nur ein Administrator kann die Einstellung dieser Software ausflihren. Beim Einloggen eines registrierten Benutzers
werden nur die fir dessen Berechtigungsebene festgelegten Menls angezeigt. Nur ein Administrator kann die
Berechtigungsebenen registrierter Benutzer einrichten. Zum Einrichten von Berechtigungsebenen fur Benutzer siehe
die Einstellanleitung (PDF).

Wichtig:
Obwohl die Benutzer-Authentisierung auch ber die Rekorder eingestellt werden kann, muss fir die
Benutzerverwaltung mit der Software die Benutzer-Authentisierungsfunktion der Software verwendet werden.

Berechtigungsebenen

Die einem Benutzer zugangigen Funktionen kénnen Uber die Zuweisung von Berechtigungsebenen begrenzt
werden. Uber diese Software kdnnen flinf verschiedene Berechtigungsebenen (LV1 — LV5) vergeben werden. Ein
Benutzer mit der Berechtigungsebene "LV1" kann alle Funktionen der Software bedienen, mit Ausnahme von
Einstellungen. Der Administrator kann die einem Benutzer zugangigen Funktionen durch Zuweisung der Berechti-
gungsebenen "LV2" — "LV5" festlegen.

Der Zugriff auf folgende Funktionen kann je nach Berechtigungsebene eingeschréankt werden.

Vorgabe:

Funktion LV1 Lv2 LV3 Lv4 LV5

Aktuelle Einstellungen anzeigen

Alarm-/Fehlerriickstellung

Als JPEG-Datei drucken/speichern

O|O

Herunterladen

Manuelle aufnahme

Rekordersteuerung

Registrieren von Presetpositionen

Kamerakontrolle

Audio (Ubertragung)

Alarmlog anzeigen

Gerate-Fehlerlog anzeigen

O|0|0|0|0|0|0|0|0]0|0|0

O|0|0[0|0|0|O
O|0|0[0|0|0|O
O|0|0|0|0|0

Netzwerk-Fehlerlog anzeigen




Gultigkeitsperiode des Passwortes

Der Administrator kann fir das Passwort eine Giiltigkeitsperiode (31 Tage/92 Tage/184 Tage) festlegen.
Bei einem Versuch nach Ablauf dieser Periode einzuloggen erscheint die Meldung "Passwort andern".

-
1) Eitte ADMIN-Passwart dndern,

[ (o]4 { [ abbrechen

Andern des Passwortes

Zur erhdhten Sicherheit sollte das Passwort beim
Erscheinen dieser Meldung ge&ndert werden.

Passwort andern [‘5—<|

1 ,) Bitte Passwort dndern,

(0] 4 ’ abbrechen

Schritt 1

Die im Meldungsfenster angezeigte [OK]-Taste
anklicken.
— Das Fenster "Passwort &ndern" wird angezeigt.

'™ Passwort dndern

B Gegenwirtiges Passwort
Das aktuelle Passwort eingeben.
Das eingegebene Passwort erscheint als Sternchen

nin

B Neues Passwort

Das neue Passwort eingeben. Das eingegebene
Passwort erscheint als Sternchen "*".

4 - 8 alphanumerische Zeichen sind zul&ssig.

Hinweis:
Das Passwort wird auch noch nach Ablauf der
Gultigkeitsperiode anerkannt. Jedoch erscheint bei
jedem Login-Versuch die obige Meldung.

B Passwort zur Bestéatigung erneut eingeben.
Das neue Passwort nochmals eingeben. Unbedingt
das gleiche Passwort eingeben.

Das eingegebene Passwort erscheint als Sternchen

nxn

M [OK]-Taste

Diese Taste anklicken, um das neue Passwort anzu-
wenden und zu speichern. (Das Fenster schlieB3t.) Die
[OK]-Taste wird erst wirksam, wenn alle Eintragungen
beendet wurden.

H [Abbrechen]-Taste
Durch Anklicken wird die Einstellung aufgehoben. (Das
Fenster schlieBt.)

Schritt 2

Alle Eintragungen im "Passwort &ndern"-Fenster

beenden und auf die [OK]-Taste klicken.

— Das neue Passwort wird angewendet und gespei-
chert.

Wichtig:
Zum Andern des Administrator-Passworts siehe die
Einstellanleitung (PDF).
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Benutzerwechsel
Benutzer kénnen gewechselt werden.

Schritt 1
Auf der Menlileiste unter "Datei (F)" den Posten

"Logout(L)..." wahlen oder auf der Hilfsprogrammleiste

auf das [Logout]-Symbol doppelklicken.

— Ein Bestéatigungsfenster erscheint.

Schritt 2
Die [OK]-Taste anklicken.

Bestatigung

\_‘;:/ Wollen Sie sich wirklich ausloggen?

| o] 4 | [ Aabbrechen

— Das "Login"-Fenster erscheint.

Schritt 3

Den registrierten Benutzernamen und das Passwort
eingeben.

Schritt 4

Die [OK]-Taste anklicken.
— Das Bedienfenster wird angezeigt.




Bedienfenster

Nach dem Einloggen in die Software erscheint das Bedienfenster. Der Inhalt des Bedienfensters ist im Folgenden

beschrieben.

Mendileiste

Hilfsprogrammleiste —

Funktionsfeld

I Netzwerk-Fehlerlog

Informationsan-
zeigebereich

Statusleiste

Bildanzeigebereich

Bedienfeld

H Meniileiste

Die Mentiposten befinden sich auf der Menlleiste. Zu
Einzelheiten siehe die Beschreibung der Menlleiste
(v= Seite 20).

H Hilfsprogrammleiste

Die Shortcut-Symbole fiir Mentposten befinden sich
auf der Hilfsprogrammleiste. Zu Einzelheiten siehe die
Beschreibung der Hilfsprogrammleiste (== Seite 20).

H Statusleiste

Auf der Statusleiste erfolgen folgende Statusanzeigen.

» Anzeigestatus (Live/Wiedergabe/SD-Speicher-
daten) der gegenwartig angezeigten Bilder

» Wiedergabegeschwindigkeit der gegenwartig
angezeigten Bilder

* Rekorder (Codierer)-/Kameratitel

» Rekorderstatus (Aufzeichnung/Kopieren/Léschen
von Daten)

 Alarmfall/Fehler

» Vorhandensein/Nichtvorhandensein von SD-
Speicherdaten auf der SD-Speicherkarte der
Kamera

» Uhrzeit und Datum

Zu Einzelheiten siehe die Beschreibung der Statuslei-
ste (= Seite 21).

B Funktionsfeld

Das Funktionsfeld liegt im linken Teil des Bedienfen-
sters. Anklicken einer Funktionsleiste im Funktionsfeld
bringt das entsprechende Funktionsfeld zur Anzeige.
Zu Einzelheiten siehe die Beschreibung des Funk-
tionsfelds (= Seite 24).

H Bildanzeigebereich

Bilder werden im gewahlten Bildschirmformat (1/4/9/
16-fach) dargestellt. Das Bildschirmformat kann ein-
fach durch Anklicken des entsprechenden Shortcut-
Symbols auf der Hilfsprogrammleiste gewechselt wer-
den.

Rechtsklick in diesem Bereich bringt das Popup-Menii
zur Anzeige. (Die Wahl von Posten im angezeigten
Popup-Menti ist nur bei Rechtsklick auf dem 1fach-
Bildschirm mdéglich.) Zu Einzelheiten siehe die Be-
schreibung des Popup-Menis (== Seite 27).
Beschreibungen von Alarmen/Fehlern erscheinen im
Alarm-/Fehlerfall in einem Popup-Fenster (Benachrich-
tigungsfenster) im Bedienfenster. Zu Einzelheiten
siehe die Beschreibung des Alarm-/Fehlerbenachrich-
tigungsfensters (== Seite 74).
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B Informationsanzeigebereich

In diesem Bereich erfolgt die Anzeige von Informa-
tionen des gegenwartig angezeigten Bildes, wie z.B.
Uhrzeit und Datum, Kameratitel und Aufzeichnungs-
status.

Zu Einzelheiten siehe den Abschnitt "Informationsan-
zeigebereich" (r= Seite 27).

Menduleiste
Datei (E)  Betrachten (%)  Suche{Z)  Hilfe(H)
@ Datei (F)

Flhrt zu den Menis "Als JPEG-Datei speichern”,
"Drucken", "Logout" und "Beenden".

Hinweis:
"Als JPEG-Datei speichern" und "Drucken"” sind
auch Uber das bei Rechtsklick angezeigte Popup-
Menu abrufbar.

(2) Betrachten (V)

Fihrt zu den Menis "Funktionsfeld", "Bedienfeld",

"Kamera/Zeit und Datum", "Bereichsnummer",

"AVMD-Informationen anzeigen" "Vollbildanzeige",

"Livefenster" und "Kartenfenster".

Hilfsprogrammleiste

B Bedienfeld

Uber dieses Feld kénnen Kameras und Rekorder
bedient werden. Zu Einzelheiten siehe die Beschrei-
bungen des Kamera-Bedienfelds (s= Seite 28) und des
Wiedergabe-Bedienfelds (s= Seite 30).

Hinweise:

* Nur AVMD-kompatible Modelle kénnen AVMD-
Informationen anzeigen.

Siehe die mitgelieferte PDF-Datei "Zuordnung der
Funktionen zu den kompatiblen Geréaten".

* AVMD-Informationen kénnen nur bei Anzeige von
Live-Bildern auf dem 1fach-Bildschirm angezeigt
werden.

+ Anzeige von AVMD-Informationen erfolgt nicht,
wenn Live-Bilder (MPEG-4) von einem Rekorder
angezeigt werden.

(3 WIEDRG )
Fahrt zu dem Shortcut-Menl zum Offnen des
"Suche"-Fensters.

@ Hilfe(H)
Enthalt "Versionsinformationen".

Enﬁmmff@@@m@@

&b

Cg
(D [Als JPEG-Datei speichern]-Symbol
Anklicken dieses Symbols speichert das ange-
zeigte Bild als JPEG-Datei.

(2) [Drucken]-Symbol
Anklicken dieses Symbols druckt das angezeigte
Bild aus.

bob

(3 [Logout]-Symbol
Durch Anklicken dieses Symbols erfolgt Logout aus
der Software. Danach wird das Login-Fenster
angezeigt.

@ [1]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um Bilder auf dem
1fach-Bildschirm darzustellen.



(® [4A]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um Bilder in den 4
Bereichen links oben auf dem 16fach-Bildschirm
darzustellen.

(® [4B]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um Bilder in den 4
Bereichen rechts oben auf dem 16fach-Bildschirm
darzustellen.

@ [4C]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um Bilder in den 4 Be-
reichen links unten auf dem 16fach-Bildschirm
darzustellen.

[4D]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um Bilder in den 4 Be-
reichen rechts unten auf dem 16fach-Bildschirm

darzustellen.

Statusleiste

Recorder] Cameral

®

COCDED @ el e I

© [9]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um Bilder in den 9 Be-
reichen links oben auf dem 16fach-Bildschirm
darzustellen.

[16]-Symbol
Durch Anklicken dieses Symbols den 16fach-Bild-
schirm wahlen.

@D [Vollbildanzeige]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um das angezeigte Bild
auf dem Vollbildschirm darzustellen.

@2 [Suche]-Symbol
Dieses Symbol anklicken, um das "Suche"-Fenster
aufzurufen.
Zu Einzelheiten siehe die Beschreibung des
"Suche"-Fensters (1= Seite 32).

Wichtig:

Sicherstellen, dass das Gerat die einzelnen Funktionen unterstitzt.
Siehe die mitgelieferte Liste "Zuordnung der Funktionen zu den kompatiblen Geraten".

(D Rekorder-/Kameratitel
Hier wird die Quelle (Rekorder- (Codierer) und
Kameratitel) des gerade dargestellten Bildes
angezeigt.

(2 [ALM]-Taste
Die Taste wechselt auf =], wenn eine Notauf-
zeichnung stattfindet oder ein Alarm eintritt.
Anklicken der Taste hebt die Alarmoperation
auf.

Hinweise:

» Bei den Rekordermodellen WJ-ND300 und WJ-
HD300 wird auch die Fehleroperation aufgehoben.

» Beiden Rekordermodellen WJ-ND300 und WJ-
HD300 wechselt die Taste auch wahrend einer
Notaufzeichnung auf .

(3 [ERR]-Taste
Die Taste wechselt auf [@=1, wenn ein Fehler
eintritt. Anklicken der Taste hebt die Fehler-
operation auf.

Hinweise:

» Bei den Rekordermodellen WJ-ND300 und WJ-
HD300 wird bei Anklicken der Taste auch die
Alarmoperation aufgehoben.

 Bei den Rekordermodellen WJ-HD300 wird bei
Anklicken der Taste auch die Fehleroperation
aufgehoben.

Zum Abbrechen einer Fehleroperation die Bedie-
nungsanleitung des verwendeten Rekorders.
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(@) [SD]-Taste

Wenn die SD-Speicherkarte der angeschlossenen
Kamera Aufzeichnungen enthalt, wird die Aufschrift
"SD" auf der [SD]-Taste rot angezeigt (E=]). Durch
Anklicken der Taste werden die auf SD-Spei-
cherkarte aufgezeichneten Bilder zum Rekorder
Ubertragen.

Wichtig:
« Falls fir die Aufzeichnung auf SD-Speicherkarte

keine Bilddatenrate eingestellt wurde, wird die SD-
Auslesetaste nicht angezeigt. Zur Einstellung der
Bilddatenrate flr die Aufzeichnung auf SD-Spei-
cherkarte siehe die Bedienungsanleitung des ver-
wendeten Rekorders.

Wahrend einer Notaufzeichnung kénnen SD-Spei-
cherdaten nicht ausgelesen werden. Zu Einzelhei-
ten Gber die Notaufzeichnung siehe die Bedie-
nungsanleitung des Rekorders.

Bei bestimmten Rekordermodellen werden zu Be-
ginn des SD-Auslesevorgangs alle eingeloggten
Benutzer zwangsweise ausgeloggt und die lau-
fenden Aufzeichnungen aller Kameras gestoppt.

Bei der Anzeige von Bildern im Mehrfachbildformat
wird der Ton des im linken oberen Segment
wiedergegebenen Bildes wiedergegeben. Wird ein
anderes Segment gewahlt, so wird weiterhin der
Ton des im linken oberen Segment angezeigten
Bildes wiedergegeben, aber die Taste erscheint
nicht.

Wenn bereits ein anderer Benutzer Audio zu
derselben Kamera lbertragt, erscheint statt dieser
Taste [] (die Taste wird deaktiviert) und es erfolgt
keine Tonwiedergabe. (Bei bestimmten Modellen
wird auch wahrend der Audiolbertragung Ton
wiedergegeben. Siehe die mitgelieferte PDF-Datei
"Zuordnung der Funktionen zu den kompatiblen
Geréaten".

[&] [Audioiibertragung]: Zum Ein-/Ausschalten
der Audiolbertragung (PC an Kamera) auf
diese Taste klicken. Bei Anzeige von [%%] erfolgt
kein Ton.

Hinweise:
* Die Buchstaben "SD" auf der [SD]-Taste werden

blau angezeigt (=), wenn die SD-Speicherkarte
keine Bilddaten enthalt.

» Wird die [SD]-Taste bei blauer Aufschrift (([E=])

"SD" angeklickt, Gberprift die Software die SD-
Speicherkarte auf eventuell vorhandene Auf-
zeichnungen. Bei bestimmten Rekordermodellen
werden die auf SD-Speicherkarte gespeicherten
Bilder zum Rekorder tbertragen.

Wird die [SD]-Taste bei roter Aufschrift (Esg) "SD"
angeklickt, werden die auf SD-Speicherkarte auf-
gezeichneten Bilder zum Rekorder (SD-Speicher-
daten) Ubertragen.

[Audioempfang]-/ & [Audioiibertragung]-
Taste

[Audioempfang]: Zum Ein-/Ausschalten des
Audioempfangs (Kamera an PC) auf diese
Taste klicken. Bei Anzeige von |] erfolgt kein
Ton.

Hinweise:
» Rechtsklick auf diese Taste bringt das Popup-

MenUl zur Anzeige. Durch Wahl von "Hoch", "Mittel"
oder "Niedrig" im angezeigten Popup-Meni kann
die Lautstarke des Audioempfangs verandert
werden.

Hinweise:

Die Lautstérke der Audiolbertragung ist unver-
anderlich. (Bei bestimmten Kameramodellen kann
die Lautstarke der Audioiibertragung Uber das
Kameramenu festgelegt werden.)

Bei der Anzeige von Bildern im Mehrfachbildformat
erfolgt die Audiolibertragung an die das im linken
oberen Segment wiedergegebene Bild liefernde
Kamera. Wird ein anderes Segment gewahlt, so
wird an die das Bild im linken oberen Segment
liefernde Kamera weiterhin Ton (bertragen, aber
die Taste erscheint nicht.

Wenn bereits ein anderer Benutzer Audio zu
derselben Kamera (bertragt, erscheint statt dieser
Taste [%] (die Taste wird deaktiviert) und es erfolgt
keine Tonwiedergabe.

Eine AudioUbertragung kann bis zu 5 Minuten
dauern. Nach Ablauf von 5 Minuten schaltet sich
der Audioempfang selbsttatig ein.

Um die Audiolibertragung erneut zu aktivieren auf
die [Audiolibertragung]-Taste klicken.

(& I [LIVEY = [WIEDRGY/ = [SD PLAY]

Die Art (Live/Wiedergabe/Wiedergabe von SD-
Speicherdaten) der angezeigten Bilder wird ange-
zeigt.



1 [Step 1] - 1] [Step 7]

Zeigt die Wiedergabegeschwindigkeit an.

1] [Step 1]: Normale Wiedergabegeschwindigkeit

7] [Step 2]: ca. 4fache Wiedergabegeschwind-
igkeit

7] [Step 3]: ca. 8fache Wiedergabegeschwind-
igkeit

] [Step 4]: ca. 16fache Wiedergabege-
schwindigkeit

7] [Step 5]: ca. 32fache Wiedergabege-
schwindigkeit

7] [Step 6]: ca. 48fache Wiedergabege-
schwindigkeit

1] [Step 7]: ca. 96fache Wiedergabege-
schwindigkeit

@ B/ B [REC]-Anzeige
Diese Anzeige leuchtet rot, wahrend die
Aufzeichnung der angewéahlten Bilder lauft.

[ [COPYY/ ] [DELETE]
[EZ1 [COPY]: Zeigt an, dass Bilddaten kopiert
werden.
] [DELETE]: Zeigt an, dass Bilddaten gel6scht
werden.

(@ Uhrzeit und Datum
Bei der Wiedergabe von Live-Bildern werden
Uhrzeit und Datum des angewahlten des Re-
korders angezeigt. Uhrzeit und Datum werden nicht
angezeigt, wenn es sich bei den angezeigten
Bildern um direkt von der Kamera eingehende
Bilder oder um Bilder einer Kamera, die nicht im
Rekorder registriert ist, handelt.
Bei der Wiedergabe von aufgezeichneten Bildern
werden Uhrzeit und Datum der Aufnahme ange-
zeigt.
Wenn "Zeitformat" (s= Einstellanleitung (PDF)) auf
"24 Std." steht, wird / nicht angezeigt.
Wenn Sommerzeit aktiviert ist, erscheint ™" neben
Uhrzeit und Datum.
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Funktionsfeld

Uber das Funktionsfeld im linken Teil des Bedienfensters kénnen folgende Funktionen abgerufen werden.
» Anzeige des Geratebaums (baumartig angeordnete Symbole der angeschlossenen Gerate) und Anzeige von
Bildern durch Anklicken eines Kamerasymbols
» Gruppenanzeige
» Sequenzanzeige
» Schnellwiedergabe
» Suche
* Herunterladen
* Anzeige des Alarmlog
» Anzeige des Gerate-Fehlerlog
» Anzeige des Netzwerkf-Fehlerlog

Anklicken einer Funktionsleiste im Funktionsfeld bringt das entsprechende Funktionsfeld zur Anzeige. (Es kann
jeweils nur ein Funktionsfeld gedffnet werden.)

P Geritebamn % Geriitebaum
¥ Gruppe - =@ Recorder]
P Sequenz CIn Cameral
P Schnellwiedergabe & Camera2
P Suche Cin Camerad
P Herunterladen & Camerad
P Alarmlog Cw Camerad
P Geriite-Fellerlog Cn Cameraf
P Netzwerk-Fehlerlog o Camera?
& Camerad
# & Camerad
& Camerall

=3 Recorder?
=3 Recorder3
=1 Recorderd
=2 Recorders

|

|

o

+

Gruppe

Sequenz

Schnellwiedergabe

Suche

Hermterladen
Alarmlog
Geriite-Fehlerlog

vy v vivvvyVvlYy

Netzwerk-Fehlerlog




Hinweis:

Die einzelnen Funktionsfelder sind im Folgenden beschrieben.

"Geratebaum"-Feld
"Gruppe"-Feld

"Sequenz"-Feld

"Schnellwiedergabe"-Feld
"Suche"-Feld
"Herunterladen"-Feld
"Alarmlog"-Feld
"Gerate-Fehlerlog"-Feld
"Netzwerk-Fehlerlog"-Feld

Einsehen der registrierten Gerate (== Seite 38)

Anzeigen von Bildern registrierter Kameragruppen (Gruppenanzeige)

(= Seite 42)

Sequentielle Anzeige von Bildern registrierter Kameragruppen (Sequenzanzeige)
(v= Seite 43)

Wiedergabe von Bildern Uber das "Schnellwiedergabe"-Feld (== Seite 53)
Wiedergabe von Aufzeichnungen Uber das "Suche"-Feld (= Seite 60)
Herunterladen von Aufzeichnungen (s Seite 61)

"Alarmlog"-Feld (= Seite 81)

"Gerate-Fehlerlog"-Feld (== Seite 82)

"Netzwerk-Fehlerlog"-Feld (= Seite 82)
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Anordnung des Bedienfensters

Das Bedienfenster kann ohne Bedienfeld und/oder ohne Funktionsfeld dargestellt werden.
Zu Einzelheiten siehe den Abschnitt "Mendileiste" (s= Seite 20).

H Mit Bedien- und Funktionsfeld H Ohne Bedienfeld

o0 i) i " @ s e
0[] 6 /8 8 @ s I T R
ickage WV-ASM100 [ amecal

H Ohne Funktionsfeld H Ohne Bedien- und Funktionsfeld

) M)
EEBEEER
ckage WV-ASM100 [EEmpemes .




Popup-Menu

Rechtsklick im Bildanzeigebereich bringt das Popup-Meni zur Anzeige. (Die Wahl von Posten im angezeigten
Popup-Men ist nur bei Rechtsklick auf dem 1fach-Bildschirm méglich.)

! Als JPEG-Datei speichern. ..

Drucken. ..

"Drucken..." erscheint nicht im Popup-Menu, wenn
der Benutzer durch die ihm vom Administrator
zugewiesene Berechtigungsebene nicht zum Aus-
drucken von Bildern berechtigt ist.

Zu Einzelheiten Gber Berechtigungsebenen siehe
den Abschnitt "Berechtigungsebenen” (s= Seite

_| EL-Zaom

Herunterladen

16).
H EL-Zoom
W Als JPEG-Datei speichern... Dieses Symbol wahlen, um das angezeigte Bild zu
Dieses Symbol wahlen, um das angezeigte Bild als Yergr‘gBe“rn. V?rgr"oBert werden kann im Verhéltnis
JPEG-Datei zu speichern. x1", "x2" und "x4".

B Herunterladen

Diesen Posten wahlen, um das "Herunterladen" an-
zuzeigen. Informationen (ber die wiedergegebene
Aufzeichnung (Rekorder-/Kameratitel/Zeit und Datum)
werden im gedffneten "Herunterladen"-Feld angezeigt.

Hinweis:
"Als JPEG-Datei speichern..." erscheint nicht im
Popup-Menu, wenn der Benutzer durch die ihm
vom Administrator zugewiesene Berechtigungs-
ebene nicht zum Abspeichern von Bildern als
JPEG-Datei berechtigt ist.

Zu Einzelheiten iiber Berechtigungsebenen siehe Hinweise: . e i
den Abschnitt "Berechtigungsebenen” (r= Seite * "Herunterladen" erscheint nicht im Popup-Mend,
16). wenn der Benutzer durch die ihm vom Admini-

strator zugewiesene Berechtigungsebene nicht
zum Herunterladen von Bildern berechtigt ist.

M Drucken... 24U Einzelhei iber B hii b ieh
Dieses Symbol wahlen, um das angezeigte Bild d“ IAnbze he!:te?Bu erhtgrec |ggngse" en;eg S.'te e
auszudrucken. 1(;;1 schnitt "Berechtigungsebenen" (x= Seite
Hinweis: * Bei der Wiedergabe von Live-Bildern ist "Herun-
Dieses Symbol wéhlen, um das angezeigte Bild terladen” im Popup-Mend nicht wahlbar.
auszudrucken.

Informationsanzeigebereich

In diesem Bereich erfolgt die Anzeige von Informationen des gegenwartig angezeigten Bildes, wie z.B. Uhrzeit und
Datum, Kameratitel und Aufzeichnungsstatus.

© Cameral

(D REC-Anzeige (3 Uhrzeit und Datum
Diese Anzeige leuchtet rot, wéahrend die Aufzeich- Uhrzeit und Datum werden angezeigt. Uhrzeit und
nung der angewahlten Bilder 14uft. Datum werden nicht angezeigt, wenn es sich bei
den angezeigten Bildern um direkt von der Kamera
(2 Kameratitel eingehende Bilder oder um Bilder einer Kamera,
Der Titel der Kamera, die das angezeigte Bild die nicht im Rekorder registriert ist, handelt. Wenn
liefert, wird angezeigt. Sommerzeit aktiviert ist, erscheint ™" neben

Uhrzeit und Datum.

27
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Kamera-Bedienfeld

R

I

s | | |
3 Zoom Auio Helligheit AUX
g 8 ¥1 [+ futom. Tracking — Reset + 1 “
Folus Siar Preset Gffnen
Auto Nah Fern Siop Go Set SchlieB
JLD !)
Hinweise:

» Operationen im Kamera-Bedienfeld beeinflussen nur das Bild der betreffenden Kamera.
» Das Kamera-Bedienfeld erscheint nicht, wenn der Benutzer durch die ihm vom Administrator zugewiesene
Berechtigungsebene nicht zur Bedienung von Kameras berechtigt ist.

Wichtig:

Sicherstellen, dass die einzelnen Funktionen mit den verwendeten Geraten kompatibel sind.
Zu Einzelheiten siehe die beiliegende Liste "Zuordnung der Funktionen zu den kompatiblen Geraten".

(O Zoom
Das Zoomverhaltnis kann mit den [-] (Wide)- und
[+] (Tele)-Tasten eingestellt werden.
Anklicken der [x1]-Taste stellt das Zoomverhaltnis
zurlck.

Hinweis:
Das Zoomverhaltnis kann auch mit dem Mausrad-
chen verandert werden.

(2 Fokus
Die Auto-Fokus-Funktion wird durch Anklicken der
[Auto]-Taste aktiviert.
Der Fokus kann mit den [Nah]- und [Fern]-Tasten
manuell eingestellt werden.

(3 Auto

Eine Auto-Funktion wahlen.

Autom. Tracking: Die Kamera verfolgt auto-
matisch Bewegungen des Subjekts im ange-
zeigten Bildbereich.

Autom. Schwenken: Die Kamera bewegt sich
automatisch an einen vorgegebenen Start- und
Endpunkt.

Preset-Sequenz: Die Kamera bewegt sich auto-
matisch an Presetpositionen in der Reihenfolge
der Presetpositionsnummern.

Sortieren: Die Kamera bewegt sich automatisch
an die der aktuellen Position am nachsten
gelegene Presetposition.

Patr: Die Kamera verfolgt automatisch eine vor-
gegebene Route.

Anklicken der [Start]-Taste startet die gewahlte
Auto-Funktion.
Anklicken der [Stop]-Taste stoppt die gewéhlte
Auto-Funktion.

Hinweis:
Auto-Funktionen stehen nur bei Kameras zur
Verfligung, die mit diesem Merkmal ausgestattet
sind. Zu Einzelheiten lber die Auto-Funktionen der
verwendeten Kamera siehe deren Bedienungsan-
leitung.

(@ Bedienflache
Klicken auf die Tasten am Rand der Bedienflache
bewegt (schwenkt/neigt) die Kamera in die entspre-
chende Richtung. Durch Klicken im Inneren der
Bedienflache kann die vertikale/waagerechte Lage
(Schwenk/Neigung) des dargestellten Live-Bildes
verandert werden. Je weiter entfernt von der
Bedienflachenmitte geklickt wird, umso héher ist
die Schwenk-/Neigegeschwindigkeit.



Hinweise:

» Die Funktionen Schwenken und Neigen stehen nur
bei PTZ-Kameras zur Verfligung.

+ Anklicken eines Punktes im Bildanzeigebereich
bewegt (schwenkt/neigt) die Kamera in die
entsprechende Richtung.

(® Helligkeit
Die Helligkeit kann mit den [-] (dunkler)- und [+]
(heller)-Tasten eingestellt werden.
Durch Klicken auf die [Reset]-Taste kann die
Helligkeit zurlckgestellt werden.

® Preset

Eine Presetposition wahlen.
Home/1 - 256

Nach Wahl der Presetnummer auf die [Go]-Taste
klicken. Die Kamera fahrt in die gewdhlte Preset-
position.
Wird nach der Wahl einer Presethnummer auf die
[Set]-Taste geklickt, so wird die aktuelle Position
als Presetposition mit der gewahlten
Presetpositionsnummer abgespeichert.

Hinweise:

* Die Preset-Funktion steht nur bei PTZ-Kameras zur
Verflgung.

» Wenn "Home" als Presetpositionsnummer gewahlt
wurde, kann keine Position abgespeichert werden.

* Presetpositionen kénnen nur dann abgespeichert
werden, wenn der Benutzer durch die ihm vom
Administrator zugewiesene Berechtigungsebene
zur Bedienung der Kamera berechtigt ist.
Zu Einzelheiten Uber Berechtigungsebenen siehe
den Abschnitt "Berechtigungsebenen” (x== Seite
16).

» Zu Einzelheiten Uber einstellbare Presetpositions-
nummern siehe die Bedienungsanleitung des
Rekorders und der Kamera, die verwendet werden.

@ AUX
Einen AUX OUT-Anschluss wahlen.
1/2/3 )
Anklicken der [Offnen]-Taste 6ffnet den gewéahlten
AUX OUT-Anschluss.
Anklicken der [SchlieBen]-Taste schlieBt den ge-
wahlten AUX OUT-Anschluss.
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Wiedergabe-Bedienfeld

I S S G |

R—SPJI'LEN VORHI REC R—WII!DRG WIELRG NKCHJTREC SCH!VORL
44 | | 3

l44 - »rl

UBERSE-T
RIUBERSP VORBILD PAUSE STOP NACHST BILD /BERSFR EIT
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I
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Hinweise:

» Das Wiedergabe-Bedienfeld erscheint nicht, wenn der Benutzer durch die ihm vom Administrator zugewiesene
Berechtigungsebene nicht zum Herunterladen von Bildern berechtigt ist.
Zu Einzelheiten Uber Berechtigungsebenen siehe den Abschnitt "Berechtigungsebenen” (s= Seite 16).

« Das Wiedergabe-Bedienfeld erscheint nicht, wenn Bilder einer im Rekorder nicht registrierten Kamera angezeigt
werden.

+ Bei Anzeige von Bildern im Mehrfachbildformat beeinflussen Operationen im Wiedergabe-Bedienfeld gleichzeitig
alle Bilder auf dem Mehrfachbildschirm.

Wichtig:
Sicherstellen, dass die einzelnen Funktionen mit den verwendeten Geraten kompatibel sind.
Zu Einzelheiten siehe die beiliegende Liste "Zuordnung der Funktionen zu den kompatiblen Geraten".

(D [R-SPULEN]-Taste

Lést die Schnellricklauf-Wiedergabe aus. Hinweis:

Mit jeder Betatigung dieser Taste andert sich die
Geschwindigkeit der Schnellrticklauf-Wiedergabe
wie folgt: Step 2 (ca. 4x) — Step 3 (ca. 8x) —
Step 4 (ca. 16x) — Step 5 (ca. 32x) —»

Step 6 (ca. 48x) — Step 7 (ca. 96x)

(2 [VORH REC]-Taste

Die Wiedergabe beginnt nach Sprung zur vor-
herigen Aufzeichnung.

3 [R-WIEDRG]-Taste

Lést die Ricklaufwiedergabe von Aufzeichnungen
aus.

Anklicken dieser Taste wahrend der Schnell- oder
Schnellriicklauf-Wiedergabe startet die Ricklauf-
wiedergabe mit normaler Geschwindigkeit.

Bei der Wiedergabe von MPEG-4-Bildern kann es
vorkommen, dass nicht alle Einzelbilder einer Auf-
zeichnung angezeigt werden. Die Rucklaufwieder-
gabe erfolgt mit dem flr die Kamera eingestellten

Auffrischintervall.

@ [WIEDRG]-Taste

Lést die Wiedergabe von Aufzeichnungen aus.
Anklicken dieser Taste wahrend der Schnell- oder
Schnellriicklauf-Wiedergabe startet die Wieder-
gabe mit normaler Geschwindigkeit.

(® [NACHST REC]-Taste

Die Wiedergabe beginnt nach Sprung zur nachsten
Aufzeichnung.

Wird diese Taste bei Wiedergabe der neuesten
Aufzeichnung angeklickt, so wird die gegenwértige
Wiedergabe beibehalten.



(® [SCH-VORL]-Taste
Lést die Schnellvorlauf-Wiedergabe aus.
Mit jeder Betatigung dieser Taste &ndert sich die
Geschwindigkeit der Schnellvorlauf-Wiedergabe
wie folgt: Step 2 (ca. 4x) — Step 3 (ca. 8x) —
Step 4 (ca. 16x) — Step 5 (ca. 32x) —
Step 6 (ca. 48x) — Step 7 (ca. 96x)

@ [R-UBERSP]-Taste
Die Wiedergabe springt rickwarts an den durch die
eingestellte Zeit definierten Punkt.

(2 [UBERSPR]-Taste
Die Wiedergabe springt vorwérts an den durch die
eingestellte Zeit definierten Punkt.

Hinweise:

* Diese Taste funktioniert nicht, wenn der Wieder-
gabepunkt mit dem Anfang oder Ende der Auf-
zeichnungen zusammenfallt.

* Diese Taste funktioniert u.U. nicht, wenn Zeit und
Datum einer Aufzeichnung etwa mit der Umstellung
auf Sommerzeit zusammenfallt.

+ Wird diese Taste bei der Wiedergabe von MPEG-
4-Bildern angeklickt, kann die Uberspringung ab
einem mehrere Sekunden nach der gewéhlten Zeit
liegenden Punkt stattfinden.

Hinweis:

+ Diese Taste funktioniert nicht, wenn der Wiederga-
bepunkt mit dem Anfang oder Ende der Aufzeich-
nungen zusammenfallt.

+ Diese Taste funktioniert u.U. nicht, wenn Zeit und
Datum einer Aufzeichnung etwa mit der Umstellung
auf Sommerzeit zusammenfallt.

» Wird diese Taste bei der Wiedergabe von MPEG-
4-Bildern angeklickt, kann die Uberspringung ab
einem mehrere Sekunden nach der gewahlten Zeit
liegenden Punkt stattfinden.

[VOR BILD]-Taste
Klicken auf diese Taste im Pausezustand zeigt das
vorherige Bild an.

Hinweis:
Bei der Wiedergabe von MPEG-4-Bildern kann es
vorkommen, dass nicht alle Einzelbilder einer Auf-
zeichnung angezeigt werden. Die Ricklaufwieder-
gabe von Einzelbildern erfolgt mit dem fir die
Kamera eingestellten Auffrischintervall.

(© [PAUSE]-Taste
Klicken auf diese Taste wahrend der Wiedergabe
stoppt die Wiedergabe. Klicken auf diese Taste im
Pausezustand setzt die Wiedergabe fort.

[STOP]-Taste
Die Wiedergabe stoppt, und es werden Live-Bilder
angezeigt.

@ [NACHST BILD]-Taste
Klicken auf diese Taste im Pausezustand zeigt das
nachste Bild an.

@ UBERSP-ZEIT
Eine der folgenden Sprungzeiten wéahlen.
30s/1min/5min/10min/30min/60min

Geschw
Zum Einstellen des Auffrischintervalls von Wieder-
gabebildern wéhrend der Wiedergabe von Auf-
zeichnungen auf dem 1fach-Bildschirm des
WJ-HD300 auf die [-]- oder [+]-Taste klicken.
Anklicken der [-]-Taste verlangert das Auffrisch-
intervall. Anklicken der [+]-Taste verkirzt das
Auffrischintervall.

@5 [Text]-Taste
Bei der Wiedergabe von Aufzeichnungen auf dem
1fach-Bildschirm kénnen Textinformationen hinzu-
gefligt werden. Durch Klicken auf diese Taste bei
auf Pause geschalteter Wiedergabe wird das "Text
bearbeiten" angezeigt. Zu Einzelheiten Uber das
"Text bearbeiten"-Fenster siehe Seite 67.

[REC START)/[REC STOP]-Taste
Startet bzw. stoppt die manuelle Aufzeichnung.
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Suchfenster

Wenn auf der Menlleiste unter "Suche(S)" der Posten "Suche(S)..." oder auf der Hilfsprogrammleiste das [Suche]-
Symbol angeklickt wird, éffnet sich ein neues Fenster und das "Suche"-Fenster erscheint. Die Suchkriterien ins
"Suche"-Fenster eingeben und den Rekorder nach Aufzeichnungen absuchen.

Start
ez B B
Ende

= B

2007/06/28 13:08:50
2007/06/28 13:08:50
2007/06/28 12:59:58
2007/06/28 12:59:58
2007/06/28 12:59:58
2007/06/28 12:59:57
2007/06/28 11:59:59
2007/06/28 11:59:58
2007/06/28 11:59:58
2007/06/28 11:59:58
2007/06/28 11:00:00
2007/06/28 10:59:59
2007/06/28 10:59:59
2007/06/28 10:59:59

M Suchen nach

Das Ziel der Suche wahlen.

Rekorder: Abzusuchende Rekorder wahlen. Bei Wahl
von "Rekorder" werden die Rekorder in einem
Verzeichnisbaum dargestellt. Die abzusuchenden
Rekorder und Kameras durch Markieren des
Ankreuzfeldes wahlen.

Gruppe: Abzusuchende Gruppen wahlen. Bei Wahl
von "Gruppe" wird die Gruppenliste angezeigt. Die
abzusuchenden Gruppen durch Markieren des
Ankreuzfeldes wahlen.

Karte: Abzusuchende Karten wéahlen. Bei Wahl von
"Karte" wird die Kartenliste angezeigt. Die abzu-
suchenden Karten durch Markieren des An-
kreuzfeldes wahlen.

B REC-Ereignis

Wahlen, um nach Aufzeichnungsereignisart zu

suchen.

Manuell: Wahlen, um nach manuell aufgezeichneten
Bildern zu suchen.

Zeitplan: Wahlen, um nach Zeitplanaufzeichnungen
zu suchen.

Notfall: Wahlen, um nach Notaufzeichnungen zu
suchen.

Alarm: Wahlen, um nach Standortalarm-Aufzeich-
nungen zu suchen.

Alarmeingange: Wéhlen, um nach
Schnittstellenalarm-Aufzeichnungen zu suchen.

Alarmbefehl: Wahlen, um nach Befehlsalarm-Auf-
zeichnungen zu suchen.

VMD: Wahlen, um nach Aufzeichnungen zu suchen,
die bei Video-Bewegungserkennung angefertigt
wurden.

Videoausfall: Wahlen, um nach Aufzeichnungen zu
suchen, die bei Videoausfall angefertigt wurden.

SD-karte: Wahlen, um nach SD-Speicherdaten zu
suchen.

Hinweis:
"SD-karte" kann nicht zusammen mit anderen
Aufzeichnungsereignisarten gewahlt werden. Zum
Suchen nach SD-Speicherdaten nur "SD-karte"
wahlen.

H Text

Es kann nach Aufzeichnungen ausschlieBlich mit oder
ohne Text gesucht werden.

"Added" oder "None" wéhlen.

Bei Wahl von "--" erfolgt die Suche ohne Filtern nach
Aufzeichnungen mit/ohne Textinformationen.

H Start

Eine Startzeit zwischen "Jan/01/2005" und "Dec/31/
2034" wahlen. Eine Stunde zwischen "AM12" und
"PM11" wahlen. Minuten zwischen "00" und "59"
wahlen.

H Ende

Eine Endzeit zwischen "Jan/01/2005" und "Dec/31/
2034" wahlen. Eine Stunde zwischen "AM12" und
"PM11" wahlen. Minuten zwischen "00" und "59"
wahlen.

Hinweis:
Bei der speziell fir Europa bestimmten Software
eine der folgenden Start- und Endzeiten wahlen.
Datum: Zwischen "01/01/2005" und "31/12/2034"
Stunden: Zwischen "0" und "23"
Minuten: Zwischen "00" und "59" (in Schritten von 1
Minute)

B [OK]-Taste
Die Suche durch Anklicken dieser Taste starten.

H [Abbrechen]-Taste

Durch Anklicken dieser Taste wird die Suche gemaB
den vorgegebenen Suchkriterien abgebrochen und
das "Suche"-Fenster geschlossen.



B Anzahl der Suchergebnisse
Die Anzahl der Suchergebnisse wird angezeigt.

B Suchergebnisliste

Die Suchergebnisse werden in Listenform angezeigt.

Anklicken eines Ergebnisses schliet das "Suche"-
Fenster und bringt das gewéahlte Bild auf dem 1fach-
Bildschirm zur Anzeige.

Alarm-/Fehlerbenachrichtigung

Sobald die Wiedergabe des angewéahlten Sucherge-
bnisses beginnt, erscheint dessen Beschreibung im
Suchfeld des Bedienfensters.

Hinweis:
Bei Suchergebnis "0" erfolgt keine Bildanzeige.

Im Alarm- oder Fehlerfall erscheint ein Popup (Benachrichtigungsfenster).

& Alarmbenachrichtisung

CAMERL SITE

200706128 13:47.57
Becorderl
Carneral

Ltve Wicderzabe Schlielien

B Alarmbenachrichtigung
Meldet einen Alarmfall.

(D Fehlerbenachrichticung

Fehler bel FKormpminikation it dem
Fekorder. 1

200706028 *13:44:55
Recorderl

Schliefien

B Fehlerbenachrichtigung
Meldet einen Fehlervorfall im Rekorder oder Netzwerk.
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Beschreibung des Multi-Monitorbetriebs

34

Im Multi-Monitorbetrieb mit bis zu drei Computer-Sichtgeraten kénnen Bedien-, Live- und Kartenfenster gleichzeitig
angezeigt werden.

Wichtig:
Far Multi-Monitorbetrieb muss eine zusatzliche Videokarte im PC installiert werden. Zu Einzelheiten Uber fir die
Software geeignete Videokarten siehe die Einstellanleitung (PDF).

Hinweis:
Das Live-Fenster kann mit Hilfe der Einstellsoftware eingerichtet werden. Zu Einzelheiten siehe die
Einstellanleitung (PDF).

Der Multi-Monitorbetrieb wird im Folgenden an Beispielen beschrieben.

H 1 PC-Monitor (ohne Live-Fenster)

Bei Verwendung nur eines PC-Monitors wird
empfohlen, im Bedienfenster und im Kartenfenster zu
arbeiten, ohne das Live-Fenster zu 6ffnen.

<Einsatz von zwei PC-Monitorgeréiten>

Es wird empfohlen, das Bedien- und das Kartenfenster
auf einem der zwei PC-Monitorgeréte und das Live-
Fenster auf dem anderen anzuzeigen.

<Einsatz von drei PC-Monitor-
geraten>

Es wird empfohlen, das Be-
dienfenster, Live-Fenster und
Kartenfenster jeweils auf einem der
drei PC-Monitorgerate anzuzeigen.




Live-Fenster

Der Inhalt des Live-Fensters ist im Folgenden beschrieben.

Anzeigebereich fur —— Anzeigebereich fiir

Gruppeninformationen ? N 00 Kamerainformationen
AVAVA YAVAVAVE® L e »:
,-,L' ] e

Anzeigebereich fir Live- —
Bilder

B Anzeigebereich fiir Gruppeninformationen
Sequenzstatus und Gruppentitel werden angezeigt. Zu Einzelheiten siehe den folgenden Abschnitt Gber
"Anzeigebereich fur Gruppeninformationen"”.

B Anzeigebereich fiir Kamerainformationen
Aufzeichnungsstatus, Alarmfalle und Kameratitel werden angezeigt. Zu Einzelheiten siehe den folgenden Abschnitt
Uber "Anzeigebereich fir Kamerainformationen".

B Anzeigebereich fir Live-Bilder

Gruppen- oder Sequenzanzeige von Live-Bildern. Durch entsprechende Einstellung kénnen auch die Live-Bilder
einer Kamera, an der Alarm eingetreten ist, automatisch angezeigt werden. Zu den Einstellungen siehe die
Einstellanleitung (PDF).

Anzeigebereich fiir Gruppeninformationen

Hinweis:
Wenn die Software auf automatische Anzeige von Live-Bildern einer Kamera, an der Alarm eingetreten ist,
eingestellt ist, wird der Anzeigebereich fiir Gruppeninformationen wahrend der Anzeige von Live-Bildern nicht
angezeigt.

SEQ Groupl

H [SEQ]
Zeigt an, dass die Sequenzanzeige lauft. JEZH weist darauf hin, dass die Sequenzanzeige lauft. BIE weist darauf
hin, dass die Sequenzanzeige auf Pause geschaltet ist. Bei Gruppenanzeige erscheint diese Anzeige nicht.

B Gruppentitel
Der Gruppentitel wird angezeigt.
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Anzeigebereich fiir Kamerainformationen

(D REC-/Alarmanzeige
Diese Anzeige leuchtet, wéhrend die angezeigten
Bilder aufgezeichnet werden. Wenn die Software
auf automatische Anzeige von Live-Bildern einer
Kamera, an der Alarm eingetreten ist, eingestellt
ist, erscheint statt der REC-Anzeige die
Alarmanzeige [.

(2 Kameratitel
Hier wird der Kameratitel angezeigt.

Popup-Menti

(3 Uhrzeit und Datum
Uhrzeit und Datum werden angezeigt. Wenn die
Software auf automatische Anzeige von Live-
Bildern einer Kamera, an der Alarm eingetreten ist,
eingestellt ist, erscheint statt Zeit und Datum eine
Beschreibung des Alarms. Wenn Sommerzeit
aktiviert ist, erscheint "*" neben Uhrzeit und Datum.

Rechtsklick im Bildanzeigebereich bringt das Popup-Menl zur Anzeige. Es gibt zwei Popup-Men(s.

Gruppe. >—| . Grroupl

Sequens 3 Crroupd e
: Crroup3

Karnera-lOmppermatnen anzeigen 3 Groupd

AYNID-Informationen anzeigen 3 Grroups

Vollbildanzeige Grroupé

Wahrend der Gruppen- oder
Sequenzanzeige

B Gruppe
Im Untermen( eine Gruppe flr die Anzeige im An-
zeigebereich fur Live-Bilder wahlen.

H Sequenz
Im Untermen eine Sequenz flr die Anzeige im An-
zeigebereich fur Live-Bilder wahlen.

M Sequenz auf Pause/Presetsequenz

Schaltet die Sequenzanzeige auf Pause bzw. setzt sie
fort.

"Sequenz auf Pause" ist bei laufender
Sequenzanzeige und "Presetsequenz” ist bei auf
Pause geschalteter Sequenzanzeige aktiv. Bei
Gruppenanzeige erscheinen diese Mends nicht.

Alarm-Iodus ricksetzen
Wolbildanzeige

: X

Wahrend der Anzeige von Live-
Bildern im Alarmfall

B Kamera-/Gruppennamen anzeigen

Die Anzeigebereiche flir Gruppen- und Kamerainfor-
mationen kdénnen ein-/ausgeblendet werden, indem im
"Gruppentitel" oder "Kameratitel" gewahlt wird.

B AVMD-Informationen anzeigen

Rahmen und Trace kénnen durch Wahl von "Den
Rahmen anzeigen." oder "Spurverfolgung anzeigen"
ein- bzw. ausgeblendet werden.

Hinweise:

* Nur AVMD-kompatible Modelle kénnen AVMD-
Informationen anzeigen. Siehe die mitgelieferte
PDF-Datei "Zuordnung der Funktionen zu den
kompatiblen Geraten".



* AVMD-Informationen kénnen nur bei Anzeige von
Live-Bildern auf dem 1fach-Bildschirm angezeigt
werden.

* Anzeige von AVMD-Informationen erfolgt nicht,
wenn Live-Bilder (MPEG-4) von einem Rekorder
angezeigt werden.

Kartenfenster

Der Inhalt des Kartenfensters ist im Folgenden beschrieben.

B Alarm-Modus riicksetzen
Der Alarmzustand wird zurlickgestellt.

H Vollbildanzeige
Bilder werden auf dem Vollbildschirm dargestellt.

Kartenwahl

Karten-Anzeigebereich

= =

H e L a a |

H Kartenwahl
Eine Karte wahlen.

B Karten-Anzeigebereich
Die gewahlte Karte wird angezeigt. Die Kamera- und
Kartensymbole erscheinen auf der Karte.

Popup-Menii
Rechtsklick auf ein Kamerasymbol auf der Karte bringt
das Popup-Meni zur Anzeige.

L1TH] 3
LTTHD 3
LITHS *

H AUX1

Fir ein an AUX1 angeschlossenes Gerat kann in dem
tber das Popup-Meni zugéngliche Unterment
"Offnen" oder "SchlieBen" gewahlt werden.

W AUX2

Fir ein an AUX2 angeschlossenes Gerat kann in dem
tber das Popup-Meni zugéngliche Untermen
"Offnen" oder "SchlieBen" gewahlt werden.

B AUX3

Fir ein an AUX3 angeschlossenes Gerat kann in dem
tber das Popup-Meni zugéngliche Untermenti
"Offnen" oder "SchlieBen" gewahlt werden.

37



Uberwachen von Live-Bildem

38

Die Bilder von bis zu 16 Kameras kénnen mit dieser Software gleichzeitig angezeigt werden. Es kénnen nicht nur
Live-Bilder der an denselben Rekorder angeschlossenen Kameras angezeigt werden, sondern auch die von
Kameras, die an andere Rekorder angeschlossen sind. Live-Bilder kénnen auch direkt von den Kameras statt tber
einen Rekorder angezeigt werden.

Es kénnen Live-Bilder von Codierern oder Kameras, die nicht im Rekorder registriert sind, angezeigt werden.

Wichtig:

» Zu Einzelheiten Uber die mit dieser Software kompatiblen Modelle und Versionen siehe den Abschnitt
"Kompatible Gerate" (== Seite 5).

« Zeit und Datum werden weder auf der Statusleiste noch im Informationsanzeigebereich angezeigt, wenn es sich
bei den angezeigten Bildern um direkt von der Kamera eingehende Bilder oder um Bilder einer Kamera, die nicht
im Rekorder registriert ist, handelt.

Hinweise:

+ Bei zunehmendem Verarbeitungsvolumen der Geréate oder des PC (z.B. bei Anschluss zahlreicher Kameras oder
bei gleichzeitiger Wiedergabe von Live-Bildern mehrerer Kameras) oder bei starkem Netzverkehr kann die
Bildladegeschwindigkeit absinken.

» Im Live-Fenster kénnen die Bilder von bis zu 20 Kameras gleichzeitig angezeigt werden. Zu Einzelheiten siehe
den Abschnitt "Multi-Monitorbetrieb" (== Seite 47).

Einsehen der registrierten Geréate

Die mit dieser Software registrierten Gerate kénnen wie folgt eingesehen werden.

Schritt 1
Die "Geratebaum"-Leiste im Funktionsfeld anklicken.

ackage WV-ASM100

— Das "Geratebaum"-Feld wird angezeigt. Die
registrierten Gerate werden in einem Ver-
zeichnisbaum dargestellt. Wenn kein Gerat
registriert ist, wird kein Gerat angezeigt. Nur ein
Administrator kann Gerate registrieren.

Zu Einzelheiten siehe die Einstellanleitung (PDF).



Schritt 2 Hinweis:
Zur Registrierung von Geraten siehe die Einstellan-
leitung (PDF).

Auf das Rekorder- oder Codierersymbol oder das

jeweils neben den Geratesymbolen gezeigte [+]-

Zeichen doppelklicken.

— Die Symbole der fiir den Rekorder oder Codierer
registrierten Kameras werden angezeigt.

Symbole des Geratebaums
Die im Geratebaum erscheinenden Symbole sind im Folgenden beschrieben.

Symbol Beschreibung
[ 1] WJ-ND300 (angeschlossen)
WJ-ND200 (angeschlossen)
Serie WJ-HD300 (angeschlossen)
= Codierer (angeschlossen)
; PTZ-Kamera (angeschlossen)*!
i Stationére Kamera (angeschlossen)*!
L).(-m @(3 E>A<E Rekorder (nicht angeschlossen)
E)‘(E Codierer (nicht angeschlossen)
¥ X Baim Aricken waahsel 826 Symbol 923 auf @1

*1 Zuweilen erfolgt keine Live-Bildanzeige, auch wenn das Symbol anzeigt, dass die Kamera online ist. In diesem
Fall ware an folgende Ursachen zu denken.
« Fir den Rekorder, Codierer und/oder die Software wurde die Benachrichtigung lber Panasonic-Alarm-
protokoll nicht aktiviert.
+ Der Rekorder wird gerade mit "HDD DISK MENU" eingestellt oder es l&uft eine SD-Speicheraufzeichnung.



Uberwachung von Bildern einer bestimmten Kamera

Das gewiinschte Kamerasymbol anklicken. Bilder der gewéhlten Kamera werden angezeigt. Die Kamerabilder
kénnen auf verschiedene Weisen dargestellt werden, z.B. auf dem 1fach-Bildschirm, in einem gewiinschten Bereich

oder auf dem Vollbildschirm.

Bildliberwachung auf dem 1fach-Bildschirm

Schritt 1 Hinweis:

. . " Rechtsklick im angezeigten Bild bringt das Popup-
1fach-Bildschirm wéahlen und das Symbol der ge- . g ; ° X
wiinschten Kamera anklicken. y 9 Menu zur A"nzelg?. Als JPI;G_—_Datel speichern...”,

Drucken..." und "EL-Zoom" kénnen im Popup-

Meni gewahlt werden.

— Die von den registrierten Kameras gelieferten
Bilder werden im 1fach-Bildformat angezeigt.

Festlegen des Bildanzeigebereichs
Schritt 2

Schritt 1 Das gewtinschte Kamerasymbol anklicken.
Mehrfachbildschirm (4/9/16) wahlen und den ge- — Bilder der gewahlten Kamera werden im gewahlten

winschten Anzeigebereich anklicken. Bereich angezeigt.
— Der gewahlte Bereich wird durch einen Rahmen
gekennzeichnet.

-ASM100 [FEFTE I T O D -
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Bildliberwachung auf dem
Vollbildschirm

Schritt 1

Live-Bilder anzeigen.
— Zur Anzeige von Live-Bildern siehe den Abschnitt
"Uberwachen von Live-Bildern" (== Seite 38).

Hinweis:
Aufgezeichnete Bilder kénnen auch auf dem Voll-
bildschirm dargestellt werden. Auf dem Vollbild-
schirm ist lediglich die Wiedergabe mit normaler
Wiedergabegeschwindigkeit (1x) und die Ricklauf-
wiedergabe mdglich.

Schritt 2

Auf der Menlleiste unter "Betrachten (V)" den Posten
"Vollbildanzeige (F)" wéahlen oder auf der
Hilfsprogrammleiste das [Vollbildanzeige]-Symbol
anklicken.

— Der Bildanzeigebereich mit dem Informationsan-
zeigebereich wird auf dem Vollbildschirm darge-
stellt.

Schritt 3

Um die Vollbildschirmanzeige aufzuheben und auf das
normale Fenster zurtickzuschalten, durch Rechtsklick
auf die Vollbildflache das Popup-Men( 6ffnen und
"Zuriick zum Livefenster" wéhlen.
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Anzeigen von Bildern registrierter Kameragruppen

(Gruppenanzeige)

Mehrere Kameras kénnen als Gruppe registriert werden. Die Bilder registrierter Kameragruppen kénnen

gruppenweise angezeigt werden.

Schritt 1
Die "Gruppe"-Leiste im Funktionsfeld anklicken.

— Das "Gruppe"-Feld wird angezeigt.
Der Name der registrierten Gruppe und das
Gruppensymbol mit der gewahlten Bildschirmauf-
teilung werden angezeigt.

)
EEEEEEEEE
Package WV-ASM100

B Gruppenliste

Die registrierten Gruppen werden in Listenform
dargestellt. Nur die dem eingeloggten Benutzer
zuganglichen Gruppen werden angezeigt. Nur ein
Administrator kann Kameragruppen registrieren. Zu
Einzelheiten siehe die Einstellanleitung (PDF).

B Gruppentitel

Der Gruppentitel wird mit dem Symbol fir die Bild-
schirmaufteilung, die fir die betreffende Gruppe
gewahlt wurde, angezeigt.

Anklicken des Symbols bringt Bilder der gewéhlten
Gruppe in dem nach Wahl aufgeteilten Bildanzeige-
bereich zur Anzeige.

Die Bildschirmaufteilung wird durch folgende Symbole
angezeigt:

[  Symbol fiir 1fach-Bildschirm
B}  Symbol fiir 4fach-Bildschirm
Symbol fiir 9fach-Bildschirm
Symbol fiir 16fach-Bildschirm

Schritt 2

Das gewtinschte Gruppensymbol anklicken.
— Bilder der gewahlten Gruppe werden auf dem
registrierten Mehrfachbildschirm angezeigt.




Sequenzanzeige von Bildern registrierter Kameragruppen
(Sequenzanzeige)

Bilder von Gruppen, die fiir Anzeige auf dem 1fach- oder 4fach-Bildschirm registriert wurden, kénnen sequentiell auf
dem Vollbildschirm dargestellt werden. Fir die Sequenzanzeige kann eine Verweilzeit (Sequenzintervall)
vorgegeben werden.

Hinweise:

+ Bei zunehmendem Verarbeitungsvolumen der Geréate oder des PC (z.B. bei Anschluss zahlreicher Kameras oder
bei gleichzeitiger Wiedergabe von Live-Bildern mehrerer Kameras) oder bei starkem Netzverkehr kann die Ist-
Verweilzeit langer als die Soll-Verweilzeit werden.

 Je nach Netzwerkumgebung werden Bilder bei der Sequenzanzeige zuweilen nicht angezeigt.

» Bei Sequenzanzeige sollten héchstens 10 Rekorder eingesetzt werden.

Schritt 1 H Sequenz

. W . . In der Dropdown-Liste die registrierte Sequenz
Die "Sequenz”-Leiste im Funktionsfeld anklicken. wahlen. Nur ein Administrator kann Sequenzen mit der

Einstellsoftware registrieren.
Zu Einzelheiten siehe die Einstellanleitung (PDF).

preegTE
EEEBEEEE @

B Sequenz-Verweilzeit

Eine Verweilzeit fur die gewahlte Sequenz wahlen.
3s/5s/10s/15s/20s

Vorgabe: "3s"

Hinweis:
"Sequenz-Verweilzeit" bezeichnet die Zeitspanne
zwischen dem Zeitpunkt, wo die Anzeige der Bilder
einer registrierten Kameragruppe endet, bis zu
dem Zeitpunkt, wo die Anzeige der Bilder der
nachsten Gruppe beginnt.

M [Start]-Taste
Anklicken dieser Taste startet die Sequenzanzeige mit
der gewahlten Verweilzeit.
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Schritt 2

Nach Wabhl einer registrierten Sequenz und Sequenz-

Verweilzeit auf die [Start]-Taste klicken.

— Das Fenster schaltet auf Vollbildschirm um, und die
Sequenzanzeige beginnt.

m’v o
> »'

Schritt 3

Um die Sequenzanzeige aufzuheben, durch Rechts-
klick das Popup-Menu 6ffnen und "Zurlick zum Live-
fenster" wahlen. Wenn die Sequenzanzeige stoppt,
wird von Vollbildschirm auf das normale Fenster
umgeschaltet und die Anzeige von Live-Bildern be-
ginnt. AnschlieBend an die Sequenzanzeige werden
Bilder der sequentiell angezeigten Gruppe dargestellt.



Umschalten der Bildschirmaufteilung

Im Folgenden wird beschrieben, wie die Aufteilung (1/4/9/16) des Bildanzeigebereichs umgeschaltet wird.

Schritt 1

Auf der Mendleiste unter "Betrachten (V)" den Posten
"Bereichsanzahl (S)" wéhlen oder ein Symbol ([1] -
[16]) auf der Hilfsprogrammleiste anklicken.

— Die Bilder werden in der gewahlten Bildschirmauf-
teilung dargestellt.

Umschalten von 16fach-Bildschirm
Bei der Umschaltung vom 16fach-Bildschirm werden Bilder wie folgt angezeigt.

Gruppenanzeige auf dem 16fach-Bildschirm

Gruppenanzeige auf dem 1fach-Bildschirm

1 2 3 4
Hilfsprogrammleiste:
5 6 7 8 prog |:I
9 10 11 12 .
Untermeni: 1 (O)
13 14 15 16

Gruppenanzeige auf dem 16fach-Bildschirm

e 1

* Das Bild im angewahlten Bereich des 16fach-Bildschirms
wird auf dem 1fach-Bildschirm dargestellt.

Gruppenanzeige auf dem 4fach-Bildschirm

1 2 3 4
Hilfsprogrammleiste: 1 2
5 6 7 8 prog @
|
9 10 11 12 .
Untermenti: 4A (A) 5 6
13 14 15 16
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Gruppenanzeige auf dem 16fach-Bildschirm

Gruppenanzeige auf dem 4fach-Bildschirm

1 2 3 4
Hilfsprogrammleiste:
5 6 7 8 Prog ﬁ
9 10 11 12 .
Untermenu: 4B (B)
13 14 15 16

Gruppenanzeige auf dem 16fach-Bildschirm

>

Gruppenanzeige auf dem 4fach-Bildschirm

1 2 3 4
Hilfsprogrammleiste:
5 6 7 8 Preg @
9 10 11 12 .
Untermenu: 4C (C)
13 14 15 16

Gruppenanzeige auf dem 16fach-Bildschirm

P

Gruppenanzeige auf dem 4fach-Bildschirm

1 2 3 4
Hilfsprogrammileiste:
5 6 7 8 E
9 10 11 12 .
Untermenti: 4D (D)
13 14 15 16

Gruppenanzeige auf dem 16fach-Bildschirm

-

Gruppenanzeige auf dem 9fach-Bildschirm

1 2 3 4
Hilfsprogrammleiste:
5 6 7 8 Preg @
9 10 11 12 .
Untermeni: 9 (N)
13 14 15 16

P

10

13

14

11

12

15

16

1 2 3
5 6 7
9 10 11




Multi-Monitorbetrieb

Im Multi-Monitorbetrieb mit bis zu drei Computer-Sichtgeraten kénnen Bedien-, Live- und Kartenfenster gleichzeitig
angezeigt werden.

Hinweise:
« Die maximale Segmentierung (Mehrfachbildformat) des Bedienfensters und des Live-Fensters kann Uber die

Einstellsoftware festgelegt werden. Zu Einzelheiten siehe die Einstellanleitung (PDF).
» Die Sequenzanzeige kann maximal in 4 Segmenten (4fach-Bildschirm) erfolgen.

Bedienfenster

Uber das Bedienfenster erfolgen alle Operationen, die die Anzeige von Live-Bildern, Wiedergabe und
Sequenzwiedergabe betreffen.

Hinweis:
Wiederholtes Klicken auf den Rand eines MPEG-4-
Bildes, um es mit EL-Zoom zu vergréBern, kann
zuweilen zu einem schwarzen Bildschirm fihren.

Live-Fenster

Uber das Live-Fenster erfolgen Operationen, die die Gruppenanzeige und Sequenzanzeige von Live-Bildern

betreffen.
Auf der Menlileiste unter "Betrachten (V)" den Posten "Livefenster(L)..." wahlen, um das Live-Fenster aufzurufen.

¥

mu - g
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Popup-Menu

Rechtsklick im Live-Fenster bringt das Popup-Menu zur Anzeige.

B N/ y W AW Y
4

Seruenz 3 :

Karnera-lGruppermarien anzeigen 3 | ¥ | Cruppentitel i

A VWID-Informationen anzeigen 3
Volbildanzeize

Wi T

Gruppe

Kareratitel

B Gruppe

Um die Gruppe zu wechseln, im Popup-Meni unter
"Gruppe" eine Gruppe wahlen. Die Live-Anzeige der
gewahlten Gruppe beginnt, auch wenn Live-Bildan-
zeige oder Sequenzanzeige lauft. Nur ein Admini-
strator kann Gruppen mit der Einstellsoftware regi-
strieren. (Bis zu 400 Gruppen kénnen registriert
werden.) Zu Einzelheiten siehe die Einstellanleitung
(PDF).

B Sequenz

Um die Sequenz zu wechseln, im Popup-Men( unter
"Sequenz" eine Sequenz wahlen. Die Live-Anzeige der
gewahlten Sequenz beginnt, auch wenn Live-Bildan-
zeige oder Gruppenzanzeige lauft. Nur ein Admini-
strator kann Sequenzen mit der Einstellsoftware regi-
strieren. (Bis zu 10 Sequenzen kénnen registriert
werden.) Zu Einzelheiten siehe die Einstellanleitung
(PDF).

H Sequenz auf Pause/Presetsequenz

Bei Wahl von "Sequenz auf Pause" wird die laufende
Sequenzanzeige auf Pause geschaltet. Bei Wahl von
"Presetsequenz” wird die auf Pause geschaltete
Sequenzanzeige fortgesetzt.

Hinweis:
Bei Gruppenanzeige erscheinen diese Menls
nicht.

B Kamera-/Gruppennamen anzeigen

Die Anzeigebereiche fiir Gruppen- und Kamerainfor-
mationen kdnnen ein-/ausgeblendet werden, indem im
Untermen "Gruppentitel" oder "Kameratitel" gewahlt
wird.

B AVMD-Informationen anzeigen

Rahmen und Trace kénnen durch Wahl von "Den
Rahmen anzeigen." oder "Spurverfolgung anzeigen"
ein- bzw. ausgeblendet werden.

Hinweise:

* Nur AVMD-kompatible Modelle kénnen AVMD-
Informationen anzeigen.

Siehe die mitgelieferte PDF-Datei "Zuordnung der
Funktionen zu den kompatiblen Geréaten".

» AVMD-Informationen kénnen nur bei Anzeige von
Live-Bildern auf dem 1fach-Bildschirm angezeigt
werden.

» Anzeige von AVMD-Informationen erfolgt nicht,
wenn Live-Bilder (MPEG-4) von einem Rekorder
angezeigt werden.

H Vollbildanzeige
Vollbildschirmanzeige kann ber das Popup-Meni
bein-/ausgeschaltet werden.



Kartenfenster

Schritt 1

Auf der Menlleiste unter "Betrachten (V)" den Posten
"Kartenfenster(M)..." wahlen, um das Kartenfenster
aufzurufen.

— Das Kartenfenster erscheint.

Kartensymbole

Schritt 2

Kartenwahl.
In der Dropdown-Liste eine Karte wahlen.

Hinweise:

* Anklicken des Kamerasymbols auf der Karte bringt
Live-Bilder der gewahlten Kamera in dem ge-
wahlten Bereich des Bedienfensters zur Anzeige.

 Anklicken eines Kartensymbols auf der Karte bringt
die entsprechende Karte im Kartenfenster zur
Anzeige.

» Rechtsklick auf ein Kamerasymbol auf der Karte
bringt das Popup-Menu zur Anzeige.

Fir ein an AUX angeschlossenes Gerat kann in
dem Uber das Popup-Menii zugangliche Unter-
meni "Offnen" oder "SchlieBen" gewéhlt werden.

Die auf der Karte erscheinenden Symbole sind im Folgenden beschrieben.

Symbol

Beschreibung

PTZ-Kamera (angeschlossen)

Stationére Kamera (angeschlossen)

Offline-Kameras

& |0 ||@

wechselt auf @)/,

Cxa Beim Anklicken des Symbols /e geht die betreffende Kamera online und das Symbol

Kameras im Alarmstatus

Q
14

Das Symbol blinkt 10 Sekunden lang bei Alarmeingang.
Beim Anklicken wechselt das Symbol @I/S8 auf 9/,

7

Karte

=
(1]
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Bedienung der Kameras
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Die Kameras sind auch wahrend der Anzeige von Live-Bildern bedienbar.

Einige Modelle sind u.U. nicht bedienbar. Zu den mit dieser Software kompatiblen Kameras siehe den Abschnitt
"Kompatible Gerate" (= Seite 5).

Folgende Funktionen sind Uber diese Software bedienbar.

« Schwenk/Neigung*': Verandert die vertikale/waagerechte Lage des dargestellten Bildes.

« Zoom: VergréBert/verkleinert das angezeigte Bild.

* Fokus: Verandert den Brennpunkt des angezeigten Bildes.

* Helligkeit: Stellt die Objektivblende ein.

* Preset*!: Bewegt die Kamera in eine vorher gespeicherte Presetposition. Presetpositionen
kénnen auch abgespeichert werden.

« Automatikbetrieb*!: Startet die gewahlte Auto-Funktion.

+ AUX: Ein an den AUX OUT-Anschluss angeschlossenes Hilfsgerat kann durch

Offnen/SchlieBen des AUX OUT-Anschlusses gesteuert werden.
*1 Nur bei PTZ-Kameras vorhanden.

Hinweise:

« Nicht alle Funktionen stehen bei allen Kameramodellen zur Verfligung. Zu Einzelheiten siehe die beiliegende
Liste "Zuordnung der Funktionen zu den kompatiblen Geraten".

« "AUX" steht nicht zur Verfligung, wenn es sich um das Kameramodell NP472/NS32x/NW47x handelt und wenn
Bilder (JPEG) von der Kamera Uber einen Rekorder Uibertragen werden.

Schritt 1 Schritt 3
Live-Bilder anzeigen. Die Kamera mit den Tasten im Kamera-Bedienfeld
— Zur Anzeige von Live-Bildern siehe den Abschnitt bedienen.

"Uberwachen von Live-Bildern" (== Seite 38). Bei
Anzeige von Bildern auf dem Mehrfachbildschirm
einen Teilbereich anklicken, um eine Kamera zu

wahlen. Der angeklickte Teilbereich erhalt einen

orangefarbenen Rahmen.

Schritt 2

Das [Camera]-Register anklicken.
— Das Kamera-Bedienfeld erscheint.

T
& 0 (|68 6§ MW 3 o

— Zu Einzelheiten Uber die Tasten im Kamera-Be-
dienfeld siehe den Abschnitt "Kamera-Bedienfeld "
(== Seite 28).

Hinweise:

» Solange eine Kamera von einem Benutzer mit
héherer Berechtigungsebene bedient wird, kann
auf sie nicht zugegriffen werden.

» Durch Anklicken des Bildanzeigebereichs kann die
Kamera geschwenkt/geneigt werden.

» Das Zoomverhaltnis kann auch mit dem Mausrad-
chen verandert werden.




Wiedergahe

Im Bedienfenster der Software kdnnen im Rekorder gespeicherte Aufzeichnungen wiedergegeben werden.

Hinweise:

» Bei zunehmendem Verarbeitungsvolumen des Rekorders oder PC (z.B. bei Anschluss zahlreicher Kameras oder
bei gleichzeitiger Wiedergabe zahlreicher Aufzeichnungen) kann die Bildladegeschwindigkeit absinken.

+ Bei der Wiedergabe von Aufzeichnungen auf dem Mehrfachbildschirm kann es zu Synchronisationsstérungen
kommen.

» Mit bestimmten Rekordermodellen aufgezeichneter Ton kann wiedergegeben werden. Siehe die mitgelieferte
PDF-Datei "Zuordnung der Funktionen zu den kompatiblen Geraten".

» Tonwiedergabe erfolgt nur bei Vorwéartswiedergabe mit Normalgeschwindigkeit (1x).

 Je nach Netzwerkumgebung kann es zu Tonunterbrechungen kommen.

+ Die Videowiedergabe eilt der Tonwiedergabe u.U. etwas voraus.

* Wenn die angewahlte Kamera keine Bilder aufgezeichnet hat, erscheint ein schwarzer Bildschirm.

» Beim Anzeigen bzw. Wiedergeben von Bildern einer im Rekorder nicht registrierten Kamera bleibt der Bildschirm
leer (schwarz).

Schritt 1 Schritt 3

Live-Bilder anzeigen. Die [WIEDRG]-Taste anklicken.
— Zur Anzeige von Live-Bildern siehe den Abschnitt
"Uberwachen von Live-Bildern" (s= Seite 38).

Schritt 2

Das [HDD]-Register anklicken.
— Das Wiedergabe-Bedienfeld erscheint.

— Die Wiedergabe erfolgt im Anzeigebereich flr Live-
Bilder. INTd im Informationsanzeigebereich
wechselt auf [

st 1]

Hinweis:
Die Wiedergabe beginnt ab der neuesten Aufzeich-
nung.
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Schritt 4

Um die Wiedergabe zu stoppen, die [STOP]-Taste

anklicken.

— Die Anzeige von Live-Bildern erfolgt im Anzeige-
bereich flr Wiedergabebilder. [ » im Informa-
tionsanzeigebereich wechselt auf [TI7E.

Hinweis:
Die Wiedergabebilder mit den Tasten im Wieder-
gabe-Bedienfeld bedienen. Zu Einzelheiten Uber
die Tasten im Wiedergabe-Bedienfeld siehe den
Abschnitt "Wiedergabe-Bedienfeld " (s Seite 30).




Wiedergabe von Bildern tiber das "Schnellwiedergabe"-Feld

Uber das "Schnellwiedergabe"-Feld lassen sich Aufzeichnungen schneller suchen und wiedergeben.
Aufzeichnungen kénnen auf folgende drei Weisen wiedergegeben werden:
» Wiedergabe von Aufzeichnungen aus der Suchergebnisliste anschlieBend an eine Suche unter Angabe der
Aufzeichnungszeit
« Wiedergabe von Aufzeichnungen aus der Suchergebnisliste anschlieBend an eine Suche unter Angabe von Zeit
und Datum der Aufzeichnung auf SD-Speicherkarte
» Wiedergabe der neuesten Aufzeichnung

Hinweise:

» Bei Anzeige von Bildern im Mehrfachbildformat werden in allen Teilbereichen Bilder wiedergegeben.

« SD-Speicherdaten kénnen nicht auf dem Mehrfachbildschirm wiedergegeben werden.

« Bei SD-Speicheraufzeichnungen, die nicht genligend Bilder enthalten, ist eine einwandfreie Wiedergabe u.U.
nicht gewabhrleistet. (Dabei kann der Bildschirm schwarz bleiben oder die Bildladegeschwindigkeit absinken.) In
diesem Fall auf Einzelbildwiedergabe/Einzelbildwiedergabe riickwarts umschalten.

Schritt 1

Live-Bilder vom abzusuchenden Rekorder anzeigen.
— Zur Anzeige von Live-Bildern siehe den Abschnitt
"Uberwachen von Live-Bildern" (== Seite 38).

Schritt 2

Die "Schnellwiedergabe"-Leiste im Funktionsfeld
anklicken.
— Das "Schnellwiedergabe"-Feld erscheint.

(\/\/ [] “——- g\ ¢
" e =
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Der Inhalt des "Schnellwiedergabe"-Feldes ist im
Folgenden beschrieben.

B Kalender/Zeit

Ein Datum zwischen "Jan/01/2005" und "Dec/31/2034"
wahlen.

Eine Stunde zwischen "AM12" und "PM11" wahlen.
Die Minuten wahlen (in Schritten von 1 Minute).

Hinweis:
Bei der speziell flr Europa bestimmten Software
Zeit und Datum wie folgt wahlen.
Datum: Zwischen "01/01/2005" und "31/12/2034"
Stunden: Zwischen "0" und "23"
Minuten: Zwischen "00" und "59" (in Schritten von 1
Minute)
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B SD-karte
Dieses Ankreuzfeld markieren, um SD-Speicherdaten
nach Aufzeichnungen abzusuchen.

Hinweis:
Bei Anzeige im Mehrfachbildformat kann das An-
kreuzfeld nicht markiert werden.

M [Gehe zu]-Taste
Mit dieser Taste die Wiedergabe von Bildern starten,
die zur gewahlten Zeit/Datum aufgezeichnet wurden.

M [Go to last]-Taste
Mit dieser Taste die Wiedergabe der neuesten
Aufzeichnung starten.

Schritt 3
Zeit und Datum wéhlen.

Hinweise:

+ Bei der Wiedergabe von MPEG-4-Bildern kann die
Wiedergabe ab einem Punkt mehrere Sekunden
nach der Zeit-/Datumsvorgabe beginnen. Die
Wiedergabe kann auch ab Anfang der nachsten
Aufzeichnung beginnen.

« Falls unter Angabe von Zeit und Datum der ge-
suchten SD-Speicherdaten keine Wiedergabe
zustande kommt, besteht die Méglichkeit, dass
keine SD-Speicherdaten aufgezeichnet wurden.

Hinweis:
Bei Wiedergabe der neuesten Aufzeichnung entfallt
die Angabe von Zeit und Datum. Welche Auf-
zeichnung als neueste wiedergegeben wird, hangt
von der Einstellung des Rekorders ab. Zu Ein-
zelheiten siehe die Bedienungsanleitung des
Rekorders.

Schritt 4

Auf die [Gehe zu]- oder [Go to last]-Taste klicken.

— Zur gewahlten Zeit/Datum erstellte Aufzeichnungen
oder die neueste Aufzeichnung werden im
Bildanzeigebereich wiedergegeben.




Die Aufzeichnung manuell starten/stoppen

Hinweis:
Zur manuellen Aufzeichnung sind nur eingeloggte Benutzer der Berechtigungsebene "LV1" berechtigt.

Schritt 1 Schritt 4
Live-Bilder des Rekorders anzeigen, auf dem aufge- Die [REC START]-Taste anklicken.
zeichnet werden soll. — Die Aufzeichnung beginnt, und die [REC]-Anzeige
— Zur Anzeige von Live-Bildern siehe den Abschnitt des aufgezeichneten Kamerakanals leuchtet rot.

"Uberwachen von Live-Bildern" (= Seite 38).

Schritt 2

Das [HDD]-Register anklicken.
— Das Wiedergabe-Bedienfeld erscheint.

Schritt 5

Um die Aufzeichnung zu stoppen, die [REC STOP]-
Taste anklicken.
— Die REC-Anzeige erlischt.

Hinweis:

Schritt 3 Wenn gleichzeitig eine andere Aufzeichnung lautft,
Die [A]/[VY]-Tasten im "REC"-Feld anklicken. z.B. eine Alarmaufzeichnung, stoppt die manuelle
— Die [REC START]- und [REC STOP]-Tasten Aufzeichnung, aber die REC-Anzeige erlischt nicht.

erscheinen. Zu Einzelheiten Uber die Aufzeichnung siehe die

Bedienungsanleitung des Rekorders.
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Suche und Wiedergabe von Ereignisaufzeichnungen
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Ein aufgezeichnetes Ereignis kann wie folgt gesucht werden.
Folgende Aufzeichnungsereignisse kénnen unter Angabe von Suchziel, Rekorder, Groppe und Karten gesucht
werden.

* Manuell

* Zeitplan

+ Notfall

» Alarm

» Alarmeingange

 Alarmbefehl

* VMD

* Videoausfall

» SD-karte

Hinweise:

» "SD-karte" kann nicht zusammen mit anderen Aufzeichnungsereignisarten gesucht werden. Bei der Suche nach
SD-Speicherdaten immer nur nach SD-Speicherdaten suchen.

» Es werden bis zu 1 000 Ergebnisse angezeigt. Bei mehr als 1 000 Suchergebnissen werden die neuesten 1 000
Ergebnisse in der Suchergebnisliste angezeigt. Bei einer Suche, die sich Uber mehrere Rekorder erstreckt,
betragt die Zahl der Suchergebnisse 1 000/Zahl der Rekorder.

Vorgabe der Suchkriterien

Bilder kénnen nach Zeit und Datum, Kamerakanal und Aufzeichnungsereignisart (REC-Ereignissuche) gesucht
werden.

H Suchen nach

Schritt 1 Das Ziel der Suche wahlen.
Auf der Mendileiste unter "Suche(S)" den Posten : gtra:order
" " H H . . ppe
Suche(S)..." wahlen oder auf der Hilfsprogrammleiste . Karte
das [Suche]-Symbol anklicken.
— Das "Suche"-Fenster erscheint. W REC-Ereignis

Ein Aufzeichnungsereignis wahlen. "SD-karte" kann
nicht zusammen mit anderen

‘ Aufzeichnungsereignisarten gesucht werden. Bei der
B Suche nach SD-Speicherdaten immer nur nach SD-
o Speicherdaten suchen.

* Manuell

* Zeitplan

* Notfall

« Alarm

+ Alarmeingéange

» Alarmbefehl

« VMD

* Videoausfall

« SD-karte

H Text

Es kann nach Aufzeichnungen ausschlieBlich mit oder

ohne Text gesucht werden.

Added: Aufzeichnungen mit Textinformationen werden
gesucht.

None: Aufzeichnungen ohne Textinformationen wer-
den gesucht.

Der Inhalt des "Suche"-Fensters ist im Folgenden
beschrieben.

B [REC-Ereignis suchen]-Register
Das [REC-Ereignis suchen]-Register enthalt die unten
beschriebenen Posten.



--: Die Suche erfolgt ohne Filtern nach
Aufzeichnungen mit/ohne Textinformationen.

H Start

Die Startzeit der zu durchsuchenden Zeitspanne
wéhlen. Eine Startzeit zwischen "Jan/01/2005" und
"Dec/31/2034" wahlen. Eine Stunde zwischen "AM12"
und "PM11" wahlen. Minuten zwischen "00" und "59"
wéhlen.

Hinweis:
Bei der speziell fir Europa bestimmten Software
Zeit und Datum wie folgt wéhlen.
Datum: Zwischen "01/01/2005" und "31/12/2034"
Stunden: Zwischen "0" und "23"
Minuten: Zwischen "00" und "59" (in Schritten von 1
Minute)

H Ende

Die Endzeit der zu durchsuchenden Zeitspanne
wahlen. Eine Endzeit zwischen "Jan/01/2005" und
"Dec/31/2034" wahlen. Eine Stunde zwischen "AM12"
und "PM11" wahlen. Minuten zwischen "00" und "59"
wéhlen.

Hinweis:
Bei der speziell fur Europa bestimmten Software
Zeit und Datum wie folgt wahlen.
Datum: Zwischen "01/01/2005" und "31/12/2034"
Stunden: Zwischen "0" und "23"
Minuten: Zwischen "00" und "59" (in Schritten von 1
Minute)

B [OK]-Taste
Die Suche durch Anklicken dieser Taste starten.

Hinweis:
Wird fur "Start" und "Ende" die gleiche Zeit/Datum
gewahlt, so werden Bilder mit beliebiger Zeit/
Datum gesucht.

H [Abbrechen]-Taste

Durch Anklicken dieser Taste wird die Suche gemanB
den vorgegebenen Suchkriterien abgebrochen und
das "Suche"-Fenster geschlossen.

B Anzahl der Suchergebnisse
Die Anzahl der Suchergebnisse wird angezeigt.

B Suchergebnisliste
Die Suchergebnisse werden angezeigt.

Schritt 2

Die Suchkriterien vorgeben.
<Suche unter Angabe des Rekorders>
1. "Suchen nach" auf "Rekorder" setzen.
— Die registrierten Rekorder werden in einem
Verzeichnisbaum dargestellt.

Start

m-
Ende

m

2. Die abzusuchenden Rekorder und Kameras
wéhlen.

3. Die zu suchenden Aufzeichnungsereignisse
wahlen.

4. Start- und Endzeit der abzusuchenden Zeitspanne
einstellen.

5. Festlegen, ob nach Aufzeichnungen mit oder ohne
Textinformationen gesucht werden soll.

<Suche unter Angabe der Gruppe>
1. "Suchen nach" auf "Gruppe" setzen.
— Die registrierten Gruppen werden in Listenform
dargestellt.

Start
[ -f
Ende
[ B

2. Abzusuchende Gruppen wahlen.

3. Die zu suchenden Aufzeichnungsereignisse
wahlen.

4. Start- und Endzeit der abzusuchenden Zeitspanne
einstellen.

5. Festlegen, ob nach Aufzeichnungen mit oder ohne
Textinformationen gesucht werden soll.
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<Suche unter Angabe der Karte>
1. "Suchen nach" auf "Karte" setzen.
— Die registrierten Karten werden in Listenform
dargestellt.

Start
0 B
Ende
aovrngzs v lis v RS v

2. Abzusuchende Karten wahlen.

3. Die zu suchenden Aufzeichnungsereignisse
wahlen.

4. Start- und Endzeit der abzusuchenden Zeitspanne
einstellen.

5. Festlegen, ob nach Aufzeichnungen mit oder ohne
Textinformationen gesucht werden soll.

Schritt 3

Die [OK]-Taste anklicken.
— Die Suche beginnt, und ein Fenster mit dem
Fortschrittsbalken wird angezeigt.

® Suche [Euft... X

Suche lauft. .
160

— Am Ende der Suche wird das Meldungsfenster
angezeigt.

‘) Suchergebnis

Status Ergehmisinsges
Exfulgrsich 276276

Schritt 4

Die [SchlieBen]-Taste anklicken.
— Das Bestatigungsfenster schlieBt.

Hinweise:

+ Suchergebnisse werden mit folgenden Informa-

tionen angezeigt: Zeit/Datum, Rekordertitel,

Kameratitel, Aufzeichnungsereignisart, mit/ohne

Text.

Doppelklicken auf ein Ergebniss schlieBt das

"Suche"-Fenster und bringt das gewahlte Bild auf

demfach-Bildschirm zur Anzeige. Sobald die

Wiedergabe des angewahlten Suchergebnisses

beginnt, erscheint dessen Beschreibung im

Suchfeld des Bedienfensters. Zu Einzelheiten (ber

das "Suche"-Feld siehe den Abschnitt "Wiedergabe

von Aufzeichnungen (ber das "Suche"-Feld"

section (= Seite 60).

» Nachdem ein Suchergebnis wiedergegeben wurde,
werden die Suchergebnisse nicht geldscht, bis eine
neue Suche durchgeflihrt oder der Benutzer sich
ausloggt oder die Software beendet.

Hinweise:

* Findet zu diesem Zeitpunkt Wiedergabe im Bedien-
fenster statt, so stoppt die Wiedergabe und es
werden stattdessen Live-Bilder angezeigt.

+ Solange das Fenster mit dem Fortschrittbalken
offen ist, werden Suchergebnisse zur Sucherge-
bnisliste hinzugefligt. Wenn die [Abbrechen]-Taste
angeklickt wird, wahrend das Fenster mit dem
Fortschrittbalken offen ist, werden die bis zum
Anklicken der [Abbrechen]-Taste zur Ergebnisliste
hinzugefugten Ergebnisse nicht geldscht.




Wiedergabe von Aufzeichnungen aus der Suchergebnisliste

Schritt 1
Ein Ergebnis in der Suchergebnisliste anklicken.

REC-Ereignis suchen

Start

2007/06/28

Ende

2007/06/28

& [7) =0 Recorder!
& [ B Rocorder?
& [ @ Racorder3

4 EEEEEEQEQ

I

Zeit und Davum Rekorder Ercignis | Text
1

0 ol
2007/06/28 16:00:00 Recorder] Camera3
2007/06/28 16:00:00 Recorder] Camerad
2007/06/28 16:00:00 Recorder] Camera?
2007/06/28 16:00:00 Recorder] Camerag
2007/06/28 15:59:59 Recorder] Camera$
2007/06/28 15:59:58 Recorder] Cameraf
2007/06/28 15:39:58 Recorder] Camerad
2007/06/28 15:59:58 Recorder] Camerall
Recorder] Camera?
Recorder] Camera3
2007106123 155402 Recarder] Cameras
2007/06/28 15:54:01 Recorder] Cameral
2007/06/28 15:54:01 Recorder] Camera$
2007/06/28 15:54:01 Recorder] Camerad

— Das "Suche"-Fenster schlieBt und die dem ge-
wahlten Suchergebnis entsprechenden Bilder
werden im Bildanzeigebereich des 1fach-Bild-
schirms angezeigt
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Hinweis:
Suchergebnisse kénnen auch wiedergegeben
werden, indem ein Ergebnis im "Suche"-Feld
angeklickt wird. Zu Einzelheiten Gber das "Suche"-
Feld siehe den Abschnitt "Wiedergabe von Auf-
zeichnungen Uber das "Suche"-Feld" section
(v= Seite 60).
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Wiedergabe von Aufzeichnungen tber das "Suche"-Feld

Die Details der in der Suchergebnisliste aufgefihrten Suchergebnisse werden im "Suche"-Feld in Listenform
angezeigt. Die im "Suche"-Feld angezeigten Ergebnisse kénnen nach folgendem Verfahren wiedergegeben werden.

Schritt 1
Die "Suche"-Leiste im Funktionsfeld anklicken.

5 s
o & 0 (0] 6§ 0|5

Der Inhalt des "Suche"-Feldes ist im Folgenden be-
schrieben.

B [Suche...]-Taste

Diese Taste anklicken, um das "Suche"-Fenster auf-
zurufen. Diese Taste ist nicht aktiv, wenn keine Suche
durchgefiihrt wurde.

B Suchergebnisliste

Suchergebnisse werden mit folgenden Informationen
angezeigt: Zeit/Datum, Rekordertitel, Kameratitel,
Aufzeichnungsereignisart, mit/ohne Text.

Schritt 2

Ein Ergebnis in der Suchergebnisliste anklicken.

— Die dem gewahlten Suchergebnis entsprechenden
Bilder werden im Bildanzeigebereich des 1fach-
Bildschirms angezeigt

Hinweise:

* Anklicken eines Suchergebnisses in der Sucherge-
bnisliste bringt die diesem entsprechenden Auf-
zeichnungen auf dem 1fach-Bildschirm zur An-
zeige.

Mit Beginn der Wiedergabe verschwinden alle im
Bildanzeigebereich dargestellten Bilder.

Mit Rechtsklick auf die Suchergebnisliste kann das
Popup-Menu angezeigt werden.

Zum Wiedergeben der Aufzeichnungen einer
speziellen Gruppe mit der rechten Maustaste auf
das Suchergebnis klicken, aus dem angezeigten
Popup-Meni das Untermeni mit der Gruppenliste
und dann die gewunschte Gruppe wahlen.

(Die Gruppenwiedergabe funktioniert nicht, wenn
mit dem Suchkriterium "SD-karte" gesucht wird.)




Abspeichern von Aufzeichnungen

Herunterladen von Aufzeichnungen

Aufgezeichnete Bilder kdnnen vom Rekorder in den PC heruntergeladen werden. Das Herunterladen von
Aufzeichnungen erfolgt mittels FTP.
Herunterladen von Aufzeichnungen Uber das "Herunterladen"-Feld.

Hinweise:

» Aufzeichnungen von bis zu 32 Kameras kdnnen gleichzeitig heruntergeladen werden. Bei Wahl von mehreren
Kamerakanalen erfolgt der Download der Aufzeichnungen in der Reihenfolge der Kamerakanale.

» Der Download ist jeweils nur von einem Rekorder méglich.

« Die Aufzeichnungsdauer bei einem Download ist maximal of 24 Stunden begrenzt.

« In der vorgegebenen Zeitspanne aufgezeichnete Bilder werden fur den Download in Dateien von jeweils 10
Minuten Lénge aufgeteilt. Die fir den Download einer Datei verfligbare Zeit ist maximal auf 10 Minuten begrenzt.

Schritt 1 M Rekorder im Verzeichnisbaum

Die Rekorder und Kameras, von denen Bilder
heruntergeladen werden sollen, werden angezeigt.
Rekorder und Kameras wahlen.

Die "Herunterladen"-Leiste im Funktionsfeld anklicken.

H Start

Den Startpunkt der Download-Zeitspanne wéhlen.
Eine Startzeit zwischen "Jan/01/2005" und "Dec/31/
2034" wahlen. Eine Stunde zwischen "AM12" und
"PM11" wahlen. Minuten zwischen "00" und "59"
wéhlen. Sekunden zwischen "00" und "59" wahlen.

Hinweis:

Bei der speziell flr Europa bestimmten Software

eine der folgenden Startzeiten fir den Download

wahlen.

Datum: Zwischen "01/01/2005" und "31/12/2034"

Stunden: Zwischen "0" und "23"

Minuten: Zwischen "00" und "59" (in Schritten von 1
Minute)

Sekunden: Zwischen "00" und "59" (in Schritten
von 1 Sekunde)

H Ende

Den Endpunkt der Download-Zeitspanne wahlen. Eine
Endzeit zwischen "Jan/01/2005" und "Dec/31/2034"
wahlen. Eine Stunde zwischen "AM12" und "PM11"
wahlen. Minuten zwischen "00" und "59" wéhlen.
Sekunden zwischen "00" und "59" wéhlen.

Hinweis:

Bei der speziell fur Europa bestimmten Software

eine der folgenden Endzeiten fur den Download

wahlen.

Datum: Zwischen "01/01/2005" und "31/12/2034"

Stunden: Zwischen "0" und "23"

Minuten: Zwischen "00" und "59" (in Schritten von 1
Minute)

Sekunden: Zwischen "00" und "59" (in Schritten
von 1 Sekunde)

Der Inhalt des "Herunterladen"-Feldes ist im
Folgenden beschrieben.
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H Viewer
Zusammen mit den Aufzeichnungen wird die Viewer-
Software heruntergeladen.

M Audio
Audiodaten werden zusammen mit den Bilddaten
heruntergeladen.

B SD-karte
Von der SD-Speicherkarte der Kamera zum Rekorder
Ubertragene Aufzeichnungen werden heruntergeladen.

M [Herunterladen...]-Taste
Das Fenster zum Wahlen eines Ordners erscheint.

Schritt 2

Die Rekorder und Kameras, von denen Bilder herun-
tergeladen werden sollen, wahlen.

Schritt 3

Die Download-Zeitspanne angeben und dann auf die

[Herunterladen...]-Taste klicken.

— In dem angezeigten Fenster einen Ordner zum
Abspeichern der heruntergeladenen Dateien an-
geben.

RIX]

Bestimmungsordner angeben. Heruntergeladene Datei wird
alle 10 Minuten in einzelne Dateien aufgeteilt,
{Aufzeichnungsdauer pro Datei betr&gt 10 Minuten)

@ Deskiop

B Eigene Dateien

-j Arbeitsplatz

‘-3 Metzwerkumgebung
2 Papierkarb

Ordner suchen

[ Meuen Ordner erstelen ] [ Ok I [ Abbrechen ]

Der Inhalt des "Ordner suchen"-Fensters ist im
Folgenden beschrieben.

B Bestimmungsordner
Einen Ordner zum Abspeichern der heruntergeladenen
Dateien angeben.

B [Neuen Ordner erstellen]-Taste
Durch Anklicken dieser Taste einen neuen Ordner im
gewahlten Ordner erstellen.

B [OK]-Taste
Das Fenster schlieBt und der Download beginnt.

H [Abbrechen]-Taste
Das Fenster schlieBt und der Download wird abge-
brochen.

Hinweis:
Wenn eine Datei desselben Namens bereits im
Ordner vorhanden ist, erscheint eine Uberschreib-
warnung. Soll die Datei nicht Uberschrieben wer-
den, auf die [Abbrechen]-Taste klicken. In diesem
Fall einen anderen Ordner angeben.

Schritt 4

Einen Ordner angeben und auf die [OK]-Taste klicken.

— Der Download beginnt; dabei wird das "Herunter-
laden"-Fenster angezeigt. Zum Stoppen des
Download die [Abbrechen]-Taste oder die [x]-Taste
rechts oben im Fenster anklicken. Die herunterge-
ladenen Dateien werden im vorgegebenen Ordner
abgespeichert.

'™ Herunterladen

700_0100.n3r

Datel

01_070628161700_0100 n3r
02_070628161700_0100 n3r
03 _070628161700_0100 n3r
04 _070628161700_0100 n3r

0%_070628161700_0100 nir

0é_070628161700_0100 nir
07_070628161700_0100 nir

Der Inhalt des "Herunterladen"-Fensters ist im Fol-
genden beschrieben.

B Name der heruntergeladenen Datei
Zeigt den Namen der Datei an, die heruntergeladen
wird.

H Zahl der Dateien
"Zahl der heruntergeladenen Dateien"/"Zahl der her-
unterzuladenden Dateien".



B Fortschrittbalken
Zeigt den Fortschritt des Download-Vorgangs an.

H Dateiliste

Zeigt Informationen zu den heruntergeladenen Dateien

an.

Datei: Zeigt die heruntergeladenen Dateien an.

Ergebnis: Zeigt den Status der Download-Datei an.

OK: Die Datei wurde erfolgreich heruntergeladen.

NG: Der Download ist fehlgeschlagen.

Keine Daten: Im angewahlten Rekorder wurden keine
Daten gefunden.

M [OK]-Taste/[Abbrechen]-Taste

Die [OK]-Taste wird angezeigt, wenn der Download
beendet ist. Die [Abbrechen]-Taste wird wahrend des
Download-Vorgangs angezeigt.

Anklicken der [OK]-Taste schlieBt das erscheint das
"Herunterladen"-Fenster. Anklicken der [Abbrechen]-
Taste wahrend des Download-Vorgangs bricht diesen
ab.

Bei Abbruch des Download-Vorgangs
Ein Bestéatigungsfenster erscheint.
Die [OK]-Taste anklicken.

Herunterladen

\!:) Wollzn Sie wirklich abbrechen?

[ (o] 4 ] [ abbrechen

Der Download wird abgebrochen. Bei Anklicken der
[Abbrechen]-Taste wird der Download fortgesetzt.

Schritt 5

AbschlieBend auf die [OK]-Taste klicken.
— Das "Herunterladen"-Fenster schlieit.

Hinweis:
Bei einem Versuch, wéhrend des Download-Vor-
gangs die Software zu beenden oder auszuloggen,
wird das Bestatigungsfenster angezeigt. Zum
Abbrechen des Download-Vorgangs auf die [OK]-
Taste klicken. Zum Fortsetzen des Download-
Vorgangs auf die [Abbrechen]-Taste klicken.
Falls der Download-Vorgang fortgesetzt wird, wird
die Software nicht beendet bzw. es wird nicht
ausgeloggt. Falls der Download-Vorgang abge-
brochen wird, wird die Software beendet bzw. es
wird ausgeloggt. Dabei wird die heruntergeladene
Datei geléscht. Die heruntergeladene Datei wird
nicht geldscht.

Download parallel zur Wiedergabe von Aufzeichnungen

Rechtsklick auf das wiedergegebene Bild bringt das Popup-Menii zur Anzeige. Im Popup-Meni "Herunterladen”
wahlen, um das "Herunterladen"-Feld anzuzeigen. Nach dem im Abschnitt "Herunterladen von Aufzeichnungen"”,
Schritt 2 (Seite 61), beschriebenen Verfahren Bilder herunterladen. Zur Anzeige des Wiedergabefensters siehe den

Abschnitt "Wiedergabe" (Seite 51).

Herunterladen von Aufzeichnungen uber das "Suche"-Feld

Durch Rechtsklick auf die im "Suche"-Feld angezeigte Suchergebnisliste kann das Popup-Menii angezeigt werden.
Im Popup-Men( "Herunterladen" wahlen, um das "Herunterladen"-Feld anzuzeigen.

Nach dem im Abschnitt "Herunterladen von Aufzeichnungen”, Schritt 2 (s= Seite 61), beschriebenen Verfahren

Aufzeichnungen herunterladen.

Zu Einzelheiten Uber das "Suche"-Feld siehe den Abschnitt "Wiedergabe von Aufzeichnungen lber das "Suche"-

Feld" section (x== Seite 60).
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Heruntergeladene Dateien

Der Name einer heruntergeladenen Datei setzt sich wie folgt zusammen:
Beispiel: 01_070209121500_0515.n3r (Kanal-Nummer: 1, Startzeit: 2007/02/09 12:15:00, Lénge: 5 Minuten und 15
Sekunden)

Hinweise:

» Wurden SD-Speicherdaten herunter geladen, so werden nach der Lénge die Zeichen "_SD" angeflgt.
Beispiel: 01_070209121500_0515_SD.n3r

» Der Name einer heruntergeladenen Audiodatei setzt sich wie folgt zusammen:
Beispiel: 01_070209121500_0515.h3a

 Die Dateinamenerweiterungen der von den einzelnen Rekordern heruntergeladenen Dateien lauten wie folgt:
Heruntergeladen vom ND200 oder ND300: n3r
Heruntergeladen vom HD300: h3r (h3a fur Audiodateien)

Bearbeitung heruntergeladener Dateien

Zur Wiedergabe und Bearbeitung heruntergeladener Dateien ist die speziell mitgelieferte Viewer-Software
erforderlich. Bei Markierung des Ankreuzfeldes "Viewer" im "Herunterladen"-Feld wird die Viewer-Software
zusammen mit den Dateien herunter geladen. Zu Einzelheiten siehe den Abschnitt "Herunterladen von
Aufzeichnungen" (s= Seite 61).



Abspeichern als JPEG-Datei

Live-Bilder oder Aufzeichnungen kénnen als JPEG-Dateien abgespeichert werden.

Schritt 1

Das abzuspeichernde Bild darstellen.

— Zur Anzeige von Bildern siehe den Abschnitt
"Uberwachen von Live-Bildern" (== Seite 38) oder
"Wiedergabe" (== Seite 51).

Hinweis:
Das Abspeichern ist nur bei Anzeige auf dem
1fach-Bildschirm mdglich.

Schritt 2

Auf der Mendleiste unter "Datei (F)" den Posten
"Als JPEG-Datei speichern (S)..." wahlen oder auf
der Hilfsprogrammleiste das [Als JPEG-Datei
speichern]-Symbol anklicken.

— Das Fenster "Speichern unter" wird angezeigt.

Speichern unter @@
Speichern in: @ Desklop - > [ s [T~
N ‘DE\gene Dateien
& ) Arbeitsplatz
Zuletzt & hetzwerkumgebung
vermwendete D...
7‘%
Desklop
Eigene Dateien
|
3
Arbeitsplatz
‘1] Dateiname: 2007062816315 jpg |
Metzwerkumogeb | D ateityp: |JPEG-Datei [ ipg) v | Abbrechen

Hinweis:
Um das "Speichern unter"-Fenster zu 6ffnen, durch
Rechtsklick auf den Bildanzeigebereich das Popup-
Menu 6ffnen und "Als JPEG-Datei speichern..."
wahlen.

Der Inhalt des "Speichern unter"-Fensters ist im
Folgenden beschrieben.

M Speichern in:
Einen Ordner vorgeben, in dem die Datei gespeichert
werden soll.

H Dateiname:

Den Namen der zu speichernden Datei eingeben. Die

Vorgabe fir den Dateinamen ist wie folgt.

Beispiel: 20061008110340.jpg (Zeit/Datum der
Speicherung: 2006/10/08 11:03:40)

Hinweis:
Bei Anzeige von Bildern direkt von einer Kamera
oder von Bildern einer nicht im Rekorder regi-
strierten Kamera entspricht der Zeit-/Datum-Zusatz
des vorgegebenen Namens der aktuellen Zeit des
PC.

M [Speichern]-Taste

Das "Speichern unter"-Fenster schlieBt, und das Bild
wird als JPEG-Datei im angewahlten Ordner abge-
speichert.

H [Abbrechen]-Taste
Das Fenster "Speichern unter" schlieBt ohne Ab-
speichern der Datei.

Schritt 3

Bestimmungsordner und Dateinamen angeben und auf

die [Speichern]-Taste klicken.

— Das Bild wird als JPEG-Datei unter dem vorge-
gebenen Namen im vorgegebenen Ordner
gespeichert.

Hinweis:
Das abzuspeichernde Bild ist das in Schritt 2 ange-
zeigte.
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Drucken
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Live-Bilder oder Aufzeichnungen kénnen ausgedruckt werden.

Schritt 1

Das auszudruckende Bild darstellen.

— Zur Anzeige von Bildern siehe den Abschnitt
"Uberwachen von Live-Bildern" (== Seite 38) oder
"Wiedergabe" (== Seite 51).

Hinweis:
Drucken ist nur bei Anzeige von Bildern auf dem
1fach-Bildschirm méglich.

Schritt 2

Auf der Menlileiste unter "Datei (F)" den Posten
"Drucken (P)..." wahlen oder auf der
Hilfsprogrammleiste das [Drucken]-Symbol anklicken.

Hinweis:
Um das "Druckvorschau"-Fenster zu 6ffnen, durch
Rechtsklick auf den Bildanzeigebereich das Popup-
Meni 6ffnen und "Drucken..." wahlen.

Der Inhalt des "Druckvorschau"-Fensters ist im Fol-
genden beschrieben.

M [Drucken...]-Taste
Das "Drucken"-Fenster wird angezeigt.

M Zeit und Datum

Zeigt Zeit/Datum des Druckens der Datei an. Wenn
Sommerzeit aktiviert ist, erscheint "*" neben Uhrzeit
und Datum.

Hinweis:
Bei Anzeige von Bildern direkt von einer Kamera
oder von Bildern einer nicht im Rekorder regi-
strierten Kamera wird die aktuelle Zeit des PC
ausgedruckt.

B Rekorder/Kodierer
Der Rekordername wird angezeigt.

Hinweise:

+ Bei Anzeige von Bildern einer nicht im Rekorder
registrierten Kamera erscheint "--".

» Bei Anzeige eines nicht im Rekorder registrierten
Codierers erscheint der Name des Codierers.

B Kamera
Hier wird der Kameratitel angezeigt.

Schritt 3

Die [Drucken...]-Taste anklicken.
— Das "Drucken"-Fenster wird angezeigt.

Schritt 4

Nach der Einstellung auf die [OK]-Taste klicken.
— Drucken des angezeigten Bildes beginnt.

Hinweis:
Das auszudruckende Bild ist das in Schritt 2 ange-
zeigte.




Anzeigen/Andern von Textinformationen

Den Bildern kénnen bei der Aufzeichnung Textinformationen angefiigt werden. Bis zu 200 Zeichen (bis zu 10 Zeilen)

kénnen eingegeben werden.

Hinweis:

Anzeigen/Andern von Textinformationen ist nur auf dem 1fach-Bildschirm méglich. Auf dem Mehrfachbildschirm

wird die [Text]-Taste nicht angezeigt.

Schritt 1

Aufzeichnungen auf dem 1fach-Bildschirm anzeigen.
Zur Wiedergabe von Bildern siehe den Abschnitt
"Wiedergabe" (== Seite 51).

Schritt 2

Die Wiedergabe durch Klicken auf die [PAUSE]-Taste
auf Pause schalten.

LI M
e

WV-ASM1 i

Schritt 3
Die [Text]-Taste im Wiedergabe-Bedienfeld anklicken.

k\vA\v W] '—— ,‘ %
—~ =i ; i -

nnnnnnnn

— Textinformationen der Aufzeichnungen werden
angezeigt.

'™ Text bearbeiten PZ|

Text bearhetten

TEXT

Schritt 4
Die Textinformationen adndern.

Hinweise:

* Verfligbare Zeichen
Textinformationen kénnen folgende Zeichen
enthalten.
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWX
YZabcdefghijklmnopqrstuvwxyzO
123456789!"#$%& ()*+,-./1;<=>?7@
[NA " {]} (Leerstelle)

* Durch gleichzeitige Betatigung der [Ctrl]- und
[Enter]-Tasten kann ein Zeilenvorschub eingefligt
werden.

Schritt 5

Die [OK]-Taste anklicken.
— Ein Bestatigungsfenster erscheint.

Schritt 6

Die [OK]-Taste anklicken.

— Der geanderte Text wird abgespeichert; das
Bestatigungsfenster und das "Text bearbeiten"-
Fenster werden geschlossen.
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Viewer-Software

68

Eine heruntergeladene Bild- oder Audiodatei wird als Bilddatei (Dateiname.n3r, Dateiname.h3r) bzw. Audiodatei
(Dateinbame.h3a) gespeichert.

Die Viewer-Software kann zusammen mit der Bild- bzw. Audiodatei heruntergeladen werden. Mit der Viewer-
Software kénnen die heruntergeladenen Bild- bzw. Audiodatein wiedergegeben, gespeichert und ausgedruckt
werden.

Hinweise:

+ Je nach der Dateinamenerweiterung der Datei muss eine andere Viewer-Software flir das Herunterladen kopiert
werden.
Dateien mit der Dateinamenerweiterung "n3r"; n3vsetup.exe
Dateien mit der Dateinamenerweiterung "h3r": Viewer.exe

+ Die folgenden Bildschirmabbildungen sind mit ND_Viewer.exe erstellt.

Installation der Viewer-Software

Hinweise:

« Die Installation kann fehlschlagen, wenn eine altere Version der Viewer-Software installiert ist. Die altere Version
zunéchst deinstallieren und dann mit der Installation beginnen.

« Installation von "Viewer.exe" ist nicht erforderlich.

Schritt 1 Schritt 4
Die heruntergeladene Installationsdatei "n3vsetup. Die Felder zum Eintragen der Kundeninformationen
exe" durch Doppelklick aktivieren. ausfillen und auf die [Next >]-Taste klicken.

— Der Installer startet und das Fenster mit dem
Installationsassistenten fiir die Viewer-Software

i'e!:" MND_Viewer - InstallShield Wizard

Wird angezeigt' Customer Information
Please enter your information, <
‘ A
SChritt 2 User Mame:
) . |Panasonic
Die [Next >]-Taste anklicken. arganaasons
— Das "License Agreement"-Fenster wird angezeigt. JPanasaric
SChritt 3 Install this application For:
"l accept the terms in the license agreement" wahlen gji DO BT (O
und auf die [Next >]-Taste klicken.
1 ND_¥iewer - InstaliShield Wizard %] [ <Back [ mets> | [ cancel
License Agreement . ;
Flease read the following license agreement: carefully. = T . . .
& — Der Bildschirm zum Wahlen des
END USER LICENSE AGREEMENT (FULA) 3 Installationsumfangs wird angezeigt.
IMPORTANT. PLEASE CAFREFULLY EREAD THIS END USEE LICENSE AGREEMENT
(EULA) BEFOFE DOWNLOADING THIS SOFTWARE PROGEAM (THE “SOFTWARE™) Hinweis.
FROVIDED BY PANASONIC CORPORATION, A JAPAWESE CORPORATION. BEFORE X - i
PO METANG A1 T T ke o ot o e Die [Next >]-Taste kann angeklickt werden, auch
JCCEPT UTION PROTDED AT THE SOTIOM of TS 4. 10050 o wenn die Kundeninformationen nicht ausgefilt
DOWNLOAD, INSTALL OF. USE THIS SOFTWARE werden.
This EULA is a legal agreement between you and Panasonic Corporation. v
(@I accept the kerms in the license agreement:
(7)1 do not accept the terms in the license agresment
[ < Back ” Iext > 1 [ Cancel

— Der Bildschirm zum Eingeben der
Kundeninformationen wird angezeigt.



Schritt 5 Schritt 6
"Complete" wahlen und auf die [Next >]-Taste klicken. Die [Install]-Taste anklicken.

i ND_Viewer, - InstallShield Wizard X i ND_Viewer, - InstallShield Wizard

Setup Type Ready to Install the Program

Choose the setup type that best suits your needs, The wizard is ready to begin installation,

Flease select a setup bype. Click Install ko begin the installation.
If you wank to review or change any of your installation settings, dick Back, Click Cancel ko
(¥) Complete exit the wizard,
All program features will be installed. (Requires the most disk
space.

() custom

Choose which program Features you want installed and whers they
will be: installed, Recommended For advanced users,

< Back, ” Next = J [ Cancel < Back ” Install ] [ Cancel

— Der Installationsassistent erscheint. — Nach erfolgreicher Installation wird in einem Fen-
ster das Ende des Installationsvorgangs bestétigt.

Schritt 7

Die [Finish]-Taste anklicken.
— Damit ist die Installation der Viewer-Software
beendet.

Deinstallation der Viewer-Software

Hinweis:
Deinstallation von "Viewer.exe" ist nicht erforderlich. Die Datei kann direkt geléscht werden.

Schritt 1
In der "Systemsteuerung" "Software" 6ffnen.

Schritt 2

Unter den gegenwértig installierten Programmen "ND_Viewer" wéhlen und auf die [Andern/Entfernen]-Taste klicken.
— Das Deinstallationsprogramm startet, und der Assistent erscheint.

Schritt 3
Die Software gemaB den Bildschirmanweisungen deinstallieren.
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Wiedergabe der heruntergeladenen Bilder

Die heruntergeladenen Bilder mit der Viewer-Software wiedergeben.

Hinweise:

+ Je nach der Dateinamenerweiterung der Datei ist eine andere Viewer-Software fiir die Wiedergabe erforderlich.
Dateien mit der Dateinamenerweiterung "n3r": ND_Viewer.exe

Dateien mit der Dateinamenerweiterung "h3r": Viewer.exe

+ Die Wiedergabe nur einer Audiodatei (Dateinamenerweiterung: h3a) ist mit der Viewer-Software nicht mdglich.

Schritt 1

Die Viewer-Software starten und auf die [Open]-Taste
klicken.

IZ| Viewer for Panasonic Network Disk Recor der

< | o [ B¥ [ @[ [ > | e

| I

— Das "Offnen"- Fenster wird angezeigt.

Schritt 2

Eine heruntergeladene Datei wéhlen )
(Dateinamenerweiterung: n3r) und auf die [Offnen]-
Taste klicken.

(iffnen @@

Suchen in |_;Hecordeﬂ j & =5 -
FEITERLIRIEES (=) 07_070625161100_1000.n3r

: |20 e_nzoeza161 100_1000.n3r

=) 03_oroeza161100_1000.03 [ 09_070628161100_1000.03r

[=)04_v70sz8161100_1000.0% [ 10_070628161100_1000.03r

|20 0s_n70sz8161 100_1000.n3

= 0s_proszaie1io0_toon.nar

Dateiname:  [01_070626161100_1000 Difren
Dateityp: [MarF Az -] Ahbrechen

— Das erste Einzelbild der heruntergeladenen Datei
wird angezeigt.

Hinweise:

+ Bei niedergehaltener [Ctrl]- oder [Shift]-Taste auf
der Tastatur kénnen gleichzeitig mehrere Dateien
(bis zu 32) durch Anklicken gewahlt werden.

+ Bei Viewer.exe ist die Wahl mehrerer Dateien nicht
mdoglich.

Schritt 3

Die [PLAY]-Taste anklicken.
— Die Wiedergabe der heruntergeladenen Datei
beginnt.

IZ| Viewer for Panasonic Network Disk Recorder

=8|} e
4 | M4 [ <« [ > | B¥ [t [ 1 [ > | b

200706128
16:11:07

Hinweise:

» Wenn das Ende der Aufzeichnung erreicht ist,
erscheint ein schwarzer Bildschirm und es wird auf
Pause geschaltet. (Bei Verwendung von
ND_Viewer.exe)

» Bei Wahl von mehreren Dateien kann durch An-
klicken der NEXT RECORD]J/[PREV RECORD]-
Tasten jeweils zur vorherigen/nachsten Datei
gesprungen werden. (Bei Verwendung von
ND_Viewer.exe)

+ Mit der [Zoom x2]-Taste kann das angezeigte Bild
auf das Doppelte vergréBert werden. Bei Verwen-
dung von Viewer.exe kann ein Bild der Auflésung
"SIF" nur 2fach vergréBert werden.

* Bei unzureichender Leistung des PC kann die Bild-
wiedergabe mangelhaft sein.



» Zur gleichzeitigen Wiedergabe von Bild- und
Tondaten auf die [Audio ON]-Taste klicken.
(Bei Verwendung von Viewer.exe)

» Die Tonwiedergabe setzt voraus, dass eine
Soundkarte im PC installiert ist.

(Bei Verwendung von Viewer.exe)

Speichern einer heruntergeladenen Aufzeichnung als JPEG-
Datei

Ein auf Pause geschaltetes Bild kann im jpeg-Dateiformat (Dateinamenerweiterung: jpg). Das Abspeichern einer
heruntergeladenen Datei ist nur im Pausezustand mdglich.

Schritt 1 Schritt 3
Die heruntergeladenen Bilder mit der Viewer-Software Die [Speichern]-Taste anklicken.
wiedergeben. — Das Fenster "Speichern unter " wird angezeigt.

e EE) -
peichern unter @@
=8| o2 -
e [ M€ [ | > [ DM [ @ | 0 | | b Speichem | (3 Recorder! | £k EB-
J\ L.
Dateiname: | Speichem
Dateityp. |JPEG Pipg) ~| Abbrechen
Schritt 4
e R H H " H "o
CADokumente und Einstellungentas60userDesktop\Recorder\01_07062816] Den Datelnamen e|ngeben Und unter Date|typ JPG

(*.jpg)" wéhlen.

Schritt 2 Hinweis:
chri Mit Viewer.exe kann durch Wahl von "BMP (*bmp)"
Die [PAUSE]-Taste anklicken. als Bitmap abgespeichert werden.
— Die Wiedergabe wird auf Pause geschaltet.
Schritt 5
Den Ordner bestimmen und die [Speichern]-Taste
anklicken.

— Das auf Pause geschaltete Bild wird als JPEG-
Datei gespeichert.
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Drucken des heruntergeladenen Bildes

Das auf Pause geschaltete Bild kann gedruckt werden.

Schritt 1 Schritt 4
Die heruntergeladenen Bilder mit der Viewer-Software Die Druckereinstellungen vornehmen und auf die [OK]-
wiedergeben. Taste klicken.

— Die Bilddaten werden ausgedruckt.

T — EEE

EErEE s Hinweise:

i oy « Beim Drucken eines Bildes werden Zeit und Datum
einer eventuellen Pauseschaltung mit abgedruckt.

» Mit Viewer.exe kann zwischen den DruckgréBen
L/M/S gewahlt werden.

R ]

— .
C:ADokumente und Einstellungenas60usenDesktopiRecorder1\01_070626816

Schritt 2

Die [PAUSE]-Taste anklicken.
— Die Wiedergabe wird auf Pause geschaltet.

Schritt 3

Die [Print]-Taste anklicken.
— Das "Drucken"-Fenster wird angezeigt.



Anderungssuche

Das Anfiigen eines Anderungssuchcodes an die heruntergeladenen Daten erméglicht es, etwaige Anderungen
festzustellen, die an den Daten vorgenommen wurden.
Zum Anfiigen eines Anderungssuchcodes siehe die Bedienungsanleitung des verwendeten Rekorders.

Schritt 1 Schritt 3
Die Viewer-Software starten und auf die [Open]-Taste Die [ALT CHECK]-Taste anklicken.
iiCkDeeTs; "Offnen"- Fenster wird angezeigt.
=/ 8| Qe [ ez
sl el Bl e e el sgeal
&lea) T :

< | » [ DM | @ | 0 | i ||

ErEe

C:ADokumente und Einstellungenyas60usenDesktopiRecorder1\01_07062816

— Die Anderungssuche beginnt.

Zu Beginn der Anderungssuche erscheint folgende
Schritt 2 Meldung in einem Popup-Fenster:

Eine heruntergeladene Datei wihlen (Dateinamener- OK (Not altered): Keine Anderung festgestellt.
weiterung: n3r) und auf die [Offnen]-Taste klicken. NG (Altered): Anderung festgestellt.

= Hinweis:
ffner PIX] Die [ALT CHECK]-Taste erscheint nur dann, wenn
@ e =l e B of B eine Datei mit Anderungssuchcode geéffnet wird.

100_1000.n3r =07 070628161 100_1000.n3¢
IQDZ _070628161100_1000.n3r gﬂﬂ 070628161100_1000.n3r
_E 03_070626161100_1000.n3r 09_070628161100_1000.n3r

_@04 070628161100_1000.n3r |5l 10_070628161100_1000.n3r
HDS 070628161100_1000.n3r
@06_070628161100 1000.n3r

Dateinamme: ‘0170705281 61100_1000 Offren
Dateitup: ‘Ngﬂ[‘ ) j Abbrechen

— Das erste Einzelbild der heruntergeladenen Datei
wird angezeigt.
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Alarm-/Fehlerbenachrichtigung und Protokollverwaltung

74

Im Alarm- oder Fehlerfall erscheint ein Popup (Benachrichtigungsfenster) im Bedienfenster.
Alarmbenachrichtigung: Meldung vom Sensor, von der Kamera usw.
Fehlerbenachrichtigung: Meldung Uber einen Fehlervorfall im Rekorder oder Netzwerk

Wichtig:
Zum Verwenden der Alarm-/Fehlerbenachrichtigungsfunktion missen zunachst die entsprechenden Einstel-
lungen fiir das Gerat durchgeflihrt werden.
Bei Verwendung des Panasonic-Alarmprotokolls fir die Kommunikation mit dem Rekorder muss dieselbe Anzahl
Ereignisoperationen eingestellt werden wie die auf dem Rekorder aufgezeichneten Kameras.
Zur Einstellung des Rekorders siehe die diesem beiliegende Bedienungsanleitung.

Hinweise:

« Live-Bilder einer alarmierten Kamera kdnnen nur von einem eingeloggten Benutzer angezeigt werden, der zum
Zugriff auf die Kamera berechtigt ist.

» Im Alarmfall aufgezeichnete Bilder kdnnen nur von einem Benutzer wiedergegeben werden, der aufgrund der
ihm vom Administrator zugewiesenen Berechtigungsebene dazu berechtigt ist.

Bei Ausgabe einer Alarm-/Fehlerbenachrichtigung wird eines der folgenden Protokolle erstellt.

Alarmlog: Ein Protokoll mit Alarminformationen, die liber das Panasonic-Alarmprotokoll vom Gerét Gibertragen
wurden.

Geréte-Fehlerlog: Ein Protokoll mit Gerate-Fehlerinformationen, die Uber das Panasonic-Alarmprotokoll vom Gerét
Ubertragen wurden.

Netzwerk-Fehlerlog: Ein Protokoll mit Informationen Uber einen Netzwerkfehler, der zwischen der Software und
den Geraten eingetreten ist

Hinweis:
Zu Einzelheiten Uber die Protokolle siehe die Einstellanleitung (PDF).

Alarm-/Fehlerbenachrichtigungsfenster

Beschreibungen von Alarmen/Fehlern erscheinen im Alarm-/Fehlerfall in einem Popup-Fenster
(Benachrichtigungsfenster) im Bedienfenster. Das Benachrichtigungsfenster erscheint rechts unten im
Bedienfenster. Falls zwei Benachrichtigungsfenster angezeigt werden, ist das obere das neuere und das untere das
altere.

Wird das untere Benachrichtigungsfenster geschlossen, so verlagert sich das obere an dessen Stelle.

Hinweis:
Falls derselbe Alarm-/Fehler eintritt, wahrend das Benachrichtigungsfenster offen ist, wird der Inhalt des
Benachrichtigungsfensters aktualisiert.




Package WV-ASM100

Alarmbenachrichtigungsfenster

B Alarmbenachrichtigung
Meldet einen Alarmfall.

B Fehlerbenachrichtigung
Meldet einen Fehlervorfall.

Hinweis:
Tritt bei offenem Hilfsfenster wie dem "Suche"-
Fenster ein Alarm/Fehler ein, so bleiben die Tasten
im Benachrichtigungsfenster inaktiv, bis das Hilfs-
fenster geschlossen wird.

Im Alarmfall wird das Alarmbenachrichtigungsfenster angezeigt. Im Alarmfall ertént der Alarmsummer und das
Alarmbenachrichtigungsfenster wird angezeigt. Mit SchlieBen des Alarmbenachrichtigungsfensters erscheint das
"Alarmlog"-Feld. Falls eine Alarmbenachrichtigung vom Rekorder eingeht, wahrend das Benachrichtigungsfenster
offen ist, wird der Inhalt des Benachrichtigungsfensters mit den neuesten Alarminformationen aktualisiert.

CANERS 5ITE 1

200706528 17:14.33
Recorderl
Carmeral

L Wiederzahe Schlieffen

B Alarmbenachrichtigung

Zeigt die Alarminformationen, Zeit und Datum des
Alarmfalls, den Titel des Rekorders/Codierers (von
dem die Benachrichtigung ausgeht) und den Titel der
Kamera an.

Hinweis:
Geht eine Alarmbenachrichtigung von einer
Kamera ein, so erscheint als Geratename "--".

M Zahl der Alarmfélle

Die Gesamtanzahl der Alarmfalle wird angezeigt.
Wenn die Gesamtanzahl der 1 000 Uberschreitet,
erscheint die Anzeige "1 000<".

H [Live]-Taste

Das Alarmbenachrichtigungsfenster schlieBt und Live-
Bilder der Kamera, an der Alarm eingetreten ist, wer-
den auf dem 1fach-Bildschirm dargestellt.

B [Wiedergabe]-Taste

Das Alarmbenachrichtigungsfenster schlieBt und die
Wiedergabe von Aufzeichnungen auf dem 1fach-
Bildschirm beginnt ab einem 5 Sekunden vor dem
Alarmfall gelegenen Punkt.

Hinweise:

» Unmittelbar nach Eintreten des Alarms beginnt die
Wiedergabe u.U. nicht ab einem 5 Sekunden vor
dem Alarmfall gelegenen Punkt.

+ Aufgrund der Einstellung des Rekorders beginnt
die Wiedergabe u.U. nicht ab einem 5 Sekunden
vor dem Alarmfall gelegenen Punkt.

» Geht eine Alarmbenachrichtigung von einem
Codierer oder einer Kamera ein, die im Rekorder
nicht registriert sind, wird die [WIEDRG]-Taste
nicht angezeigt.

H [SchlieBen]-Taste

Das Alarmbenachrichtigungsfenster schlieBt. Mit
SchlieBen des Alarmbenachrichtigungsfensters er-
scheint das "Alarmlog"-Feld.
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Fehlerbenachrichtigungsfenster

Das Fehlerbenachrichtigungsfenster meldet einen Geréate- oder Netzwerkfehler. Im Fehlerfall ertént der Alarm-
summer und das Fehlerbenachrichtigungsfenster wird angezeigt. Mit SchlieBen des Fehlerbenachrichtigungs-
fensters erscheint das "Geréate-Fehlerlog” oder "Netzwerk-Fehlerlog"-Feld.

Falls eine Fehlerbenachrichtigung eingeht, wahrend das Fehlerbenachrichtigungsfenster offen ist, wird der Inhalt
des Benachrichtigungsfensters mit den neuesten Fehlerinformationen aktualisiert.

(D Fehlerbenachrichtisung

Lagin nicht miglich. {Zum Lagin nisht

herechtigt 1
200706528 *17:06:23

Recorderd

Schliefien

B Fehlerbenachrichtigung

Zeigt die Fehlerinformationen, Zeit und Datum des
Fehlers, den Namen des Rekorders/Codierers (von
dem die Benachrichtigung ausgeht) und den Namen
der Kamera an.

Hinweis:
Geht eine Fehlerbenachrichtigung von einer
Kamera ein, so erscheint als Geratename "--".

H Zahl der Fehlerfalle

Die Gesamtanzahl der Fehlerfélle wird angezeigt.
Wenn die Gesamtanzahl der 2 000 Uiberschreitet, er-
scheint die Anzeige "2000<".

H [SchlieBen]-Taste

Das Fehlerbenachrichtigungsfenster schlieBt. Mit
SchlieBen des Fehlerbenachrichtigungsfensters er-
scheint das "Gerate-Fehlerlog" oder "Netzwerk-
Fehlerlog"-Feld.



Live-Fenster im Alarmmodus

Wenn das Live-Fenster aktiv ist und "Livefenster fir direkte Anzeige von Bildern alarmierter Kameras" auf "ON"
steht, wird das Live-Fenster bei Eingang einer Alarmbenachrichtigung auf Alarmmodus und Anzeige von Live-
Bildern der Alarmkamera geschaltet.

Bei Eingang einer Alarmbenachrichtigung wird das Live-Fenster unabhangig von den gerade ablaufenden Vor-
gangen (Sequenz-, Gruppen-, Vollbildanzeige) automatisch auf Alarmmodus geschaltet.

Hinweise:

* Im Alarmmodus werden Live-Bilder auf dem unter "Zahl der bei Alarm direkt angezeigten Live-Bilder" gewahlten
Bildschirm angezeigt. Nur ein Administrator kann die Einstellung fir "Zahl der bei Alarm direkt angezeigten Live-
Bilder" vornehmen.

» Wenn der unter "Zahl der bei Alarm direkt angezeigten Live-Bilder" auf dem "Alarm"-Register eingestellte Wert
gréBer ist als der unter "Live-Fenster (Mehrfachbildschirm) mit der maximalen Anzahl Segmenten" eingestellte,
wird der unter "Live-Fenster (Mehrfachbildschirm) mit der maximalen Anzahl Segmenten” eingestellte Wert
angewendet. Die Einstellung unter "Live-Fenster (Mehrfachbildschirm) mit der maximalen Anzahl Segmenten”
kann nur durch den Administrator vorgenommen werden. Zu Einzelheiten siehe die Einstellanleitung (PDF).

« Bei geschlossenem Live-Fenster wird die direkte Anzeige von Bildern der alarmierten Kamera nicht aktiv.

Live-Fenster aktiv
* Normaler Betrieb ¢ Im Alarmmodus

Hinweise:

» Das Live-Fenster 6ffnet in dem Zustand (Bildanzeigeposition und GrdBe), in dem es das letzte Mal geschlossen
wurde.

* Nach Ablauf der vorgegebenen Zeit (Auto-Reset-Zeit) seit Umschaltung auf Alarmmodus nimmt das Live-Fenster
wieder den vorherigen Betrieb auf. Nur ein Administrator kann die Einstellungen fir "Auto-Reset-Zeit"
vornehmen. Zur Einstellung von "Auto-Reset-Zeit" siehe die Einstellanleitung.

* Wenn eine Reihe von Alarmen eingeht, bevor automatische Ruckstellung stattfindet, werden Live-Bilder der
Kameras der Reihenfolge nach ab dem oberen linken Teilbereich angezeigt. Wenn die Zahl der Alarmfélle die
eingestellte Bildschirmaufteilung Uberschreitet (Zahl der bei Alarm direkt angezeigten Live-Bilder), werden nur
die neueren Alarmbilder der Reihe nach angezeigt (die Lé6schung von Live-Bildern beginnt mit dem linken oberen
Teilbereich).
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Gleichzeitige Anzeige von Live-Bildern mehrerer der Reihe nach eingehender Alarme

Die Anzeige von Live-Bildern ist unterschiedlich je nach der unter "Zahl der bei Alarm direkt angezeigten Live-Bilder"

gewabhlten Bildschirmaufteilung. Bei Wahl von "1fach-Bildschirm" werden Live-Bilder eines nach dem anderen in der
Reihenfolge der Alarmfélle angezeigt.

Bei Wahl von "4fach-Bildschirm"

Live-Bilder werden wie folgt angezeigt. Wenn die Zahl der Alarmfalle 4 lberschreitet, werden nur die neueren
Alarmbilder der Reihe nach angezeigt (die Léschung von Live-Bildern beginnt mit dem linken oberen Teilbereich).

Schwarzer
1 2 Bildschirm - 2

3 4 Alarm 1 erfolgt S Elr ke Eead Alarm 2 erfolgt

Alarm 3 erfolgt
Bildschirm | Bildschirm

|
Nerqd Alarm 4 erfolgt Alarm 5 erfolgt

o0
S
W
N
W
N

Bei Wahl von "9fach-Bildschirm"

Live-Bilder werden wie folgt angezeigt. Wenn die Zahl der Alarmfélle 9 Uberschreitet, werden nur die neueren
Alarmbilder der Reihe nach angezeigt (die Léschung von Live-Bildern beginnt mit dem linken oberen Teilbereich).

1 2 3
4 5 6
7 8 9

Bei Wahl von "16fach-Bildschirm"

Live-Bilder werden wie folgt angezeigt. Wenn die Zahl der Alarmfélle 16 Gberschreitet, werden nur die neueren
Alarmbilder der Reihe nach angezeigt (die Léschung von Live-Bildern beginnt mit dem linken oberen Teilbereich).

13 14 15 16




Informationsanzeigebereich

Wenn sich das Live-Fenster im Alarmmodus befindet, werden Alarminformationen im Informationsanzeigebereich
angezeigt.

Hinweise:

» Wenn sich das Live-Fenster im Alarmmodus befindet, wird unabhangig von der Einstellung statt des
Anzeigebereichs flir Gruppen der Anzeigebereichs flir Kamerainformationen angezeigt.

* Wenn das Live-Fenster vom Alarmmodus wieder auf normalen Betrieb schaltet, werden die Anzeigebereiche fiir
Gruppen- und Kamerainformationen gemaB den Einstellungen ein-/ausgeblendet.

COMMAND ALARM 1ch

B Alarmsymbol
Das Alarmsymbolfenster wird angezeigt, wenn sich das Live-Fenster im Alarmmodus befindet.

B Kamera
Der Titel der alarmierten Kamera wird angezeigt.

B Alarmbeschreibung
Die Art des Alarms und der Kamerakanal werden angezeigt.

Ruckstellung des Alarmmodus

Nach Ablauf der vorgegebenen Zeit (Auto-Reset-Zeit) seit Umschaltung auf Alarmmodus nimmt das Live-Fenster
wieder den vorherigen Betrieb auf. Wenn ein Alarm eingeht, bevor automatische Rickstellung stattfindet, bleibt das
Live-Fenster im Alarmmodus, bis die vorgegebene Zeit ab Eingang des neuen Alarms abgelaufen ist. Wenn eine
Reihe von Alarmen eingeht, bleibt der Alarmmodus erhalten, bis die vorgegebene Zeit ab Eingang des neuesten
Alarms abgelaufen ist.

Wenn in dem durch Rechtsklick auf den Bildanzeigebereich erscheinenden Popup-Meni "Alarm-Modus riicksetzen"
gewahlt wird, kann der Alarm auch schon vor Ablauf der vorgegebenen Zeit zuriickgestellt werden.

WA AR
&Jarm-Modus ricksetzen
Volbildanzeige

B Alarm-Modus riicksetzen
Das Live-Fenster nimmt wieder den vorherigen Betrieb auf.

H Vollbildanzeige
Das Live-Fenster im Alarmmodus kann auf dem Vollbildschirm dargestellt werden.
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Alarm bei Notaufzeichnungseingang

Im Notfall kann Gber einen externen Schalter eine Notaufzeichnung durchgefiihrt werden.

In diesem Fall weist ein Alarm auf Notaufzeichnungseingang hin. Ein Alarm bei Notaufzeichnungseingang enthalt
gewdhnlich Informationen lGber mehrere Kanéle, die in Protokollen "Alarmlog"-Feld festgehalten werden.

Im Alarmbenachrichtigungsfenster werden jedoch nur die Informationen zu dem Kanal mit der héchsten Nummer
angezeigt.

Kartenfenster im Alarmmodus

Wenn das Symbol einer alarmierten Kamera auf der Karte erscheint, blinkt dieses zunachst 10 Sekunden rot und
geht dann zu rotem Dauerlicht Gber. Bei Anklicken eines roten (oder rot blinkenden) Symbols wird das Live-Bild der
Kamera im gewahlten Bereich des Bedienfensters angezeigt und es erscheint wieder das normale Kamerasymbol.

Hinweis:
Anklicken der [Live]- oder [Wiedergabe]-Taste im Alarmbenachrichtigungsfenster bringt Bilder der entspre-
chenden Kamera zur Anzeige und statt des roten oder rot blinkenden Kamerasymbols erscheint wieder das

normale.




Alarmprotokoll-Feld

Im Alarmfall wird der Alarminhalt im "Alarmlog"-Feld in einem Protokoll festgehalten.
Im "Alarmlog"-Feld kénnen bis zu 1 000 Protokolle angezeigt werden.

H Ereignis
Der Inhalt des Alarms wird angezeigt.

M Rekorder/Kodierer
Der Name des alarmierten Rekorders/Codierers wird
angezeigt.

Hinweis:
Tritt Alarm an einer Kamera ein, so erscheint "--".

B Kamera
Der Titel der alarmierten Kamera wird angezeigt.

Hinweise:
» Anklicken eines Protokolls mit dem [Wiedergabe]-
Symbol in der Alarmprotokoll-Liste startet die

B Alarmprotokoll-Liste Wiedergabe von Aufzeichnungen auf dem 1fach-
Informationen zu den gemeldeten Alarmen werden in Bildschirm. Erscheint das [Wiedergabe]-Symbol
Listenform eingezeigt. Die Informationen von bis zu nicht neben dem Alarmprotokoll, so beginnt die

1 000 Fehlern werden angezeigt. Wiedergabe nicht.

+ Die Alarmprotokoll-Liste wird standig aktualisiert.

H [Wiedergabe]-Symbol

Die einem Protokoll zugeordneten Bilder kénnen
wiedergegeben werden, wenn dieses Symbol neben
dem Protokoll erscheint.

H Zeit und Datum

Zeit und Datum des Alarmfalls werden angezeigt.
Wenn Sommerzeit aktiviert ist, erscheint ™" neben
Uhrzeit und Datum.

Wiedergabe aus der Alarmprotokoll-Liste

Bei Anklicken eines Alarmprotokolls werden Aufzeichnungen der an den alarmierten Rekorder angeschlossenen
Kamera auf dem 1fach-Bildschirm angezeigt.

Hinweise:
» Die Wiedergabe aus der Alarmprotokoll-Liste beginnt ab einem Punkt, der 5 Minuten vor dem Alarmfall liegt.
« Aufgrund der Einstellung des Rekorders beginnt die Wiedergabe u.U. nicht ab einem 5 Sekunden vor dem
Alarmfall gelegenen Punkt.
* In den folgenden Fallen erscheint das [Wiedergabe]-Symbol nicht.
 Der eingeloggte Benutzer ist zum Zugriff auf die Kamera nicht berechtigt.
* Der eingeloggte Benutzer ist zur Wiedergabe von Aufzeichnungen nicht berechtigt.
» Der Rekorder bzw. die Kamera auf der Liste wurde vom System getrennt.
« Eine Alarmbenachrichtigung von einem Codierer oder einer Kamera geht ein, die im Rekorder nicht registriert
sind.
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Gerate-Fehlerprotokollfeld

Bei einem Fehler in einem Gerat wird der Fehlerinhalt
im "Gerate-Fehlerlog"-Feld in einem Protokoll festge-
halten.

Im "Gerate-Fehlerlog"-Feld kénnen bis zu 1 000
Protokolle angezeigt werden.

£ Lalioka

Netzwerk-Fehlerprotokoll-Feld

Bei einem Fehler im Netzwerk wird der Fehlerinhalt im
"Netzwerk-Fehlerlog"-Feld in einem Protokoll festge-
halten.

Im "Netzwerk-Fehlerlog"-Feld kénnen bis zu 1 000
Protokolle angezeigt werden.

Hinweis: Hinweis:
Die Gerate-Fehlerprotokollliste wird sténdig aktua- Die Netzwerk-Fehlerprotokollliste wird stédndig ak-
lisiert. tualisiert.

B Geréate-Fehlerprotokollliste

Informationen zu den gemeldeten Fehler werden in
Listenform eingezeigt. Die Informationen von bis zu
1 000 Fehlern werden angezeigt.

H Zeit und Datum

Zeit und Datum des Geréatefehlervorfalls werden ange-
zeigt. Wenn Sommerzeit aktiviert ist, erscheint "*"
neben Uhrzeit und Datum.

H Ereignis
Der Inhalt des Geratefehlers wird angezeigt.

M Rekorder/Kodierer
Der Name des fehlerhaften Rekorders/Codierers wird
angezeigt.

B Netzwerk-Fehlerprotokollliste

Informationen zu den gemeldeten Fehler werden in
Listenform eingezeigt. Die Informationen von bis zu
1 000 Fehlern werden angezeigt.

M Zeit und Datum

Zeit und Datum des Netzwerk-Fehlervorfalls werden
angezeigt. Wenn Sommerzeit aktiviert ist, erscheint "*"
neben Uhrzeit und Datum.

H Ereignis
Der Inhalt des Netzwerkfehlers wird angezeigt.

M Rekorder/Kodierer
Der Name des Rekorders/Codierers, in dem der
Netzwerkfehler eingetreten ist, wird angezeigt.

Hinweis:
Tritt ein Geréatefehler an einer Kamera ein, so
erscheint "--".

Hinweis:
Tritt ein Netzwerkfehler an einer Kamera ein, so
erscheint "--".

B Kamera
Der Titel der Kamera, in der der Geratefehler aufge-
treten ist, wird angezeigt.

H Kamera
Der Name der Kamera, in dem der Netzwerkfehler
aufgetreten ist, wird angezeigt.



Fehlersuche

Bitte Uberprifen Sie das Gerat auf folgende Symptome, bevor Sie Reparaturen vornehmen lassen.
Falls sich ein Problem durch die hier vorgeschlagenen Kontrollen und Abhilfen nicht beheben Iasst oder hier nicht
behandelt sein sollte, wenden Sie sich bitte an lhren Fachhandler.

Wichtig:
Nach Anderungen an den Einstellungen im Einstellmeni eines Gerats muissen die Gerateinformationen erneut
heruntergeladen werden.
Es kdnnte sonst zu Funktionsstérungen kommen.
Zu Einzelheiten Uber das Herunterladen der Geréateinformationen siehe die Einstellanleitung (PDF).

Symptom Ursache/Abhilfe Seitenverweis

» Wird das Fehlerbenachrichtigungsfenster angezeigt?
> Den Inhalt Gberprifen und an den Administrator wenden.

+ Steht im Setupmen( der verwendeten Kamera "MPEG-4
transmission" auf "OFF"?

» | "MPEG-4 transmission" auf "ON" setzen. -

Zur Einstellung der Kamera siehe die dieser beiliegende

Bedienungsanleitung.

Die Einstellungen fir den sich einloggenden Benutzer
des Gerats sind nicht korrekt.

> Registrierte Benutzer kénnen sich lber die Software Sitenenclii?t Eri]n-
Keine Live-Bildwiedergabe. einloggen und auf die einzelnen Gerate zugreifen. s e(nge:)u 9

Die Einstellungen fir den sich einloggenden Benutzer
des Gerats auf Richtigkeit Gberprifen.

Der Rekorder wird gerade mit "HDD DISK MENU"

> eingestellt oder es lauft eine SD-Speicheraufzeichnung.
Wenn die Einstellung oder SD-Speicheraufzeichnung

beendet ist, werden Live-Bilder angezeigt.

Die Festplatte des Rekorder muss u.U. formatiert
> werden.

Den Status des Rekorders direkt Gber den Web-Browser
Uberprifen.

Bild und angezeigte Zeit/Datum werden nicht aktualisiert.
Live-Bild wird nicht Verbindung zwischen Rekorder und Kamera
aufgefrischt. > unterbrochen oder Neztwerkstérung. Die Anschlisse
Uberprifen.
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Bei Sequenzanzeige er-
scheint kein Bild.

Bedienung der Kamera nicht
maoglich.

Bedienung des Rekorders
nicht méglich.

Bei der Wiedergabe er-
scheint ein schwarzer
Bildschirm.

Ursache/Abhilfe Seitenverweis

* Dies kann vorkommen, wenn versucht wird, MPEG-4-
Bilder sequentiell anzuzeigen.
Den Auffrischintervall der Kamera auf "1 Sekunde"
einstellen. Zur Einstellung der Kamera siehe die dieser
beiliegende Bedienungsanleitung.

Bei starker Belastung eines angeschlossenen Gerats
kann es vorkommen, dass im Sequenzanzeigemodus
der Bildschirm leer (schwarz) bleibt.

In manchen Fallen kann durch Einstellen einer langeren
Verweilzeit Abhilfe geschaffen werden.

» Méglicherweise ist das verwendete Gerat mit der
Software nicht kompatibel.
Sicherstellen, dass das Gerat mit der Software
kompatibel ist.

Siehe die Liste
"Zuordnung der
Funktionen zu
den kompatiblen

Modellen".

» Das gewahlte Bild ist kein Live-Bild.
Sicherstellen, dass die Anzeige [LIVE] im angew&hlten 21
Bereich erscheint.

* Als Kamerasymbol erscheint "Stationére Kamera".
Das PTZ-Kamerasymbol wahlen. 39

* Der Benutzer kann den Rekorder aufgrund seiner
Berechtigungsebene nicht bedienen. Siehe die Ein-
Die Berechtigungsebene Uber die Einstellsoftware im stellanleitung
"Benutzerverwaltung”-Fenster, "User-Setup"-Register (PDF).

Uberprifen.

Dies kann bei der Wiedergabe von Aufzeichnungen auf
dem Mehrfachbildschirm gelegentlich vorkommen.
Die [WIEDRG]-Taste anklicken.

Der Rekorder wird gerade mit "HDD DISK MENU"
eingestellt oder es lauft eine SD-Speicheraufzeichnung.
Wenn die Einstellung oder SD-Speicheraufzeichnung
beendet ist, wird die Wiedergabe fortgesetzt. Wenn der
Bildschirm auch nach beendeter Einstellung oder
beendetem Backup schwarz bleibt oder das angezeigte
Bild nicht aufgefrischt wird, auf die [WIEDRG]-Taste
klicken.

Der Rekorder kann ausgeschaltet sein.

Den Rekorder einschalten. Sicherstellen, dass der
Rekorder einwandfrei startet, und dann auf die
[WIEDRG]-Taste klicken.




Auf dem Mehrfachbildschirm
wiedergegebene Aufzeich-
nungen sind zeitlich nicht
synchronisiert.

Bilder kdnnen nicht her-
untergeladen werden.

Wiedergabe der
heruntergeladenen Bilddatei
nicht moglich.

Bei Wiedergabe einer her-
untergeladenen Datei bleibt
der Bildschirm schwarz.

Die Vorgabe von Zeit und
Datum funktioniert nicht
einwandfrei bei Wiedergabe,
Suche und Download.

Ursache/Abhilfe Seitenverweis

* Wenn Aufzeichnungen, die auf verschiedenen Rekordern

erstellt wurden, auf dem Mehrfachbildschirm dargestellt
werden, sind diese zeitlich nicht synchronisiert. Die
zeitlich synchronisierte Wiedergabe ist nur erreichbar,
wenn die Aufzeichnungen auf demselben Rekorder
erstellt wurden. Bei der Wiedergabe kann jedoch immer
ein gewisser Synchronisationsfehler auftreten. In diesem
Fall auf die [WIEDRG]-Taste klicken.

Dies kann an einem Rekorder- oder Netzwerkfehler
liegen.

Die Protokolle anzeigen und die Einstellungen (Adresse,
FTP-Portnummer usw.) des Rekorders Uberprifen, von
dem Bilder heruntergeladen werden sollen.

Siehe die Ein-
stellanleitung
(PDF).

Auf der zum Abspeichern der heruntergeladenen Datei
angegebenen Disk ist nicht gentigend Speicherplatz
vorhanden.

Far ausreichend Speicherplatz sorgen.

Die zum Abspeichern der heruntergeladenen Datei
angegebene Disk kann mit Schreibschutz belegt sein.
Den Schreibschutz deaktivieren.

Der Pfad zum Bestimmungsort der heruntergeladenen
Datei kann zu lang sein.
Der Pfad darf nicht Ianger als 250 Zeichen sein.

Die heruntergeladene Datei kann beschéadigt sein.
Den Download-Versuch wiederholen und die
heruntergeladene Datei wiedergeben.

Die Aufzeichnungen, die heruntergeladen werden sollen,
kénnen wahrend des Download-Vorgangs geldscht
worden sein.

Den Rekorder Uberprifen und anschlieBend den
Download-Versuch wiederholen und die herunterge-
ladene Datei wiedergeben.

Dies kann vorkommen, wenn die Treibersoftware nicht
zum Bildschirm-Adapter passt.
In diesem Fall den Displaytreiber aktualisieren.

Beim Rekordermodell WJ-ND300 kann dies vorkommen,
wenn fiir den Rekorder und die im Rekorder registrierte
Kamera verschiedene Zeitzonen eingestellt sind.
Dieselbe Zeitzone fiir Rekorder und Kamera einstellen.
Zu Einzelheiten Uber die die Einstellung der Zeitzone
siehe die Bedienungsanleitung des Rekorders.
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* Dies kann vorkommen, wenn die Treibersoftware nicht
zum Bildschirm-Adapter passt.

In diesem Fall die Treibersoftware des Bildschirm-

Adapters auf die neueste Version aktualisieren.

Falls die Aktualisierung der Treibersoftware das

Problem nicht behebt, die Hardwarebeschleunigung wie

folgt einstellen.

Fir Microsoft® Windows® XP Professional SP2 wie folgt

vorgehen.

(1) Nach Beenden der Software durch Rechtsklick auf
den Arbeitsplatz das Popup-Men 6ffnen und darin
"Eigenschaften" wahlen.

(2) Unter "Eigenschaften von Anzeige" "Einstellungen”
wahlen und dann auf die [Erweitert]-Taste klicken.

(3) Auf das [Problembehandlung]-Register klicken und
durch Verstellen von "Hardwarebeschleunigung" die
DirectDraw-Beschleunigung deaktivieren.

* Wenn DirectDraw-Beschleunigung deaktiviert ist,

kénnen bei der Anzeige von Bildern eines HD300
Probleme auftreten.

> Eigenschaften won Plug und Play-Monitor und 5SS |E|r5__<| —
Bei der Wiedergabe von

: Farbvenmaltung ®» =
MPIE?'4I;E_IIIgerE_an derg Allgemein Girafikkarte Maritor | Prablembehandiung
. & -r 1 ! . S Ir-m W-er =l Diese Einstellungen, die den Windows-Zugriff auf die
in einem Teilbereich die @ Grafikhardware steusrmn, kinnen zur Ldsung von
B"der mehreren KameraS bildzchirmbedingten Problemen beitragen.
nacheinander angezeigt. Hardwarebeschleunigung

Sie konnen die Beschleunigung und die Leistung der Grafikhardware
stevern. Venwenden Sie die Bildschimproblembel ung, um die
Anderungen vorzunehmen,

Hardwarebeschleunigung:  Keine J— | Maximal

T WY SRV, SR e

Alle DirectDraw-, Direct3D-, Cursor- und
Zeichnungsbeschleunigungen deaktivieren. Yenwenden Sie diese
Einztellung, um Probleme mit Direct<-Anwendungen zu beheben.

""wfrite Combining" aktivieren

I 0K l [ Abbrechen ] [Ulgemehmen

 Dies kann vorkommen, wenn versucht wird, Bilder direkt

von der Kamera anzuzeigen, wahrend im Setupmend
} der Kamera "Transmission type" auf "Multicast" steht. -
Jeder Kamera eine eindeutige Mutlicast-Adresse
zuweisen.




Die Bildanzeige ist nicht
einwandfrei oder stoppt.
(Die Leistung des PC sinkt
ab.)

Tonunterbrechungen oder
Rauschstérungen treten auf.

Keine Audiolbertragung.

>

Ursache/Abhilfe Seitenverweis

* Der eingesetzte PC entspricht u.U. nicht den Siehe die Ein-
Systemanforderungen. stellanleitung
Die Systemanforderungen fiir den PC Uberprifen. (PDF).

* Der auf der "System"TSeite, [Leistung]-Register unter
VI\\/A;ﬂgﬁlﬁsfaAlsugLn:gm?tervalI (JPEG/VGA)" eingestellte Ssitzngn (fie?t Er']n
Auf der "System"-Seite, [Leistung]-Register unter (PDF) 9
"Maximales Auffrischintervall (JPEG/VGA)" einen )
passenden Wert einstellen.

* Der fur "Max bit rate (per 1 client)" im Setupmen der die
MPEG-4-Bilder Ubertragenden Kamera eingestellte Wert Siehe die Ein-
kann fur die Leistung der CPU des eingesetzten PC stellanleitun
ungeeignet sein. (PDF) g

Die fur die Bearbeitung von MPEG-4-Bildern
empfohlenen Kameraeinstellungen Uberprifen.

Das angeschlossene Gerat kann Uberlastet sein.

In manchen Fallen kann durch eine geringere Belastung
des angeschlossenen Gerats Abhilfe geschaffen
werden.

» Beim Schwenken/Neigen/Zoomen der Kamera oder bei
Mehrfachzugriff auf dieselbe Kamera kénnen
Tonunterbrechungen oder Rauschstérungen auftreten.
Durch Wahl langerer Audiolbertragungsintervalle
kénnen Tonunterbrechungen oder Rauschstérungen in
manchen Fallen verringert werden. Zur Einstellung der
Audiolbertragungsintervalle siehe die der Kamera oder
dem Codierer beiliegende Bedienungsanleitung.

Werden Bilder im Vollbildformat angezeigt?
Bei Anzeige im Vollbildformat ist keine Audiolbertragung
moglich.
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« Wenn die unter "Standardabsicht" eingestellte Anzahl
der Gruppen-Anzeigesegmente grdBer ist als die unter
"Bedienfenster (Mehrfachbildschirm) mit der maximalen
Anzahl Segmenten" oder "Live-Fenster (Mehrfachbild-
schirm) mit der maximalen Anzahl Segmenten" einge-
stellte, erscheint ein schwarzes Bild auf dem 1fach-

Die fur "Standardabsicht" Bildschirm.
festgelegte Gruppe/ Wenn die unter "Standardabsicht" eingestellte Anzahl
Sequenz wird nicht ange- der Sequenz-Anzeigesegmente gréBer ist als die unter Siehe die Ei
zeigt. "Bedienfenster (Mehrfachbildschirm) mit der maximalen |e”e I'PT n-
Manche Schritte der fiir > Anzahl Segmenten" oder "Live-Fenster (Mehrfachbild- ste ?,%?:'tung
"Standardabsicht" einge- schirm) mit der maximalen Anzahl Segmenten" einge- ( )-
stellten Frequenz werden stellte, werden Uberzahlige Schritte ausgelassen. Wenn
nicht angezeigt. alle Schritte Uberz&hlig sind, erscheint ein schwarzes

Bild auf dem 1fach-Bildschirm.

Far die Gruppen-/Sequenz-Anzeigesegmente einen

gréBeren oder den gleichen Wert wie unter "Bedien-

fenster (Mehrfachbildschirm) mit der maximalen Anzahl

Segmenten" oder "Live-Fenster (Mehrfachbildschirm) mit

der maximalen Anzahl Segmenten” einstellen.

* Dies kann daran liegen, dass fir die Windows-Firewall Siehe die Ein-

Es erfolgt kein Alarm. } keine Ausnahmen eingestellt wurden. stellanleitung

Ausnahmen flr die Windows-Firewall einstellen. (PDF).

Das Kamerasymbol kann wegen Kommunikations-
stérungen den tatsachlichen Zustand der Kamera nicht
wiedergeben.

Bei Anklicken des Kamerasymbols im Geratebaum oder
} im Kartenfenster zeigt es die Kamera als online an.
Das Kamerasymbol im "Suche"-Fenster oder
"Herunterladen"-Feld andert sich nicht, wenn es
angeklickt wird.

Es erfolgt keine Live-Bild-
anzeige, obwohl die Kamera
laut Symbol online ist.

Es erfolgt Live-Bildanzeige,
obwohl die Kamera laut
Symbol offline ist.

Eventuell im Kameranamen enthaltene Zeichen werden
nicht korrekt angezeigt.
Beispiel) Die Eingabe "&&" erscheint als "&" im Tooltip.

Der im Tooltip erscheinende
Kameraname ist nicht der >
Name, der registriert wurde.
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Bei der Bedienung der
Kamera Uber ein
Bediengerat werden keine
Live-Bilder angezeigt.

Es dauert lange, bis Bilder
angezeigt werden.

* Das zur Bedienung der Kameras verwendete Gerat kann

Uberlastet sein.

In manchen Fallen kann durch eine geringere Belastung
des zur Bedienung der Kameras verwendeten Geréts
Abhilfe geschaffen werden.

* Die Firmware des zur Bedienung der Kameras

verwendeten Gerats wurde nicht auf den neuesten
Stand gebracht.

In manchen Fallen kann durch Aktualisieren der
Firmware des zur Bedienung der Kameras verwendeten
Geréats Abhilfe geschaffen werden.

56

Der PC schaltet nicht auto-
matisch auf Ruhezustand
(System-Standby oder
Uberwinterungsmodus).

Nach der Umschaltung aus
dem automatischen Ruhe-
zustand ist die Anzeige ge-
stort, z.B. Live-Bilder wer-
den nicht aufgefrischt.

* In Verbindung mit dieser Software schaltet der PC

mitunter nicht auf automatischen Ruhezustand.

Geht der PC auf automatischen Ruhestand, so kénnen

beim Zurickschalten folgende Stérungen auftreten:

* Live-Bilder werden nicht aufgefrischt

» Bei der Sequenzanzeige wird nicht zwischen den
Kameras umgeschaltet

+ Das Popup mit der Alarmbenachrichtigung wird nicht
aufgefrischt

In Verbindung mit dieser Software den PC so einstellen,

dass er nicht auf automatischen Ruhezustand schaltet.
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Angezeigte Meldungen und Abhilfe

Beim Starten der Betriebssoftware

Falls wahrend des Starts eine Meldung erscheint, wie unten beschrieben fur Abhilfe sorgen.

Vor dem Starten der

* Die Betriebssoftware startet nicht, solange die Einstellsoftware lauft.

Betriebssoftware muss die . ; Sl ' .
- Die [OK]-Taste anklicken, die Einstellsoftware schlieBen und die
stgtrlé%r? oftware beendet > Betriebssoftware starten.

Start der Betriebssoftware
nicht méglich, weil kein

Hardware-Schlissel ge- >
funden wurde.

* Der Dongle ist nicht auf den USB-Port des PC aufgesteckt.
Den Dongle auf den USB-Port aufstecken und erneut versuchen die
Betriebssoftware zu starten.

Bei Anklicken der [OK]-Taste in Login-Fenster

Wenn nach Anklicken der [OK]-Taste im Login-Fenster eine Meldung erscheint, wie unten beschrieben fir Abhilfe
sorgen.

Meldung Abhilfe

Bitte ADMIN-Passwort > * Das voreingestellte Passwort ist nicht geédndert worden. Aus Sicherheits-
andern. griinden wird empfohlen, das voreingestellte Passwort sofort zu andern.

« Zum Einloggen wurde ein abgelaufenes Passwort benutzt. Aus Sicher-

Bitte Passwort andern. } heitsgrinden wird empfohlen, das voreingestellte Passwort sofort zu
andern.
. » Benutzername oder Passwort falsch eingegeben. Usernamen und
Logf ferigeseh egen: > Passwort korrekt eingeben.




Bei Anklicken der [OK]-Taste im "Passwort andern"-Fenster

Wenn nach Anklicken der [OK]-Taste im "Passwort andern"-Fenster eine Meldung erscheint, wie unten beschrieben

fur Abhilfe sorgen.

Mindestens 4 Zeichen
eingeben.

Eingegebenes Passwort ist
ungultig.

Bitte das Passwort nochmals
eingeben.

Abhilfe

« Ein aus weniger als 4 Zeichen bestehendes Passwort wurde eingegeben.
Mindestens 4 Zeichen eingeben.

* Das Passwort enthalt unzuldssige Zeichen. Das Passwort in zulassigen
Zeichen eingeben.

* Die unter "Neues Passwort" eingegebenen Zeichen sind decken sich
nicht mit den unter "Passwort zur Bestatigung erneut eingeben."
eingegebenen. Dasselbe Passwort eingeben.

Bei Anklicken der [Gehe zu]-Taste im "Schnellwiedergabe"-Feld

Wenn nach Anklicken der [Gehe zu]-Taste eine Meldung erscheint, wie unten beschrieben fiir Abhilfe sorgen.

Der angegebene Rekorder
unterstltzt die Wiedergabe
von SD-Speicherdaten nicht.

Abhilfe

* Diese Meldung erscheint, wenn es sich bei dem angegebenen Rekorder
um ein Modell der Serie WJ-HD300 handelt und das Ankreuzfeld "SD-

karte" markiert ist.
Die Markierung von "SD-karte" entfernen oder "WJ-ND200" oder "WJ-

ND300" angeben.
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Bei Anklicken der [Herunterladen...]-Taste im "Herunterladen"-

Feld

Wenn nach Anklicken der [Herunterladen...]-Taste im "Herunterladen"-Feld eine Meldung erscheint, wie unten

beschrieben fir Abhilfe sorgen.

Der angegebene Rekorder
unterstitzt das Herunter-
laden von SD-Speicherdaten
nicht.

Der angegebene Rekorder
unterstltzt das Herunter-
laden von Audiodaten nicht.

-

Aufzeichnung auf SD-
Speicherkarte erfolgt ohne
Audio. Markierung
entfernen.

\

Eine Herunterladezeit von
max. 24 kann angegeben
werden.

Abhilfe

* Diese Meldung erscheint, wenn es sich bei dem angegebenen Rekorder
um ein Modell der Serie WJ-HD300 handelt und das Ankreuzfeld "SD-
karte" markiert ist.

Die Markierung von "SD-karte" entfernen oder "WJ-ND200" oder "WJ-
ND300" angeben.

* Diese Meldung erscheint, wenn es sich bei dem angegebenen Rekorder
um das Modell WJ-ND300 handelt und das Ankreuzfeld "Audio” markiert
ist.

Die Markierung von "Audio" entfernen und "WJ-ND200" oder "WJ-
HD300" angeben.

* Diese Meldung erscheint, wenn es sich bei dem angegebenen Rekorder
um das Modell WJ-ND200 handelt und bei "Audio" und "SD-karte" das
Ankreuzfeld markiert ist. Die Markierung von einem Posten entfernen.

* Diese Meldung erscheint, wenn die vorgegebene Downloadzeit langer als
24 Stunden ist.
Eine Downloadzeit von weniger als 24 Stunden vorgeben.

Bei Anklicken der [OK]-Taste im Fenster zur Angabe des

Ordners

Wenn nach Anklicken der [OK]-Taste im Fenster zur Angabe des Ordners eine Meldung erscheint, wie unten

beschrieben fir Abhilfe sorgen.

Die Datei existiert bereits im
gewabhlten Ordner. Wollen
Sie wirklich Gberschreiben?

Abhilfe

* Diese Meldung erscheint, wenn im gewdahlten Ordner bereits eine
gleichnamige Datei vorhanden ist.
Zum Uberschreiben der vorhandenen Datei die [OK]-Taste anklicken.
Wird die [Abbrechen]-Taste angeklickt, so erscheint erneut das Fenster
zum Angeben eines Bestimmungsordners.




Bei Anklicken der [Audioubertragung]-Taste

Wenn nach Anklicken der [Audiolibertragung]-Taste eine Meldung erscheint, wie unten beschrieben fir Abhilfe
sorgen.

) * Diese Taste wird angezeigt, wenn die [Audiolibertragung]-Taste
Audio-Ubertragung starten? angeklickt wird und im Setupmeni der Kamera "Audioempfang” und
Mit Beginn der Audio-Uber- > "Audioausgang" jeweils auf "Interaktiv" und "OFF" stehen. Die
tragung wird Audio von der Audiolbertragung durch Anklicken der [OK]-Taste starten. Durch
Kamera unterbrochen. Anklicken der [Abbrechen]-Taste wird die Audiolbertragung
abgebrochen.

Bei Eintritt eines Fehlers

Falls bei Eintritt eines Fehlers eine Meldung erscheint, wie unten beschrieben fir Abhilfe sorgen.

Meldung Abhilfe

Bitte Betriebssystem neu
starten. Bei Erscheinen
dieser Meldung nach dem 2
Neustart bitte die Software
neu installieren.

* Diese Meldung weist auf einen kritischen Fehler hin.
Das Betriebssystem des PC neu starten.
Falls das Problem auch nach einem Neustart andauert, muss die
Software neu installiert werden.

Erforderliche Daten in der
DB nicht aufgefunden. Bitte

Backup-Daten laden. Falls * Diese Meldung erscheint, wenn die benétigten Daten in der Datenbank
keine Backup-Daten vor- } nicht aufgefunden wurden.
handen sind, Setup-Daten Die Backup-Datei importieren.

neu installieren oder
initialisieren.




Bedienung tiber ein Bedienteil

Die Software kann Uber ein optionales Bediengerat bedient werden.

Zur Bedienung der Software Uber ein Bediengerat muss zunachst das Setup-Programm flr das Bediengerat WV-
CU950 (auf dem mitgelieferten CD-ROM enthalten) installiert und das Bediengerat damit eingerichtet werden.
Der folgende Abschnitt beschreibt die lber das Bediengerét verfligbaren Funktionen sowie den Gebrauch des
Bediengeréts.

Die bedienbaren Funktionen kénnen Uber die Berechtigungsebene (Administrator oder registrierter Benutzer)
eingeschrankt werden.

Wichtig:

+ Die Ansprechgeschwindigkeit auf Bedienungshandlungen kann langsamer sein als bei einem analogen System,
da Uber ein Netzwerk gearbeitet wird.

+ Die Software starten und dann das Bediengerat einschalten.

* Falls das LAN-Kabel unterbrochen ist, tritt ein Verbindungsfehler zum Bediengerat ein.

+ Bei Driicken der [ADJUST]-Taste kann ein Verbindungsfehler zum Bediengerét eintreten.

Hinweise:

» [ ] kennzeichnet Tasten. Wenn Tasten durch ein "+" verbunden sind, beide Tasten gleichzeitig drtcken. "—"
nach einer Operation bedeutet, dass der nachste Schritt zum Beenden der Operation erforderlich ist.

» ¥V A <« » flr [Steuerhebel], [Jog-Dial], [Pendelring] oder [Zoomsteuerradchen] zeigt die Bedienungsrichtung an.

Allgemeines
. Tastenbedienung . .
Funktion WV-CU950 Hinweis
Ziffern-/Werteingabe Zifferntasten
Eingabe I6schen [CLEAR]
Sequenzanzeige starten [TOUR SEQ]
Sequenzanzeige stoppen [SEQ PAUSE]
Alarm quittieren [ACK] » Hat dieselbe Wirkung wie Anklicken der
[Wiedergabe]-Taste im
[ALARM] Alarmbenachrichtigungsfenster.
» Hat dieselbe Wirkung wie Anklicken der [Live]-
Taste im Alarmbenachrichtigungsfenster.
Alarm riickstellen [ALM RESET] Hat dieselbe Wirkung wie Anklicken der [ALM]-
Taste auf der Statusleiste.
Festlegen [CAM (SET)] Hat dieselbe Wirkung wie Betatigung der [Enter]-
Taste auf der Tastatur des PC.
Abbrechen [MON (ESC)] Hat dieselbe Wirkung wie Betéatigung der [Esc]-
Taste auf der Tastatur des PC.




Bedienung der Kamera

Allgemeine Bedienung

Tastenbedienung
WV-CU950

Hinweis

Registrieren von Preset-
positionen

Eine Presetnummer eingeben
— [SHIFT] + [PRESET]

Die Kamera in Presetposition
fahren

Eine Preset-Positionsnummer
eingeben — [PRESET]

Wird keine Presetposition eingegeben, so fahrt die

Kamera in Ausgangsposition.

Schwenken/Neigen

[Joystick ¥ A € »]

Das angezeigte Bild bewegt sich in die Richtung, in

die der Joystick gekippt wird.

Helligkeit verandern
* Heller
» Dunkler

[IRIS OPEN]
[IRIS CLOSE]

Die Helligkeit &ndert sich, bis die Taste
freigegeben wird.

Brennpunkt einstellen

» Weiter

* Naher

* Auto-Fokus-Funktion
aktivieren

[FOCUS FAR]
[FOCUS NEAR]
[TOP]

Der Brennpunkt &ndert sich, bis die Taste
freigegeben wird.

Zoomverhaltnis &ndern
* Nach "Wide" verstellen
* Nach "Tele" verstellen

[Zoomsteuerradchen «]
[Zoomsteuerrddchen «]

Das Zoomverhéltnis &ndert sich, solange der
Zoom-Regler gedreht wird.

Externe Steuerung 1/2

< Latch-Mode (Selbsthalte-
modus>

» AUX1 auf ON stellen

« AUX1 auf OFF stellen

[AUX1 ON]
[SHIFT] + [AUX1 ON]

» Der Modus kann am Empfanger eingestellt
werden. (Bei Kameras steht nur der Latch-
Modus zur Verfigung.)

» Bei Einstellung fir ein Ereignis wie

Sequenzanzeige den Latch-Modus wahlen.

« "AUX2" kann auf dieselbe Weise betrieben
werden wie "AUX1".

Automatikbetrieb
» Auto-Modus starten

* Auto-Modus stoppen

[Al
[B]
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Bedienung des Rekorders

Allgemeine Bedienung

Tastenbedienung

Hinweis

WV-CU950
Manuelle Aufzeichnung [REC]
starten
<Wéhrend der Aufzeichnung>
* Manuelle Aufzeichnung [SHIFT] + [REC]

stoppen

Wiedergabe von Aufzeich-
nungen

<Wéhrend der Wiedergabe>
* PAUSE

* VOR SPULEN

* RUCK SPULEN

* NACHSTES BILD

* VORHERIGES BILD

* NACHSTE AUFNAHME

* VORHER AUFNAHME

- GO TO LAST
- STOP

- UBERSPR

- R-UBERSP

[WIEDRG/PAUSE]

[SHIFT] + [PLAY/PAUSE]
[Pendelring »]

[Pendelring «]

[Jog-Dial »] im Pausezustand
[Jog-Dial «] im Pausezustand
[Jog-Dial »] und dabei
[SHUTTLE HOLD] gedriickt
halten

[Jog-Dial <] und dabei
[SHUTTLE HOLD] gedriickt
halten

[GO TO LAST]

[STOP]

[+]

[-]




Panasonic Corporation
http://panasonic.net

Importer's name and address to follow EU rules:
Panasonic Testing Centre

Panasonic Marketing Europe GmbH
Winsbergring 15, 22525 Hamburg F.R.Germany

© Panasonic System Networks Co., Ltd. 2010

N0807-3010

3TR005252DAB

Gedruckt in Japan



	Vorwort
	Software-Konfiguration
	Systemkonfiguration
	Systemspezifikationen
	Kompatible Geräte
	Merkmale
	Standardzubehör
	Über diese Bedienungsanleitung
	Warenzeichen und eingetragene Warenzeichen
	Abkürzungen
	Beschränkung der Haftung
	Haftungsausschluss
	Vorsichtsmaßregeln
	MPEG-4 Visual Patent Portfolio License
	Angewendete Konvention
	Einschränkungen bei MPEG-4-Bildern

	Bedienungsschema
	Starten/Beenden der Betriebssoftware
	Starten der Betriebssoftware
	Beenden der Betriebssoftware

	Benutzerverwaltung
	Berechtigungsebenen
	Gültigkeitsperiode des Passwortes

	Bedienfenster
	Menüleiste
	Hilfsprogrammleiste
	Statusleiste
	Funktionsfeld
	Anordnung des Bedienfensters
	Popup-Menü
	Informationsanzeigebereich
	Kamera-Bedienfeld
	Wiedergabe-Bedienfeld
	Suchfenster
	Alarm-/Fehlerbenachrichtigung

	Beschreibung des Multi-Monitorbetriebs
	Live-Fenster
	Kartenfenster

	Überwachen von Live-Bildern
	Einsehen der registrierten Geräte
	Überwachung von Bildern einer bestimmten Kamera
	Anzeigen von Bildern registrierter Kameragruppen
(Gruppenanzeige)
	Sequenzanzeige von Bildern registrierter Kameragruppen
(Sequenzanzeige)

	Umschalten der Bildschirmaufteilung
	Multi-Monitorbetrieb
	Bedienfenster
	Live-Fenster
	Kartenfenster

	Bedienung der Kameras
	Wiedergabe
	Wiedergabe von Bildern über das "Schnellwiedergabe"-Feld
	Die Aufzeichnung manuell starten/stoppen
	Suche und Wiedergabe von Ereignisaufzeichnungen
	Vorgabe der Suchkriterien
	Wiedergabe von Aufzeichnungen aus der Suchergebnisliste
	Wiedergabe von Aufzeichnungen über das "Suche"-Feld

	Abspeichern von Aufzeichnungen
	Herunterladen von Aufzeichnungen
	Abspeichern als JPEG-Datei

	Drucken
	Anzeigen/Ändern von Textinformationen
	Viewer-Software
	Installation der Viewer-Software
	Deinstallation der Viewer-Software
	Wiedergabe der heruntergeladenen Bilder
	Speichern einer heruntergeladenen Aufzeichnung als JPEG-Datei
	Drucken des heruntergeladenen Bildes
	Änderungssuche

	Alarm-/Fehlerbenachrichtigung und Protokollverwaltung
	Alarm-/Fehlerbenachrichtigungsfenster
	Live-Fenster im Alarmmodus
	Alarmprotokoll-Feld
	Geräte-Fehlerprotokollfeld
	Netzwerk-Fehlerprotokoll-Feld

	Fehlersuche
	Angezeigte Meldungen und Abhilfe
	Beim Starten der Betriebssoftware
	Bei Anklicken der [OK]-Taste in Login-Fenster
	Bei Anklicken der [OK]-Taste im "Passwort ändern"-Fenster
	Bei Anklicken der [Gehe zu]-Taste im "Schnellwiedergabe"-Feld
	Bei Anklicken der [Herunterladen...]-Taste im "Herunterladen"-Feld
	Bei Anklicken der [OK]-Taste im Fenster zur Angabe des
Ordners
	Bei Anklicken der [Audioübertragung]-Taste
	Bei Eintritt eines Fehlers

	Bedienung über ein Bedienteil

